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Vorwort. 



Eine neue Ausgabe der Elene scheint mir keiner weiteren 
Rechtfertigung zu bedürfen, da die letzte, von Dr. A. Hbbbmann 
nach dem Tode des Verfassers besorgte, Auflage von Zupitza's 
8. Z. Yortrefiflichem Büchlein nicht mehr auf der Höhe der Zeit 
stand und zu berechtigten Klagen Veranlassung gab. ^) Mein Text 
zeigt zum ersten Male die für das metrische Verständnis der Verse 
so wichtige Gäsur, gibt ein deutliches Bild der handschriftlichen 

mm 

Überlieferung und hat nicht mehr den Ungeheuern, verwirrenden 
Ballast von oft recht überflüssigen Fussnoten ; auch die lateinischen 
Quellenangaben sind wesentlich anders gestaltet. Das G-edicht 
selbst, dem als Anhang die sämtlichen übrigen Bunenverse Gyne- 
wulfs als hoffentlich willkommene Ergänzung zum Epilog der Elene 
beigefügt sind, habe ich nach Kräften, unter Berücksichtigung 
aller älteren und neueren Vorschläge, noch zu bessern gesucht und 
hoffe auch an mehreren Stellen weiter gekommen zu sein, als mein 
hochverdienter Vorgänger. Nötig war ferner eine Beschränkung 
der von 2. im Übermasse angewandten Interpunktionszeichen (bes. 
der Kommata), die jetzt, anfangs im Interesse der Anfänger noch 
häufiger gesetzt, mehr und mehr eingeschränkt worden sind. Zur 
Rechtfertigung meines Vorgehens verweise ich auf die wohl bisher 
zu wenig gewürdigten Bemerkungen von Sibvbbs in der AngUa 1, 581. 
Im G-1 ossär ist von der rein alphabetischen Anordnung der 
Wörter zugunsten einer etymologischen abgewichen worden, wo- 
bei die betonten Silben den Ausschlag gegeben haben. Ich glaube 
durch dies Verfahren, das zugleich den Benutzer ein wenig in 



^) S. die Besprechungen von Tbaütmann, Beibl. z. Anglia X, 262^ 
BüLBBiNG, Museum VII, 12, Bmz, Lit.bl. f. fferm. u. rom. Phil. 1900, 97 f. 
E. SoHRQDRE, Anz. f. deutsches Altert. XXVI, 170 f. 
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das Studium der Wortbildungslehre einführen mochte, einea 
dauernderen Nutzen zu erzielen, als durch Beibehaltung des alten 
Schemas, das eigentlich nur die Denk- und Arbeitsfaolheit fördert 1 
Anfängern im Altenglischen ist zudem die Lektüre der Elene ja 
auch nicht zu empfehlen. — Ferner sind, um Raum zu sparen, die 
Belegstellen fortgelassen, dafür aber, wo es eben anging, stets die 
verwandten Formen aus den älteren germanischen Sprachen, be- 
sonders dem Gotischen, beigefügt worden. Wie sehr dadurch die 
Erkenntnis nicht bloss der Lautgestalt eines Wortes, sondern auch 
zuweilen seiner Bedeutungsentwicklung gefördert wird, brauche ich 
Kundigen nicht erst auseinanderzusetzen. 

Die Einleitung unterrichtet in knapper, aber hoffentlich 
ausreichender Weise über die an den Dichter und sein Werk sich 
knüpfenden Fragen unter Vorführung der wichtigsten Literatur, 
in den Anmerkungen endlich, die als etwas ganz Neues hinzu- 
gekommen sind, habe ich nicht bloss auf die Verwendung der Aus- 
gabe bei Interpretationen und Übungen, sondern auch auf den Ge- 
brauch beim Frivatstudiom Rücksicht genommen und deshalb alle 
Schwierigkeiten und Eigentümlichkeiten des Textes durch mög- 
lichste Heranziehung der zahlreichen, in Ausgaben, Besprechungen 
und Eineelarbeiten zerstreuten Bemerkungen zu erklären gesucht. 
Dabei wollte ich zugleich den Inhalt unsrer Fachzeitschriften dem 
Studium etwas erschliessen. 

Hoffentlich ist es mir gelungen, durch diese neue Ausgabe 
der liebenswürdigen Dichtung Gynewulfs den Lehrern und Studie- 
renden unsrer Wissenschaft ein brauchbares Hilfsmittel zu schaffen 
und der junge Anglist, der die Verse des alten Sängers zum ersten 
Male liest und zu yerstehen sucht, hat jetzt yielleicht weniger 
Ver^uss und Kühe, aber mehr Freude und Förderung davon, als 
ich selbst vor nunmehr 23 Jahren! 

Kiel, am Himmelfahrtstage 1905. 

F. HoiUuiMeii. 
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Einleitung. 



§ 1. Die Handschrift des Gedichtes befindet sich in der 
Bibliothek des Domkapitels zu Vercelli (Oberitalien), wo sie 1822 
von dem deutschen Juristen Prof. Fr. Blumb entdeckt wurde. Sie 
ist zu Anfang d^s XI. Jahrh. von 2 — 3 Händen geschrieben und 
enthält ausser einer Anzahl Fredigten und dem Leben des heiligen 
GüÖlSc in Prosa mehrere Dichtungen, alles in ae. Sprache. Die 
Elene steht fol. 121 a — 133 b als vorletztes Stück zwischen zwei 
Prosadenkmälern. Das Gedicht ist von einer Hand fortlaufend 
wie Prosa ih 32 Zeilen auf der Seite geschrieben und in 15 'fitten' 
(Abschnitte, Kapitel) eingeteilt, die durch römische Zahlen be- 
ziffert sind und stets mit neuer Zeile und Majuskeln beginnen. Als 
Interpunktionszeichen sind gelegentlich Punkte verwendet und die 
Yokallänge ist ziemlich häufig durch Accente bezeichnet. Hin und 
wieder sind Wörter, Halb- und Ganzverse ausgelassen, ohne dass 
jedoch die Hs. Lücken zeigte. Vgl. im übrigen Wülkbrs Grimd- 
riss zur Geschichte der ags» Litteratury Leipzig 1885, S. 237 fiP. und 
seine photographische Wiedergabe des poetischen Teiles (etwa 
eines Viertels) der fls. in: Codex Vercellensis^ Leipzig 1894. 

§2. Ausgaben. Das Gedicht wurde zuerst 1836 nach 
Blüme's Abschrift gedruckt von B. Thorpe im Appendix B to Mr, 
Cooper'B Report on Rymer's Foßdera, p. 105 ff., darnach von J. Grimm, 
Andreas und Elene, Gassei 1840, von Kemblb in Foetry of the 
Codex VercellensiSj 11, S. Iff., London 1856, von Grein in der 
BibliotJiek der ags, Poesie^ 11, 105 ff., Gt)ttingen und Oassel 1858, 
von ZupiTZA, Berlin 1877 (2. Aufl, 1883, 3. Aufl. 1888, 4. Aufl. 1899), 
von Ch. W. Kbnt in der Library of Anglo-Saxon Foetry , Vol. III, 
Boston und London 1889 (vgl. darüber Wülksr, Anglia XII, 629 ff. ; 
Emrrson, Mod. Lang. Notes V, 39 ff.) und von Wulker in seiner 
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Neubearbeitung yon Gbbin's Bibliothek Bd. 11, S. 126 ff., Leipzig 
1888—94. — Ein Stück des Gedichtes (V. 1—278) findet sich auch 
in Etthüllbb's Engla and Seaxna scopas and böceras (= Bibliothek 
der ges. deutschen NationaULiteratur , XXYUI. Bd.) p. 156 ff.^ 
Quedlinburg u. Leipzig 1850 sowie in K. Körneb's Einleitung in 
das Studium des Angelsächs. 11, Heilbronn 1880, S. 146 ff. 

§3. Literatur. Beiträge zur Textkritik, Erkläro ng, Metrik 
und Sprache finden sich in folgenden Aufsätzen, Rezensionen und 
Dissertationen : 

Grbin, Germania X, 424 f. — Sievbbs, Anglia I, 573 ff. — 
XöRNBR, Engl. Stud. n, 257 ff. — Sistbrs, Göttinger gel. Anzeigen 
1882, Stück 32, S. 993 ff. (Anz. youKöbneb). — Cosun, Anglosaxonica, 
in Tijdschr. voor Nederl. Taal- en letterkunde 1881, Heft 2. — 
G. Jansen, Beiträge zur Synonymik u, Poetik der , . . Dichtungen 
CyneundfSy Dissert. Münster 1883. — Yahnhagen, Deutsche Litte- 
raturzeitung 1884, Sp. 426 f. — Kluge, Literaturblatt für rom. u. 
german. Philologie, 1884, Sp. 138 f. — J. Schürmann, Darstellung 
der Syntax in Cynewulfs Elene, Dissert. Ton Münster, Paderborn 
'1884 (vgl. Förster, Anglia Anz. VII, 30 f.; Klinghardt, Engl. Stud, 
Vm, 351 ff.). ~ R. EössGER, Tiber den syntakt Gebrauch des Genit. 
in Cynewulfs Elene etc., Anglia Vni, 338 ff. — Sievers, Zur 
Bhythmik des german, AUiterationsverses, in Paul u. Braunes Bei- 
trägen X, 209 ff., 451 ff., Xn, 454 ff. — Ph. Frucht, Metrisches u. 
Sprachliches zu Cynewulfs Elene, Juliana u. Crist, Dissert. Greifs- 
wald 1887. — H. Leiding, Die Sprache der Cynewulfschen Dich- 
tungen, Dissert. von Marburg 1888 (vgl. Dieter, Herr. Arch 
LXXXm, 8511; Holthausen, Deutsche Litteraturztg. 1888, 
8p. 1114 f.). — Brenner, Engl. Stud. XIII, 480 ff. — B. Lösbth, 
Le Moyen Age, 2, 186 f. — M. Gremer, Metrische u, sprachliche 
Untersuchung vom Andreas^ Gudtac, Phoenix {Elene, JuUana, Crist), 
Bonner Dissert. 1888. — M. Prolliüs, Über den syntaktischen Ge- 
brauch des Conjunctivs in den Cynewulfschen Dichtungen, Mar- 
burger Dissert. 1888. — Kobppel, Literaturblatt für german. u. 
roman. Philologie 1890, 8p. Ä). — Gosun, Cynewulfs rwnenverzen, 
Amsterdam 1890 (aus Versl. en Mededeel. der kkl. Akad. von 
Wetensch., Afd. Letterk,^ 3. Becks, Deel VII, 54ffl). — • Sibvbrs, 
Zu Cynewulf, Anglia XTIT, Iff. — Frank Jewett Mather, The 
Cynewulf question from a metrical point of view, Modern Language 
Kote« 1892, p. 193 ff. — A. Cook, The date of the Elene, Anglia XV, 
9ff. — W. H. TwBBDiB, Kenfs Elene, Mod. Lang. Notes 1892, 
S. 128 ff. — Cosun, Aanteekeningen op den Beowulf, Leiden 1892, 
8. 82. — G. Wack, Artikel u. Demonstrativpronomen in Ananas u. 
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Menej Anglia XV, 209 ff. — Swaev, Notes on Cynewulfs Ekne, 
Anglia XVII, 123 f. — Pbicb, Teutonic antiquities in the . . . Cyne- 
toulfian poetry, Leipziger DiBsert. 1896. — Tbautmann, Zu Cync" 
wtUfB RunensteUefiy Bonner Beiträge zur Anglistik, Heft IF, Bonn 
1899, S. 118ff. — EtfüRSON, Zu Elene V. 788, in Mod. Lang. Notes 
XIV, 6. — ß. SmoNß, Cynewulfs Wortschatz j Bonner Beitr., Heftm, 
1899 (vgl. Brandl in Herrigs Archiv GV, 134 ff.; Sabbazin in der 
Zeitschr. f. deutsche Philologie XXXII, 547 ; Klabbbr, Mod. Lang. 
Notes 1900, 8p. 481 ff. ; Cook, Journal of Germanic Philology III, 375 ; 
M. FöBfiTEB, Indogepn. Forschungen, Anzeiger XIII, 56 f.). — 
HoLTHAUSEN, Anglia XXIII, 516 und XXV, 386. — Stbünk, Notes 
on Cyneundf, Hod. Lang. Notes XVII, 371 ff. — Babnoxtw, Teact- 
krit Untersuchungen nach dem Gebrauch des best Art, und des 
8chw. Adj. in der a/e. Foesie^ Dissert. Leiden 1902, spez. S. 109 ff. 
(vgl E. KoOK. Engl. Sind. XXXII, 228 f.; Bikz, Zeitschr. f. deutsche 
Phil. XXXVI, 26901). — C. F. Bbowk, Cyneumlf and Alcuin, in 
den Public, of the Mod. Lang. Assoc. of N. America, Vol. XVIH, 
308 ffl (vgl BiNZ, Engl. 8tud. XXXV, 98 ff.). — Klaebbb, Zu ae. 
Dichtungen, Herrigs Archiv CXIII, 147 f. 

Literarisch ist das Gedicht gewürdigt in tbn Bbivk's Ge- 
schichte der engl. Literatur I, 2. Aufl., Strassburg 1899, S. 64 ff., 
ferner in J. GßiMSi's Ausgabe (s. oben § 2) S. XIX ff., in H. Moblby's 
English Writers^ London 1888, II, 206 ff., von Stoppobd Bbookb, 
Sistory of Early Engl, Literaturen London 1893, Kap. XXIII (vgl. 
WuLKBK, Beibl. z. Anglia IV, 231 f.). 

§ 4. Quelle. Die Dichtung beruht offenbar auf einer 
lateinischen Legende von der Auffindung des Kreuzes durch die 
h. Helena, die allerdings mit der von Mombbitiüs in den Vitae 
sanctorum I, fol. CCXIIf., Medioiani 1479, oder der in den Acta 
sanctorum, Mai I, 445 ffl gedruckten nicht identisch war, wenn sie 
ihr auch nahe stand. Um die Vorlage Cynewulfs zu ermitteln, ist 
es nötig, samtliche erhaltenen Versionen mit seiner Darstellung zu 
vergleichen, wie dies von mir in der Zeitschr. für deotsche Phil. 
XXXVII, 1 ff. geschehen ist. Dort findet man auch die ganze ein- 
schlägige Literatur nebst den früheren Untersuchungen über diesen 
Punkt dtiert. 

§ 5. Entstehungszeit, Verfasser und Sprache des 
Gedichtes. Der Dichter nennt sich selbst in der ftrnenstelle 
der Elene V. 1^8 ff. Cyneumtf, was frühestens auf die zweite 
Hälfte des 8. Jahrh. als Entstehnngszeit des Werkes hinweist, da 
vor 750 der Name noch Cyniwulf gelautet hätte. Der Versuch 
Cook's (Anglia XV, 9 ff.), ans der angeblichen Abhängigkeit G.s 
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von Alcuin die Dichtung erst nach der ersten Dekade des 9. Jahrh. 
zu datieren, ist durch die oben genannten Ausfuhrungen Brownes 
widerlegt worden, wonach C. diese Gedanken vielleicht Ambrosius 
oder Caesarius von Arles intnahm. Doch um 800 wird das Gedicht 
wohl entstanden sein. Die Vermutung Babnoitw's (S. 230 seiner 
textkrit. Unters.), die Elene sei erst ca. 880 geschrieben, kann man 
kaum erst nehmen! 

Von demselben Dichter rührt auch die in der Bfa. von Exeter 
erhaltene Legende von der h. Juliana ^] her, denn in V. 704 ff. 
dieser Dichtung (vgl. den Anhang) nennt er sich ebenfalls in Runen 
CynewtUf, während ein, leider stark durch Reagenz beschädigtes, 
Schlussgedicht in der Hs. von Vercelli (vgl. Anhang) V. 2 ff. 
wie auch die Himmelfahrt Christi, d. h. der mittlere Teil 
(V. 440—866) des sog. Hymnencyklus Cr ist,«) V. 797 ff. die kürzere 
Form Cynwulf aufweisen. — Weitere Werke können ihm nicht 
mit Sicherheit zugeschrieben werden. Gynewulf wird sonst nirgends 
erwähnt und was wir von seinem Leben wissen, beruht auf den 
genannten vier Stellen: nämlich, dass er in seiner Jugend ein 
gefeierter, fahrender Sänger war und im Alter fromm geworden, 
geistliche Dichtungen verfasste. Kenntnis der lateinischen Sprache 
dürfte er besessen haben, wie aus der Art der Quellenbehandlung 
hervorgeht ; möglicherweise war der Dichter auch Geistlicher oder 
Mönch. 

Cynewulfs Dichtungen ') sind sicher in angli seh &r Mundart, 
wahrscheinlich in nordhumbrischer, verfasst, wovon die zahlreichen 
in der spät westsächsischen Umschrift der Originale noch erhaltenen 
Dialektformen sowie gewisse grammatische und metrische Eigen- 
tümlichkeiten*) zeugen. 

Aus der zahlreichen Literatur über 0. mögen ausser den 
schon in § 2 genannten folgende Arbeiten angeführt sein (vgl. 
für die Zeit bis 1885 die Angaben in Wülkeb's Grundriss S. 147 ff. 
und 514): F. Eamhobst, Das ae, Gedicht vom h. Andreas und der 
Dichter Cynewulf, Berliner Dissert. 1885 (vgl. A. Schröbr, Engl. 
Stud. X, 118 ff.). — WüLKER, Der Dichter C. und das Andreas^ 
gedieht y Ber. d. kgl. sächs. Ges. d. Wissensch., Sitzung am 
14. Nov. 1888. — Sarkazin, Die 'Fata apostorum* u. der Dichter Z"., 



^) Neueste Ausgabe von W. Strunk jr., Boston u. London 1904« 

•) Neueste Ausgabe von Cook, The Christ of Cynewulf, 
Boston 1900. 

') Die Reihenfolge ist nach Barnoüw S. 134 : Juliane^ Himv^d- 
faJirtj Elene. 

*) Vgl. Sievers, Paul u. Braunes Beitr. X, 464 ff. 
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Anglia XII, 375 ff. — Dazu Wülkbk, ib. 464. — Sibvbhs, Zm C, 
Anglia XIII, Iff. (wichtig!). — G. Berzfbld, Bit Rätsel des 
Exeterbiiches u, ihr Verfasser, Berlin 1890 [= Acta Grermanica 11, 1] 
(vgl. HoLTHAUSEN, Dcutschc Litt.zeitiing 1891, Sp. 1097 f., Bülbbing, 
Liiblatt für germ. u. rom. Phil. 1891, Sp. 155 ff.; Lübke, Herrigs 
Archiv LXXXVI, 427 f.; Bkennbr, Engl. Stud. XVI, 86). — 
Fb. J. Mathbr, The C, question from a metrical point of vieto, 
Mod. Lang. Notes VII, 193 ff. — Wülkbb, C.s Heimat, Anglia 
XVII, i06ff. — Trautmann, Der Andreas doch von C, Beibl. z. 
Anglia VT, 17 ff. und 22 f. (dazu VII, 372 f.). — Sarrazin, Noch 
einmal K,s Andreas, ib. 205 ff. — Trautmann, Der sog. Crist, 
Anglia XVm, 382 ff. — Blackburn, Is the 'Chris f of C, a Single 
Foem? ib. XIX, 89 ff. — Crambr, Quelle, Verfasser u, Text des ae, 
Gedichtes „Christi Höllenfahrt'', ib. XIX, 137 ff. — E. Fulton, On 
the authorship of the A.-S. poem ^Fhenix\ Mod. Lang. Notes XI, 
146 ff. — Trautmann, Kynewulf, der Bischof u. Dichter, Bonner 
Beitr. zur Anglistik I, Bonn 1898 (vgl. dazu Wülkbr, Beibl. z. 
Anglia IX, 161 ff.; Cosun, Museum VI, 7; Sarrazin, Lit.bl. 1899, 
lOff.; BiNZ, Engl. Stud. XXVI, 388 ff.; Wolfinger, Anz. f. deutsches 
Altert. XXV, 201 ff.; Libbbrmann, Zur C.frage, Herrigs Archiv OV, 
367 ; Cook, Journal of Germ. Phil. III, 374). — E. 0. Buttenwieser, 
Studien Ober die Verfasserschaft des Andreas, Dissert. Heidelberg 
1899 (vgl. BiNz, Engl. Stud. XXIX, 108 ff.). — A. Cook, The Christ 
of C, Boston 1900 (vgl. Trautmann, Beibl. z. Anglia XI, 321 ff.; 
BRAia)L, Herr. Arch. CXI, 447 ff.; Holthausen, Lit.bl. f. germ. u. 
rom. Phil. 1900, 369 ff.; Herzfeld, Deutsche Lit.ztg. 1901, Sp.93ff.; 
Klaeber, Journal of Germ. Phil. IV, 101 ff.). — A. Madbbt, Die 
Sprache der ae. Rätsel des Exeterhuches u, die Cynewulffrage, Mar- 
burger Dissert. 1900 (vgl. Hebzfeld, Herrigs Archiv CVI, 389 f.). — 
M. Fb. Mann zu Sokoll, Zum ags, Fhysiologus, Beibl. z. Anglia XI, 
332 ff. (bes. 335 f.). — J. Boubauel, Zur Quellen- u. Verfasserfrage 
von Andreas, Crist u, Fata, Bonner Beitr. z, Anglistik XI, 1901 
(vgl. BiNZ, Zeitschr. f. deutsche Phil. XXXVI, 505 ff.). — Babnouw, 
Die Schicksale der Apostel etc., Herrigs Archiv CVIII, 371 ff. — 
Skeat, '^ Andreas^ and ^Fata Apostolorum\ in der Festschrift: An 
English Misceüany, Oxford 1901, p. 408 ff. 

§6. Übersetzungen, a) englische: Von £emble neben 
dem Grundtext (s. oben); R. Fb. Wbymouth, London 1888; 
J. Gabnett, Boston 1889 (vgl. Mod. Lang. Notes V, 166 ff.; Engl. 
Stud. XV, 116 f.; American Journal of Phil. XI, 104 ff.); J. Menzies, 
Edinburgh und London 1896 (vgl. Herrigs Archiv XCIV, 439 ff.); 
L. H. Holt, New York 1904 (Yale Studies in English XXI). 



XIV fiinleitung: Einiichtang der Ausgabe. 

b) deutsche: von Ghtsnc, Dichtungen der Angelsachien, 2. Bd., 
Göttingen 1859, S. 104 ff.; von SteihbcK) ÄUengL Dichtungen^ 
Leipzig 1898, S. 103 ff. (vgl. Bihz, Beibl. z. Angl. IX, 220 ff.; Holt- 
HAU8BW, Herrigs Arch. CHI, 376 ff.). 

§ 7. Einrichtung der neuen Ausgabe. Ich habe in 
dieser Neuausgabe im wesentlichen dieselben Grrundsätze befolgt, 
wie in derjenigen des Beowulf (Bd. 3 dieser Sammlung). Sie be- 
ruht auf der photographischen Wiedergabe der Hs. von Wülkku 
(s. oben § 1), wobei natürlich alle einschlägigen Bemerkungen der 
früheren Herausgeber und die wiederholten älteren Textver- 
gleichungen berücksichtigt worden sind. Die handschriftlichen 
Accente, soweit sie richtig waren, wurden beibehalten, sonst in die 
Lesarten verwiesen, aufgelöste Abkürzungen und alle Abweichungen 
Ton der Überlieferung durch Kursivierung bezeichnet. Unter- 
gesetzte Funkte deuten an, dass ein Buchstabe zu tilgen sei, Er- 
gänzungen stehen in eckigen Klammem. Die Vokallängen sind 
durch übergesetzte Querstriche, kurze Diphthonge (einerlei ob 
steigende oder fallende) nach dem Vorschlag ^ülbring's (Beibl. z. 
Anglia XIV, Nr. I, 2) durch ein Kürzezeichen über dem ersten 
Vokal markiert, während die Normaldiphthonge ganz ohne be- 
sondere Bezeichnung blieben. Schreibungen wie ea, eo, lo bedeuten 
metrische Zweisilbigkeit bei kontrahierten Formen. Um die Les- 
barkeit des Textes zu erhöhen, ist derselbe in kleine Abschnitte 
geteilt und mit kurzen Seitenüberschriften versehen worden. 

Die Fussnoten sind auf das Wesentliche und Notwendigste 
beschränkt und verzeichnen alle Korrekturen der Hs. sowie die 
Abweichungen von der Überlieferung mit Angabe der ersten Ur- 
heber der aufgenommenen Textbesserungen. Ihre Namen sind 
folgendermassen abgekürzt: Bo, =« Bouterwekj C, «= Cosijn, 
D. =» Dietrich, E. « EUmüller, F. « Frucht, Go. — Oclther, 
Chn. = J. Grimm , Cht. = Grein, K. = Kemhk, Kl, == Kluge, 
L. = Leo, N. = Napier, R, = Rieger, 8a. = Sarrazin, S{t). = 
Sievers, Sh. = Skipley, tB, =« ten Brink, Th, = Thorpe, Tr. « 
Trautmann, W. = Wülker, Z. = Zupitza. Konjekturen, bei 
denen kein Name steht, rühren von mir selbst her; einige nach- 
trägliche Besserungen sind in den AnmerkuDgen verzeichnet. 

Die unter dem Texte gedruckte lateinische Quelle be- 
ruht auf den Acta Sanctorum, jedoch ist einmal alles vom Dichter 
nicht berücksichtigte — vielleicht in seiner Vorlage gar nicht vor- 
handen gewesene! — fortgelassen und durch Punkte angedeutet, 
sodann aus den andern Versionen dasjenige darin in eckigen 
Klammern aufgenommen, was Cynewulf offenbar in der von ihm 
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benutzten Quelle gefunden hat. Änderungen der Überlieferung 
sind auch hier durch Kursivdruck angedeutet. Wenn sich diese 
Ergänzungen in andern lateinischen Fassungen fanden oder leicht 
ins Lateinische übertragen Hessen, sind sie auch lateinisch gegeben 
worden, sonst habe ich längere Parallelstellen in der Originalsprache 
gedruckt. Andere, deren Einfügung nicht tunlich erschien, sind 
in den Anmerkungen verzeichnet worden. Der Benutzer wird 
aber gut tun, stets meinen Artikel in der Zeitschr. f. deutsche 
Phil. Bd. 37, Iff. heranzuziehen. 



Berichtigungen und Nacliträge. 



V. 37, 136 und S. 55 1. Dänübie, -a. — S. 5, letzte Z. 1. 26 
(st. 6). — V. 251 bessere in wBaroäe, — S. 27, lat. Quelle erg. 
Fer crucifixum [iv/rö], — V. 698 1. masg^, — V. 768 str. Komma 
nach sceal — V. 830 str. od. — V. 978 1. lääoat — S. 57 a füge 
hinter äncySig ein: ahd. ankundig. — S. 63a unter flot 1. 'Meer' 
(st. Meerfahrt). — S. 80 a erg. unter weorold: ^^ ge-sceaft fi. ge- 
schaffene Welt. — S. 84, Z. 2 1. und (st. auf). 



1. ]^Ä wses ägangen geara hwyrftum foi. 121». [L] 

tühund ond J)reo geteled rimes, 
swylce XXX eac J)mggemSarce8, 
wintra for worulde, {)ses-{)e wealdend god 
5 äcenned wearö, cyninga wuldor, 
in middangeard l)urh menDisc heo^ 
söÖfaestra leoht: J)ä wses syxte gear 
Constantines cäserdömes, 
l)8et he Römwara in rice wSarö 

10 ahsefen hildfruma to hereteman. 
Waes se Imdhwata leodgebt/rga 
eorlum ärfsest, seöelpjnges weox 
rice under roderum: he wses riht cyning, 
güöwearfl? gumena. Hine god trymede 

15 maeröuwi ond mihtum, J)8et he manegum wearö 
geond middanggarc? mannum tö hrööer, 
werJ)eodum tö wrsece, syööan wäepen ähöf 
wi8 het[t]eiidum. — Hirn waes hild boden, 
wiges wöma: werod samnodan, 

20 Hüna leode ond Hreögotan, 



(1) Anno ducentesimo tricesimo tertio post nafivi^afem domini 
nostri Jesu Christi, regnante .... magno viro Constantioo, in sexto 
anno regni eins (18) gens molta barbarornm congregata est super 
Danubium [fluvium], parati ad bellum contra Romaniam, [^ijrovvrcav 
Sian^Qaaai xcu Tto^&^acu näaav frjv ;if<»(>ay]. 

11 lind Qn. ] leod || leod Gh%, ] lind || gebyrga Z, ] geborga. 
12 seöelinges Th. 14 weard Th, ] wearö. 16 geard ] g. 17 wrsece ] 
w korr. atu r. 18 hettendum R. 

Holthausen, Cynewnlfs Elena. 1 



2 V. 21—48. Aufinarsch zur Schlacht. 

foron fyrdhwate Francan ond Hü^as. 
Wseron hwate weras [bilde ge^sde], 
gßarwe to güöe ; gäras lixtan, 
wriöene wselhlencan: wordum ond bordum 

25 hofon herecwmbol. pä wseron h^ardingas 
swSotole gesamnod ond Sal [sib] geador. 
För folca gedryht, fyrdleoö ägöl 
wulf on wSalde, wselrüne ne mäö ; 
ürigfeÖera Sam sang äböf 

30 läöum on laste. Lungre scynde 
ofer burgtea[ii] b8aduj)reata mäest 
hergum tö hüde, swylce Hüna cyning 
ymbsittendra äwer meahte 
äbannan tö beadwe bt/niwigendra. 

35 For fyrda maest, feÖan trymedon 
eoredcestum, [oJ)-][)8et on selfylce 
dSareöläceDde on Dänubie 
stsercedfyrhÖe stsßöe wicedon, 
ymb J)8es wseteres wylm werodes brSahtme: 

40 woldon Romwara rice gel)ringan, 

hergum ähyÖan. — päer wSarö Hüna cyme 
cüö cSasterwarum. pä se cäsere hebt 
ongean gramum güögeläecan 
under öarhfsere ofstum myclum 

45 bannan to bSadwe, beran üt J)r86ce 

rincäs under roderum. W»ron Rom wäre, 
seegas sigerofe sona gegSarwod 
wsepnum to wig^e, J)eah hie werod lasse 



(41) Nontiatum est autem [im^e]ratori Constantino. Tunc cou- 
gregans et ipse multitudinem exercitus profectus est obviam [ipsis] 
et invenit eos, qui vindicaTerant Romaniae partes et erant secus 
Danubium. 

21 Hugas Z. ] hunas. 22 erg, Si, 25 cambol Z. ] combol. 26 sib St 
31 locan ] enta. 34 byrn Qn. ] bürg. 35 c. 5 buchst radirt nach För. 



V. 49 — 76. Aafiaaarsch zur Schlacht. 

hsefdon || to hilde^ l)OD[D]e Hüna ciniDg 121 

öO ridoD jjsih röfne. poDw« rand dynede, 

campwudu clynede: cyning J)reate for, 

herge tö bilde. Hrefen üppe gol, 

wan ond wselfel, werod wses on tyhte. 

Hleopon hornboran, hreopan friccan, 
55 m&arb moldan trsed. Msegeo samnode, 

cafe tö cease. Cyning wses äfyrbted, 

egsan geaclad, siÖÖan ell)eodige, 

Hüna ond HreÖa here sceawede, 

bsdt-pQ on Bömwara rices ende 
60 ymb |)ses wseteres stseÖ werod samnode, 

mseg§n unrime. Mödsorge wseg 

Bömwara cyning, rices ne wende 

for werodleste: hsefde wigena tö lyt, 

Saxlgest&abia wiö ofermsegene, 
66 hrör[r]a tö bilde. — Here wicode, 

Sorlas ymb seÖeling egstreame neab 

on neaweste nibtlangne fyrst, 

))8ßs-))e }i[i]e feonda gefser fyrmest gessegon. 
pä wSarÖ on slsepe ^ylfam cetywed 
70 ))am cäsere, J)ser he on corÖre swsef, 

sig^röfum gesegen swefoes wüma: 

|)ühte him wlitescyne on weres bade, 

hwit ond biwbeorht hseleÖa näthwylc 

geywed senlicra, |)onne be ser oöÖe siÖ 
76 gesege nnder swegle. He of släBpe onbrsegd. 



(66) Videns autem, quia multitudo esset innomerabilis, contri- 
status est et timuit [vehementer. Gastra movit et contra Danubiom 
se com BQO exerciiu collocavit.] (69) Ea yero nocte [com dor- 
miretj veniens vir splendidissimus suscitavit enm et dixit: 'Gon- 
stantine, noli timere, sed respice sorsuni in caelnm et vide!' 

49 lK)nne Th. 63 wsel. 68 sceawede tB. ] sceawedon. 69 ^ 
On, ] he. 66 hrorra Gm. 68 hie Th, 69 setywed ] w korr. aus p. 

1» 



4 V. 76 — 102. Konstantins Traumgesicht. 

eofarcumble bel)^aht. Hirn se ä,r hraöe, 
wlitig wuldres boda wiö |)iDgode 
ond be naman nemde: — nihthelm togläd — 
'Constantinus, hebt J)e cyning engla, 

80 ^wyrda wSaldend w^re beodan, 

'duguÖa drybten. Ne ondrsed J)1i öe, 
^Öeah |)e ell)eodige egesan bwopan, 
'heardre bilde! 1)0 tö heofenum beseoh 
*oii wuldres wSard: J)8er öü wraöe findest, 

85 'sigores täcen!' — He wses sona gearu 
l)urh J)8e3 bälgan bses, hreöerlocan onspeon, 
üp locade, swä bim se är äbead, 
fäele friöowebba. GesSab be frsetwum bSorbt 
wliti[g] wuldres treo ofer wolcna hröf, 

90 golde ge[g]lenged: gimmas lixtau. 

WsBS se bläca beam böcstafum äwriten 
bSorbte ond leobte: 'Mid J)ys beacne öü 
'on J)äm frecnan fsere feond oferswiÖesÖ, 
'geletest läÖ werod/ — pä J)8Bt leobt gew&t, 

95 üp siöode ond se är somed 

on clsenra gemang. Cyning wses J)y bliöra 

ond J)e sorgleasra, || secga aldor 122*. 

on fyrbösefan l)urb l)ä fäegeran gesybö. 

Heht J)ä onlice seöelinga bleo, II. 

100 beorna beaggifa, swä be l)8et beacen gesgah, 
heria bildfruma, ))8et bim on beofonum ser 
geiewed wearö, ofstum myclum 



(85) Et intendens in caelum vidit signum crucis Christi ex 
Inmine claro constitutum, et desuper litteris [aureis] scriptum titu- 
lam : *In hoc [signo] vince[8].' (96) Viso autem signo hoc rex Oon- 
stantinas [confortatus] fecit similitudinem crucis, quam viderat 
in caelo. 



89 wlitig Ghm, 90 geglenged Th. 91 b^am || vor awriten 
2 buchst radirt 97 leasra ] sr auf rasur. 



V. 103—129. Die Schlacht. 

CoDStantinus Cristes rode, 
tireadig cyniog täcen gewyrcan. 

105 Hebt l)ä on ühtan mid serdsege 
wigend wreccan, mid wäepeiij)r8ece 
hebban hSorucumbul ond J)8et hälige treo 
bim beforan ferian, on feonda gemaDg 
beran beacen godes. B^man sungon 

110 binde for berguw; brefn wSorces gefgab, 
ürigfeÖra &am slö bebeold, 
wgelbreowra wig, wulf sang äböf, 
boltes gebleÖa: bildegesa stod. 
päer wses borda gebrec ond bSorna ge{)rec, 

115 bSard bandgeswing ond berga cring, 
syööan beo Sarbfsere serest mettOD. 
On |)8et fsege folc fläna scüras, 
gäras ofer gSolorand on gramra gemang 
bet[t]end bSorwgrimme bildensedran 

120 l)urb fingra geweald forö onsendan. 
Stopon stlöbldige, stundum wräecon, 
bräecon bordbre[o]öan, bil in dufan, 
J)rnngon J)r8ecbSarde. pä wses l)üf bafen, 
segn for sweotww, sigeleoÖ galen: 

125 gylden grima, gäras lixtan 

on berefelda; baeö^ne cruDgon, 
feollon friÖelease. Flugon iDstsBpes 
Hüna leode, swä l)set bälige treo 
äräeran bebt Komwara cyning 



(105) Et Sorgens impetum fecit contra barbaros et fecit ante- 
cedere [sibi] signnm crucis, et veniens com suo exercitu super bar- 
baros coepit caedere eos proxima luce. (127) Et timueront barbari 
et dederont fugam per ripas Danubii, (136) et mortua est non 
minima mnltitudo. 



06 on Swaen ] ond, 15 cring E. ] gring. 19 bettend Kl, \\ 
heoro Th, ] heora. 22 hreoöan €hn. 24 sweotum Th, ] sweotolum. 
6 here Ghn. ] hera. || crangon E, ] grungon. 



6 V. 130—157. Konstantins Sieg und Bückkehr. 

130 hSaÖofremmende. Wurdon hSardingas 

Wide töwrecene: sume wig fornam, 

sume unsöfte aldor generedon 

on {)äm heresiöe, sume hgalfcwice 

fiugon on fsBsten ond fSore burgon 
135 sefter stänclifuTn, stede wgardedon 

ymb Dänubie, sume drenc fornam 

on lagostreame lifes SBt ende. 

DS wses modigra mseg^n on Inste, 

ebton ell)eoda oö {)8et ^fen forÖ 
140 fram dseges orde: daroö, sesc flugon, 

hildensedran. Heap wses gescyrded, 

laÖra lindwered. L^thwön becwöm 

Hüna herges hä?^* eft J)anon. — 

pä W8BS gesyne, J)8et sige forggaf 
145 Constantino || cyning selmibtig 122^ 

8Bt |)äm dsBgwSorce, domwöoröunga 

rice under roderum J)urh bis rode treo. 
Gewät l)a beriga beim bam eft {)anon 

hüÖe bremig, — bild wses gesceäden — 
150 wigge gewSoröod. C[w]öm J)ä wigena bleo 

l)egna J)reate J)ryöbo/d s^can, 

b§aduröf cyning burga neosan. 

Hebt {)ä wigena wgard {)ä wisestan 

snüde tö slonoÖe, l)ä-J)e snyttro crseft 
166 |)urb fyrngewrito gefrigen bsefdon, 

beoldon bigel)ancnm bseleöa rsedas. 

Da J)8es fricggan ongan folces aldor, 



(144) Et dedit deus in illa die victoriam [magnam] regi Con- 
stantino per virtutem sanctae crucis. (148) Veniens autem rex 
Gonstantinus in saam civitatem convocavit [äapientissimos] .... 
(157) et quaerebat ab eis, [quis deus esset], caias .... esset hoc 
Signum crucis, et non poterant dicere ei. 

51 bold secan Sa. ] bord stenan. 



V. 158 — 184. Konstantins Bekehrung. 7 

sig§röf cyning ofer sid weorod, 

wsere Jaer senig yldra oööe gingra 
160 })e him tö soÖe secg^an m^ahte, 

galdrum cyÖao, hwset se god w»re, 

hlcedes brytta, 'l)e |)is his beacen waes, 

*l)e me sva leoht oöywde ond mine leode generede, 

'täcna torhtost, ond me tir forgeaf, 
165 ^wlgsped wiÖ wräÖum J)urh J)8Bt wlitige treo.' 
Hio him andswsLTe äenige ne-meahton 

ägifan togenes, ne ful geare cüÖon 

swSotole gesecggan be ]^Em sigebeacne. 

pä J)ä wisestan wordui» cwaedon 
170 for J)äm heremsegene, ))8et hit heofoncyninges 

täcen waere ond l)8es tweo naere. 

pä {)8et gefrugDon, l)ä J)urh falwihte 

Iserde wäeron, — him wses leoht sefa, 

ferhÖ gefeonde, l)eah hira fea wäeron — 
175 öaet hie for l)äm cäsere cyöan möston 

godspelles gife, hü se gästa hehn 

in t)ryne8se l)rymme geweoröad 

äcenned wgarö, cyninga wuldor, 

ond hü on galgan wSarö godes ägen bSarn 
180 ahangen for hergum hSardum witum, 

älysde leoda bgarn of locan deofla, 

geömre gästas, ond him gife sSalde 

l)urh J)ä ilcan gesceaft^ |)e him geywed wearÖ 

sylfum on gesyhöe sigores täcew 



(169) Responderunt autem quidam ex ipsis et dixerunt: 'Hoc 
signnm caelestis dei est/ (172) Audientes autem hoc pauci chri- 
stiani, [laeti] .... venerunt ad regem et evangelizaverunt ei my- 
sterium trinitatis et adventum filii dei, quemadmodum natus est et 
crudfixuSy [descendit ad inferos] (185) et tertia die resurrexit 
[a mortuis et ascendit ad coelos]. 

62 blsedes Z, ] boldes. 84 tacen Z, ] tacne. 



8 • V. 185—209. Konstantins Bekehrung. 

185 wiÖ l)eoda J)r8ece, ond hü öy l)riddaD dsege 

of byrgenne bgorna wuldor, 

of deaöe äräs, dryhten Salra 

haeleÖa cynnes, ond tö heofonuw istäh. — 
Bus gleawlice gästgeryDum 
190 ssegdon sigeröfum, swä fram Siluestipe 

laerde wäeron. ^t J)äm se leodfruma 

fuiwihte onfeng ond J)8et forö geheold 

on his dagana tid dryhtne tö willan. || 

Da wses on säelum sinces brytta, 123*. III. 
195 niÖheard cyning: wsßs bim nlwe gefea 

befolen in fyrhÖe. Waes bim frofra mäest 

ond bybt[a] Äibst beofonrices wöard. 

Oiigan 1)9; drybtnes se dseges ond nibtes 

^urb gästes gife gSome cyöan, 
200 ond bine söÖlice sylfue getengde 

goldwine gumena in godes J)eowdöm, 

aescrof, nnslaw. I)ä se seÖeling fand, 

leodgebyrga l)urb lärsmiöas, 

giiöbeard, gär|)rist on godes bocum, 
205 bwser äbangen wses beriges beorbtme 

on rode treo rodora waldend 

sefstum |)urb inwit, swS piie] se ealda feond 

forl»rde ligesearwum, leode fortybte, 

lüdea C3m, J)8et bie god sylfne 



(190) Mittens autem rex .... ad ... . Silaestrum papam, 
fecit eum venire ad se, et ... . baptizavit eum .... et con- 
firmatos est in fide Christi. (194) .... Erat antem beatus Gon- 
stantinus [laetus et] perfectus in fide et fervens [serviens Ä] spiritu 
sancto exercebatur in sanctis evangeliis Christi. (202) Cum didi- 
cisset autem a sanctis evangeliis, ubi esset dominus crucifixus, 



86 beoma z. t. auf raswr. 97 hyhta hihst Z. ] hyht nihst 
weard ] w korrig. aus r. 99 e radirt nach cyÖan. 04 gart>ri8t auf 
rastn: 07 hie 8i. 



V. 210—236. Aussendung Helenas. 9 

210 ähengon herga fruman; l)8es hie in hynÖum sculon 
tö widan feore wergöu dreogan. 

pa waes Cristes lof J)äm cäsere 
on firhÖsefan, forö gemyndig 
ymb J)8et mäere treo, ond J)ä his modor het 

215 feran fiödwege folca |)reate 
tö lüdeum, gSorne secan 
wigena Äea/?e, hwaer se wuldres beam 
hälig under hrüsan hyded wäere, 
seöelcyninges röd. — Elene ne-wolde 

220 })8es siöfates säsne wgoröan, 

ne ösßs wilgifan word gehyrwan, 
hiere sylfre suna, ac waes sona gearu 
wif on willsiÖ, swä hire wSoruda heim, 
byrnwiggendra beboden hsefde. 

225 Ongan |)ä ofstlice eorla mengu 

tö flöte fysan. FSaroöhengestas 

ymb gSofenes stseÖ gSarwe stödon, 

säelde ssemearas sunde getenge. 

Da waes orcnaewe idese siöfset, 
230 siÖÖan waeges wAm werode gesöhte. 

päer wlanc manig set wendelsäe 

on stseöe stödon; stundum wrsecon 

ofer m^arcpaöu msegen sefter öörum, 

ond {)ä gehlödon hildesercam, 
236 bordum ond ordum, byrnwigenduw, 

werum ond wifuw wäöghengestas. 



(214) misit suam matrem Helenam [cum magno exercitu], ut 
exquireret sanctum lignum crucis domini .... (219) .... Helena 
.... non est moras passa, donec victoriae Christi invenit lignum, 
.... [sva sem sonr hennar haföi henni boÖit]. 

12 lof. 15 flSd Qn, ] fold. 17 heape ] treate. 21 gehyrwan ] 
w über der zeile. 30 welm Z, 1 heim. . , -- 



10 V. 237—267. Helenas Meerfahrt. 

LSton J)ä ofer fifelwseg famige scnöan, 

bronte briml)is[s]an ; bord oft onfeng 

ofer earbgeblond yöa swengas, 
240 säB s'winsade. Ne-hyrde ic || sIÖ ne ser 123^. 

on egstreame idese Isedan, 

on merestrsete msegen f8eg[e]rre. 

pser mSahte gesion, se öone slö beheold, 

brecan ofer bseöweg brimwudu snyrgan 
245 under st^^ellingum, sseraearh plegean, 

wadan wäegflotan. Wigan wäBron bliÖe, 

collenferhöe : cwen slöes gefeah. 

SyJ)J)an tö hyöe hringedstefnan 

ofer lagofsesten geliden hsefdon 
260 on Creca land, ceolas leton 

set s»föaroöe swnde bewrecene, 

ald yöÄofu oncrum fseste 

on brime bidan bSorna geringes, 

hwoD[n]e heo sio güöcwen gumena J)reate 
265 ofer eastwegas eft gesohte. 

Däer wses on Sorle eögesyne 

brogden byme ond bill gecost, 

geatolic güöscrud, grimhelm manig, 

lenlic Soforcumbul. Wäeron sescwigan, 
260 secggas ymb sigecwen siöes gefysde. 

Fyrdrincas frome föron on Inste 
on Creca land, cäseres bodan, 
bilderincas hyrstum gewerede. 
I)8er wses gesyne sincgim locen 
265 on })äm here})reatey hläfordes gifu. 

Wses seo eadhreÖige Elene gemyndig, 
]>riste on ge{)ance })eodnes wülan, 

37 leton ] ton auf ras. || famige ] a aus se korr, 39 ear Sweet. 
42 fsegerre Th, 45 swell. Th. ] spell. 51 sunde (rti. ] sande. 
52 hofh 7%. J )iofu. : 53 bidan ] n aus m korr. 54 hwonne Gn. 



V. 268 — ^288. Helenas Ankunft. Judenversammlung. H 

gSom on möde, ]^sdt hio lüdeas 

ofer herefeldas heape gecoste 
270 lindwTgendra land gesohte, 

secga l)reate; swä hit siÖöan gelamp 

ymb lytel fsec, J)8et Öset leodmsegen, 

güöröfe hselej) tö Hierusälem 

cwömon in {)ä c^astre corÖra mauste, 
275 eorlas sBScröfe mid l)ä seöelan cwen. 

2. HEHt öä gebeodan burgsittendum^ IUI. 

l)am SDOterestum slde ond wide 

ggoDd liideas, gumena gehwylcum, 

meÖelhengende on gemöt cuman, 
280 J)§rÖe deoplicost dryhtnes geiyno 

|)arh rihte ad reccan cüöon. 

Da wses gesamnod of sldwegum 

mseg^n unlytel, J)a-Öe Moyses se 

reccan cüöon. I)»r on rime wses 
286 |)reo M l)sera leoda 

älesen to läre. — Ongan |)ä leoflic wif 

weras Ebrea wordum negan: 

*Ic J)8Bt gSarolice ongiten hsebbe 



(271) .... in ... . civitatem Hierusälem introivit una cum 
ezercitu magno et congregavit in ea congregationem magnam 
[sapientissimorum] de ... . gente ludaeorum. Non solum autem eos, 
qoi in ea erant civitate, sed et eos, qui in circuitu erant, .... 
ladaeos congregari praecepit .... (282) ut yix inTenirentur omnes 
ludaei tria millia virorum. Quos convocans beatissima Helena dixit 
ad eos: (288) 'Oognoyi de sanctis libris propheticis, quia [olim] 
fuistis dilecti dei, sed, quia repellentes- omnem sapientiam eum» qui 
yolebat de maledioto yos redimere, maledixistis et eum, qui per 
Sputum oculos yestros illuminayit, immundis potius sputis iniuriastis 
et eum, qui mortuos yestros yiyificabat, in mortem tradidistis et 

68 ludea Z. 79 hegende Gm. 85 .m. 



12 V. 289—314. Helenas Rede an die Juden. 

'J)urg witgena wordgeryno 
290 ^OD godes böcum, ^cet ge geardagum || 

'wyrÖe wseron wnldorcyninge, 124 

'dryhtne dyre ond däedhwsete. 

^Hw8Bt, ge J)8ere SDyttro [sööfsßstne cwide, 

*6alne wisdüm] unwislice, 

'wräÖe wiÖwwrpon, J)ä ge wergdon J)ane, 
295 'J)e eow of wergÖe J)urh bis wuldre[8] miht, 

*fram ligcwale lysan J)öhte, 

'of hseftnede. Ge mid horu speowdon 

'on J)8BS andwlitsiiij J)e eow eagena leoht, 

*fram blindnesse böte gefremede, 
300 'edniowuDga J)urh J)8et sßÖele späld 

^ond fram unclsenuw oft geoerede 

'deofla gästum. Ge [tö] dea})e t)one 

'deman ongunnon, se-öe of deaÖe sylf 

^wom äwebte on wera corJ)re 
306 ün J)8et äerre lif eowres cynnes. 

'Swä ge modblinde mengan ongunnon 

'lige wiÖ 8ööe, leoht wiÖ J)y8truw, 

'fiefst wiÖ äre, inwitj)ancum 

'wröht webbedan. Eow seo wergÖu foröan 
310 *sceöJ)eÖ scyldfullum: ge J)ä sciran miht 

'deman ongunnon ond [in] gedweolan lifdon, 

*J)eo8trum gej)ancum oö J)ysne dseg. 

'GangaJ) nü snüde, snyttro get)enca)), 

'[ond findaj) gön ferhögleawe men,] 

'weras wisf8ß8te, wordes crseftige, 



(306) lugfixaleaabras existimastis et Verität em mendacium, perrenit in 
vos maledictom .... (313) Nunc autem eligite ex vobis viros, qui 
diligenter sciunt legem Testram, ut respondeant mihi, de quibu» 
interrogavero eos!' 

94 wurpon Cbn. ] weorpon. 95 wuldres Th. 02 to Z. 
04 wom Z. ] woruld. 10 sciran ] i iih. d. z, 11 in 8i. \\ gedwolan €hn. 



V. 315—338. Verhandlung mit den Juden. 13 

315 ^J)ä-öe eowre se aÖeluw göde 

'on ferhösefan fyrmest haebben, 

'J)ä me soÖlice secgan cuonon, 

^andswBie cyÖan for eow[ic] forö 

^täcna gehwylces, J)e ic him to sece!' 
320 Eodan })ä on gerü7/2[aD] reonigmode, 

Vorlas %leawe, egesan gej)reade, 

gehÖum geömre, [gjeorne söhton 

J)ä wisestan wordgeryna, 

J)8ßt hio Öäere cwene oncweöan meahton 
325 swä tiles, swä träges, swä hio him to söhte. — 

Hio t)ä on })reate M manna 

fundon ferhÖgleawra, J)ä-J)e fyrDgemynd 

mid lüdeum gearwast cüöon. 

prungon J)ä; on l)reate, J)8er on J)rywme bäd 
330 in cynestole cäseres mädg, 

geatolic güÖcwen, golde gehyrsted. 

Elene maJ)elode ond for eorlum sprsec: 

'GehyraÖ, higegleawe, hälige rüne, 

'word ond wisdöm! Hwset, ge witgena 
335 4äre onfengon, hü se liffruma 

4n cildes häd cenned wurde, 

^mihta wealdend. Be l)äm Moyses sang 

^ond J)8et [word] gecwseö, weard Israhela: 



(320) Qui abeuntes cum timore [multo] .... invenerunt [sa- 
pientissimos] legis doctores numero mille et adduxerunt eos ad 
[beatam] Helenam^ testimonium perhibentes eis, quod legis scientiam 
multam haberent. (332) Helena autem dixit ad eos: 'Audite mea 
verba! .... Non enim intellexis^i« .... vos in sermonibns pro- 
phetarum, quemadmodum de adventu Christi prophetaverunt, quia 
[de eo] prior Moyses dixit: (339) "Puer [vobis] nascetur [in secretis], 
et mater eius virum non cognovit . . . ." 

15 göde Z. ] craeftige. 18 eowic Si. 20 geruman F. 21 »gl. 
Th, ] 8ßcl. 22 georne Th. 23 geryna Sh, ] geryno. 26 .üi. 
38 Word Qn, 



14 V. 339—363. Verhandlung mit den Juden. 

"Eow äcenned biÖ cniht on degle, 

340 "mihtum msdie, swä l)8ßs mödor ne-biÖ 

"wsestmum geeacnod || l)nrh weres frige/' 124^ 

'Be Öäm Däuid cyning diyhtleoö ägöl, 
'frod fyrnweota, fsßder Salomönes, 
'ond J)8Bt word gecwsej), wigona baldor: 

345 "Ic fryml^B. god fore sceawode, 

"sigora dryhten: he od gesyhÖe wses, 
"msegena wgaldend min on l)a swiöran, 
"J)ryw2mes hyrde. panon ic ne-wenrf[e] 
"sefre tö aldre onsion mine." 

360 *Swä hit eft be eow Essäias, 

'witga for wSorodum worduw mselde, 
^deophycggende J)urh dryhtnes gast: 
"Ic üp ähöf Saforan gingne 
^ond beam cende, l)äm ic blsed forgSaf, 

366 "hälige higefröfre: ac hie hyrwdon me, 

"feodon J)urh feondscipe, nähton fore))ancas, 
"wisdömes gewitt; ond J)ä weregan neat, 
"J)e man daga gehwäm drifeÖ ond J)ir8ceÖ, 
"ongitaj) hira göddönd, nales gnyrnwrsecuw 

360 "feogaÖ frynd hiera, J)e him fodder gifaö: 
'^ond me Israhela sefre ne woldon 
^folc oncnäwan, ])eah ic fSala for him 
"sefter woruldstundum wundra gefremede." 



(342) Laudationum conscriptor David dixit [de Ulo]: "Provi- 
debam dominum in conspectu meo semper, quoniam a dextris est 
mihi, ne commovear." (350) Et [iterum] Isaias [de] vobis dixit: 
"Filios genui et exaltavi, ipsi autem spreyerunt me; cognovit bos 
possessorem suum et asinos praesepe domini sui: Israel autem me 
non cognovit, et populus mens me non intellexit;" (364) et [scio 
quod] omnis scriptura de ipso locuta est. Qui sciebatis legem, 
errastis : 



45 frymjia Ghi, ] frumfia. 48 wende Th, ] weno. 53 ginge Z. 
56 äc II me Z. ] {»e. 56 {»ancas 8%. ] {»ances. 60 gifa5 Z. ] gife($. 



V. 364-387. Verhandlung mit den Juden. 15 

'HwiET, we l)8et gehyrdon l)urh haiige böCj V. 

366 *J)8et eow dryhten g§af dorn unscyndne, 
'mSotod mihta sped, Moyse ssegde, 
'hü ge hSofoncyninge hyran sceoldon, 
'läre läestan. Eow })ses langre äl)reat, 
^ond ge J)äm [söÖe ond] ryhte wiösecen hsefdon, 

370 'onscunedoD })one sciran scippend Sallra, 
*[dryhtna] dryhten, ond. gedwolan fylgdon 
'ofer riht godes. Nu ge ral)e gaDgaJ) 
'ond findal) g^n, l>ä-l)e fymgewritu 
'J)urh snyttro crseft seiest cunnen, 

375 'fieriht eower, l^cet me anc^sware 

'l)urh sidne sefan secgan cunnen!' 

Eodan öä mid mengo möd[e] cwänige, 
collenferhÖe, swä him sio cwen [belbead, 
fundon J)ä D forJ)snotter[r]a 

380 älesen leodmsega, J)ä-öe ISornungcrseft 
J)urh mödgemynd mäeste hsefdon, 
on sefan snyttro. Heo tö salore eft 
ymb lytel fsec laöode wseron, 
ceastre wSardas. Hio sio cwen ongan 

385 wordum genegan: — wlät ofer ealle — 
'Oft ge dyslice daed gefremedon, 
'werge wrsecmsecggas, ond gewiStu herwdon, 



(372) nunc autem [iterum] eligite . . . ., qui opüme noverint 
scientiam legis, ut ad interrogationes meas dent responsum !'.... 
(377) [Qui abeuntes cum timore] consilio .... facto inter se ele- 
gemnt optimos legis doctores, viros numero quingentos, et venientes 
steterunt in conspectu Helenae .... (384) Et coepit iterum [re- 
gina] dicere ad eos: 'Vos quam stulti estis, filii Israel, secundum 
scripturas, qui patrum vestrorum caecitatem secuti estis ; qui dicitis 
lesum non esse filium dei; qui legistis legem et prophetas, et non 
intellexistis ! ' 

69 wiöroten 71 dryhtna Gn. 11 mode Tr, 78 bebead Sl ] 
bead. 79 fundon Ghn, ] funden. || .d. || snotterra Ghn, 



16 V. 388-412. Verhandlung mit den Juden. 

'fsedera läre, nsefre farÖur ^onm \\ nü, 125 

'Öä ge blindüesse böte forsegon 
390 'ond ge wiÖsocon söÖe ond rihte, 

'J)8et in Bethleme bearn wealdendes, 

'cyning änboren ceoned wsere, 

'seÖelinga ord. peah ge l)ä se cüÖon, 

'witgena word, ge ne-woldon J)ä 
395 'synwyrcende söö oncnäwan.' 

Hie J)ä änmöde andsweredon: 

*Hw8ßt, we ebreisce se leonaedon, 

*J)ä on fyrndagum fsederas cuöon 

*8et godes earce, ne we [gjeare cunnon, 
400 *J)urh hwset Öü Öus hearde, hlsefdige, üs 

^eorre wurde. We Öset sebylgö nyton, 

*J)e we gefremedon on l)ysse folcscere, 

'[ ] 

*{)eodenbealwa [senig] wiö J)ec sefre.' 
Elene maÖelade ond for eorlum sprsec 

405 undearninga, ides reordode 

hlüde for herigum: *Ge nü hraöe gangaö, 
'suodor äsecaj), J)ä-öe snyttro mid eow, 
'msegn ond mödciseft mäöste hsebben, 
*J)8et me J)inga gehwylc J)riste gecyöan 

410 'unträglice, l)e ic him tö sece!' 

Eodon J)ä fram rune, swä him sio rice cwen 
bald in burgum beboden hsefde, 



(396) Uli autem dixerunt: 'Nos quidem et leglmus et intelli- 
gimus. Pro qua causa talia nobis dicis, domina, [nescimus]. Mani- 
festa nobis, ut et nos cognoscentes respondeamus de his, quae a te 
dicuntur!* (404) Ipsa autem dixit iterum ad eos: *Adhuc euntes 
[seorsum] eligite meliores legis doctores!' (411) Qui cum irent, 

92 waere | wsere. 94 witgena ]e üb. d. z, 96 swer. 99 geare 
Th, Ol aebylgö ] 1 buchst radirt vor 1. 06 vor hlude 1 buchst, 
radvrt 11 cwen auf rasur. 



V. 413—436. Bericht des Judas. 17 

geomormode, gSorne smeadon, 

söhton sSarol)ancum, hw86t sio syn wsere, 
415 l>e hie on t)äm folce gefremed hsefdon 

wiÖ l)äm cäsere, l)e him sio cwen wite. 
pä l)8er for eorlum an reordode 

gidda gSarosnotor, — Öäm wses lüdas nama — 

wordes crseftig: *Ic wät g6are, 
420 ^t)8et hio wile secan be öäm sigebeame, 

*on Öäm J)rowode J)eoda waldend 

'Sallra gDyrora leas^ godes ägen bearn, 

'l)one scyldum [äsceredne sceaöan be rsede, 

'Falles orhiytne] Sofota gehwylces 

'J)urh hete hengon on heanne beam 
425 4n fyrndagum fsederas üsse. 

'pset wses J)realic gej)öht! Nu is J)earf mycel, 

'l)8ßt we fsßstlice ferhÖ staÖelien, 

'J)8et we öses moröres meldan ne-w6orÖen, 

'hwäßr l)8et hälige trio beheled wurde 
430 'sßfter wigl)r8ßce, J)y Ises töworpen sien 

*frod fyrngewritu ond J)ä fsederlican 

'läre forleten! Ne-biö lang ofer öset, 

^})8et Israhela seÖelu möten 

^ofer middangeard m& ricsian, 
435 ^s^crsßft 6orla, gif Öis yppe biÖ; 

'swä J)ä l)8et ilce gio min yldra fseder 



[fonnidantes] dicebant intra se: Tro qua causa, putas, hunc laborem 
facit nobis regina?' (417) Unus ex eis nomine ludas, [qui erat 
sapiens], dixit [ad eosj : 'Ego scio, quia quaestionem vult facere ligni, 
in quod Christum suspenderunt patres nostri. (426) Videte ergo, 
nemo ei confiteatur; nam vere destruentur patemae traditiones, et 
lex ad nihilum redigetur! (436) Zachaeus autem, avus meus, prae- 
nuntiavit patri meo [SimoniJ, et pater meus, cum moreretur, ad- 
nuntiavit mihi dicens: 

22 gnyma Bo. 23 bisceredne W. || orhiytne Z, 32 leten 
K, ] leton. 

Holthansen, Cynewolfs Elene. 2 



18 V. 437—463. Bericht des Judas. 

'sigeröf ssBgde, — l)äm wses Sachius nama — 

'fröd fyrnwiota f8eder[e] minnm, 

'[J)e W8ßs Symon bäten, swäBsum] gaferan — 

440 'wende hine of worulde — ond J)8ßt word gecwseÖ : 
"Gif 1)6 l)8et gelimpe on llfdagum, 
"l)8Bt Öü gehyre ymb l)8et hälige treo 
"fröde frignan || ond geflitu rseran l25^ 

"be öäm sig^beame, on J)äm söÖcyning 

445 "ähangen wses, hßofonrices weard, 

"eallre sybbe beam, J)onne J)ü snüde gecyÖ, 
"min swses sunu, ser l)ec swylt nime! 
"Ne-mseg sefre ofer J)8et Ebrea l)eod, 
"r8edl)§ahtende rice hSaldan, 

450 "duguÖum wSaldan, ac l)ära dorn ISofaÖ 
^ond hira dryhtscipe [deorlice biö] 
"in wornld w6orulda willuw gefylled, 
"öe l)one ähangnan cyning heria)) ond lofiaÖ." 
^\H ic fromiTce f8Bder[e] minurw, VI. 

455 'Saldum sewitan äg§af a/wj^sware: 

"Hü wolde l)8et geweorÖan on woruldrice, 
"})set on })one hälgan handa sendan 
"tö feorhlege faederas üsse 
"l)urh wraÖ gewitt, gif hie wiston ser, 

460 "l)8et he Crist waere, cyning on roderuw, 
"söÖ sunu meotudes, säwla nergend?" 
^Dä me yldra min ägeaf a/wj^sware 
^frod on fyrhöe, fseder reordode: 



(441) '^Vide, fili, cum quaestio facta fuerit de ligno, in quod 
Christum suspenderunt patres nostri, manifesta illud [celeriter]^ 
antequam crucieris: iam enim amplius Hebraeorum genus non 
regnabit, sed regnum [et gloria] eorum erit, qui adorant crueifixum ; 
ipse autem regnabit in seculum seculi.'^ (454) Ego vero dixi eii 
''Pater, si ergo sciebant patres nostri, quia ipse esset Christus, [Dei 
filius], quare manus suas iniecerunt in eum?*' (462) Dixit autem 

38, 54 fsedere Si, 39 Symon Qo. 53 öe üb, d, z. 



y. 464—488. Bericht des Judas. 19 

^Ongity guma ginga, godes heahmsßgen, 
465 ^nergendes naman! 8e is iiiÖ[Ö]a gehwam 

"aDäsecgendliCy l)one sylf ne-mseg 

"on moldwege man äspyrigean. v 

^Nsefre ic t)ä ge})&ahte, ])e ])eos })eod ongan, 

"secan wolde, ac ic symle mec 
470 ^äsced l)ära scylda, nales sceame worhte 

''gaste miDum. Ic him gSorne oft 

^^dds unrihtes andsBdG fremede, 

"J)Oime üÖw&otan seht bisäeton, 

''oü sefan söhtoD, hü hie sunu meotudes 
476 ''ähengon hehu wera, hläford Sallra 

''engla ond elda, seÖelust b^arna. 

''Ne-meahton him swä disige deaö oÖfsestan 

"weras wonsäBlige, swä hie wenden ser, 

''särum settan, l)eah he sume hwile 
480 ''on galgan his gast onsende, 

''sigebearn godes. pä siöÖan wses 

"of rode ähsefen rodera w6aldend, 

"6aUra J)rymma l)rym, J)reo niht siÖÖan 

"in byrgenne bidende wses 
485 "nnder t)eost9rlocan, ond {)ä })y t)riddan dseg 

"Salles leohtes leoht lifgende äräs, 

"Öeoden engla, ond his J)egnum [hine] 

"söÖ sigora frea seolfne geywde, 



mihi [pater meus]: ^'Audi me, fili, et cognosce eius inenarrabile 
nomeii) quia numquam consiliatos sum neque conveni cum eis, sed 
[ mnlt oties contradicebam illis! (473) Sed, quia argueba[n]t seniores 
et pontifices . . . ., ideo condemnaverunt eum crucifigi, putantes 
mortificare immortalem; quem et deponentes de ligno sepelierunt. 
(483) Ipse autem sepultus post tertium diem surrexit et manifestayit 
se suis discipulis. 

65 niÖÖa Z. 77 him Z, ] hie. 82 rodera ] d aus Ö korrigiert, 
87 hine Qn. 
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20 V. 489—513. Bericht des Judas. 

"beorht on blsede. — ponne bröÖor J)m 
490 "onfeng sefter fyrste fulwihtes bseÖ, 

'4eohtne geleafan. pä for lufan dryhtnes 

"Stephanus wses stänum worpod, 

"ne gSald he yfel yfele, ac bis ealdfeondum 

"J)ingode J)rohthe[a]rd, baed J)ryincyiiing, 
495 "l)8ßt he him J)ä weadäed tö wrsßce ne sette, 

"l)8et h[i]e for sefstum unscyldigne, 

^synna leasne Sawles lärum || 

"feore berseddon, swä he J)urh feondscipe 126 

"tö cwale monige Cristes folces 
500 "demde tö deal)e. Swä-J)eah him dryhten eft 

"miltse gefremede, l)8et he manegum [wearÖ] 

"folca tö fröfre, syÖöan him frymÖa god, 

"niÖ[Ö]a nergend naman oncyrde, 

^ond he syööan waes sanctus Paulus 
505 "be naman bäten, ond him nsenig waes 

"seläerendra öÖer betera 

"under swegles hleo syÖJ)an »fre, 

"J)ära l)e wif oÖÖe wer on woruld cendan, 

"t)eah he Stephanus stänum hebte 
510 "äbreotan on beorge, bröÖor l)inne. — 

"Nu öü meaht gehyran, hseleÖ min se leofa, 

"hü ärfaest is Salles wSaldend, 

"J)eah we sSbylgÖ wiÖ hine oft gewyrcen, 



(489) Unde credidit StephaDus, frater tuus, et coepit docere 
in nomine eins, et ... . lapidaveront eum. Sed beatus ille .... 
orabat dicens: 'Domine, ne statuas illis hoc peccatumP Audi me, 
fili, et doceo te de Christo et de pietate eins ; (497) quia et fifaulus 
. . . . erat persequens eos, qui in Christo credebant; qoi concitavit 
populum adversas fratrem tuum Stephanom, et pietate ductus super 
eum dominus unum de sanctis suis [apostolis] fecit eum. (517) Propter 
quod ego et pater meus credidimus in eum, quia yere filius dei est. 
Et nunc, fili, noli blasphemare eum, .... et habebis yitam aetemam.^^ 

94 -heard Chn. 96 hie K Ol wear6 K. 03 niÖÖa Z. 



V. 514—537. Bericht des Judas. 21 

"synna wunde, gif we söna eft 
515 "t)ära b&aludseda böte gefremmat) 

^ond J)8BS unrihtes eft geswica)). 

"Poröan ic söÖlice ond min swäes fseder 

"syöl)an gelyfdon [leohtum geJ)oncum], 

"l)8et gel)röwade 6allra ^^rjmmsi god, 
620 "lifes lattiow läölic wite 

"for ofer))§arfe ilda cynoes. 

"ForÖan ic l)e Isere J)urh leoÖortine, 

"hyse leofesta, J)8et öü hospcwide, 

"sefst ne Sofulssec sefre ne fremme^ 
525 "grimne gSagncwide wiÖ godes böarne! 

"ponwe öü geeamast, J)8Bt J)e biÖ ece lif, 

"selust sigeleana seald in hSofonum." 

'Bus mec fseder min on fyrndagum 
'unwgaxenne wordum Iserde, 
530 *septe sööcwiduw, — J)äm wses Symon nama — 
'guma gidda frod. Nu ge gSare cunnon, 

'[ ] 

*hw8Bt eow J)8es on sefan seiest J)ince 
'to gecyÖanne, gif Öeos cwen üsic 
'frigneö ymb Öset foldgrmf, nü ge fyrhÖsefan 
535 ^ond modget)anc mmne cunnon.' 
Hirn t>ä togenes l)ä gleawestan 
on wera l)reate wordum mseldon: 



(528) Haec mihi contestatus est pater mens Simon. Ecce omnia 
andistis: quid vobis placet, si interrogaverit nos de ligno cracis?' 
(536) Ceteri autem dixerant [ei]: 'Nos talia numquam audiyimns, 
qoalia a te hodie dieta sunt. Si ergo inquisitio facta fuerit de hoc, 
Tide, quid ostendas!' .... 

22 leoörune 8i. 23 cwide ] w aus r korr, 24 2 huckst rad, 
nach fromme. 26 desgl vor ece. 31 giddam Z. ] gehdum. 
34 foldgrsef j treo. 



22 V. 538—564. Ende der Beratung der Juden. 

'Näefre we hyrdon hseleÖ äenigne 

*on J)ys8e J)eode, bütan l)ec nüöa, 
540 *t)egii oÖenae l)yslic cyÖan 

*ymb 8wä dygle wyrd. Do swä l)e J)yDce, 

'fyrngidda frod, gif öü fnignen sie 

'on wera coröre! Wisdömes beö6arf, 

'worda wserlicra ond witan snyttro, 
645 *se Öäere sßÖelan scSal andwyide ägifan 

*for l)yslicne l)reat on mej)le.' 

WEOxan Word cwiduw: weras l)eahtedon VII. 

on healfa gehwsBwe, sume hyder sume l)yder, 

J)rydedon ond J)öhton. — pä cwöm l)egna heap 
550 tö J)äm heremeÖle. Hreopon friccaü, 

cäseres || bodan : *Eow l)eos cwen lal)al), 126^. 

'seegas, tö salore, J)8et ge sSonoÖdömas 

'rihte recceD. Is eow rades J)§arf 

'on meÖelstede, mödes snyttro.' 
555 Heo wäeron gSarwe, geömormöde 

leodgebyrgean, l)ä hie laöod wäeron 

J)urh h§ard gebann, tö hofe eodon 

cyÖan crseftes miht. — pä sio cwen ongan 

weras ebresce wordum negan, 
560 fricg^an fyrhÖwerige ymb fyrngewritu, 

hü on worulde äer witga[n] sungon, 

gästbälige guman be godes bearne, 

hwäer se J)eoden gel)rowade, 

söÖ snnu meotudes for säwla lufan. 



(547) Haec eis dicentibus ecce yeniunt milites ad eos dicentes : 
*Venite, vocat vos regina ! * (555) Uli autem dum venissent [timentes], 
iudicabantur ab ea, et [cum illa eos interrogasset de loco, ubi 
fuerit dominus crucifixus], nihil verum volebant dicere de hoc, unde 
percunctab antnr. 

48 -hwsene Z. ] -hwser. 58 cyÖan Z. ] cyödon. 60 fricggan ] 
f korr, aus w. 61 witgan Th, 63 hwaer ] w korr, aus r. 



V. 565—589. Helena und die Juden. 23 

$65 Heo wäeron stSarce, stäne heardran, 

noldon J)8ßt geryne rihte cyöan 

ne hire andsware senige secgan, 

torngeniÖlaD, 1^2ßs hio him tö sohte; 

ac hio worda gehwses wiÖerssec fremedon 
670 fseste on fyrhöe, l)8et heo frignan ongan, 

cwäedon, l)8ßt hio on aldre öwiht swylces 

ne ser ne siö sefre hyrdon. 

Elene ma})elade 07id him yrre oncwseÖ : 

'Ic eow tö soÖe secgan wille, 
675 ^ond })8BS in life lige ne wyröeÖ, 

'gif ge l)issuwi lease leng gefylgaÖ 

'mid fsecne gefice, l)e me fore standaj), 

^Ißcet eow in beorge bselfyr nimeÖ, 

'hättost heaöowehna, ond eower hrä bryttaÖ 
580 *läcende lig, J)aet eow sc§al l)8et leas[e spei] 

^äwended weoröan tö woruldgedäle. 

'Ne-magon ge 8ä word geseöan, [ 

' ] l)e ge hwile nü on unriht [hyddon], 

'wrigon under womma sceatum. Ne-magon ge l)ä 

wyrd bemiöan, 

'bedyrnan J)a deopan mihte/ 

Da wurden hie deaÖes on wenan, 
585 ädes ond endelifes, ond })ser J)a senne betsehton 

giddum gearusnottorne, t)äm ws6S lüdas nama 

cenned for cneomägum — J)one hie l)8ere cwene ägefon, 

ssegdon hine sundorwisne : 'he J)e mseg söÖ gecyöan, 

'onwreon wyrda geryno, swä öü hine wordnm frignest, 



(573) Tunc beata Helena [irata] iubet illos omnes igni tradi. 
(584) Qui cum timuissent [ignem], tradiderunt ei [unum n^müfö] 
Indam, dicentes: 'Hie viri iusti et prophetae filius est et legem 
novit cum actibus suis: hie, domina, omnia, quae desiderat cor 
tuum, ostendet tibi diligenter.' 

67 and ] a au« u korr. IS fyr F, ] for. 80 spell Chi, 
Sl awended Ghn. ] äpundrad. 



24 V. 590—614. Helena und Judas. 

590 'aeriht from ord[e] oö ende forö. 

'He is for SorÖan 8eÖeles cyimes, 

'wordcrsßftes wis ond witgan simu, 

'bald on meÖle. Hirn gebyrde is, 

'))8et he gencwidas gleawe hsebbe, 
595 'crseft in breostum. He gecyöeö t)e 

'for wera mengo wisdomes gife 

'J)urh J)ä myclan mihi, swä t)in möd lafaj).' 
Hio on sybbe forlet secan gehwylcne 

ägenne eard ond })one seone genam 
600 lüdas to gisle ond })ä geome || bsed, 127\ 

t)86t he be ösere rode riht getsebte, 

))e ser in legere wses lange bedyrned, 

ond hine sSolfne sundor äcigde. — 

Elene ma))elode to ))äm &nhagan, 
605 tireadig cwen: 'pe synt tu geam, 

'swä lif, swä deaÖ, swä \iQ leofre biö 

'tö geceosanne. CyÖ ricene nü, 

'hwset Öü J)is5a })inga })afian wille!' 

lüdas hire ongen t)ingode: — ne-m6ahte he J)ä 

gehÖu bebugan, 
610 oncyrran \c]t(jßfte geniölan, he wses on J)8ere cwene 

gewealdum — 

'Hü mseg J)8em gewSorÖan, J)e on westenne ^ 

'meöe ond meteleas morland trydeÖ, 

'hungre gehsefted, ond him hläf ond stän 

'on gesihöe bü [samod] geweorÖaÖ 



*> (|98) Et ... . dimisit eos [omnes] et tenuit ludam solum» 
(604) Et convocans eum dixit ad illum: 'Vita et mors propositae 
sunt tibi: elige tibi, quod vis, Titam an mortem!' (609) ludas dixit: 
^Et quis in solitudine constitutus panibus [et lapidibus] sibi appositia 
lapides manducat?' 

90 orde Th. 99 agenne ] das 2. n wider radirt 08 Jises to 
|»inge. 10 crsefte ] rex. 14 samod Z. 



y. 615—641. Helena und Judas. 26 

615 ^stearc ond hnesce, })set he })one stän nime 
'wiÖ huDgres hleo, hläfes ne gime, 
'gewende to wsedle ond J)ä wiste wiössece, 
'beteran wiöhyccge, })ODne he bega benSah?' 
HiM J)ä seo eadige awc^wyrde ägSaf, VIII. 

620 Elene for eorlum nndeamnnga : 
^Gif Öü in hSofonrice habban wille 
*eard mid englum ond on eoröan lif, 
'sigorlean in swegle, saga ricene me, 
'hwäer seo röd wunige radorcyninges, 

625 'hälig under hrusan, })e ge hwile nü 
'J)iirh moröres man mannum dyrndun ! ' 

lüdas maöelade: — him wses geömor sefa, 
hat set hSortan ond gehwseöres wä, 
ge he heofonrices [hyht] swä merfe 

630 ond J)i8 aw^wöarde änforlete 

rice under roderuw, ge he öä rode ^sehte — 
'Hü msßg ic J)8et findan, J)8et swä fyrn gewearÖ 
'wintra gangum? Is nü worn scSacen, 
'CC oÖÖe mä geteled rime. 

635 'Ic ne mseg areccan, nü ic J)8et rim ne-can. 
'Is nü fealo siöt)an forÖgewitenra 
'frödra ond godra, l)e üs fore wäeron, 
'gleawra gumena. Ic on gSogoÖe wearö 
'on slödagum syööan äcenned, 

640 'cnihtgSong hseleÖ. Ic ne-can, t)8et ic nät, 
'findan on fyrhÖe, J)8et swä fym gewSarÖ.' 



(619) Beata autem Helena dixit [ad eum]: ^Si ergo in caelo 
et in terra vis ylvere, die mihi, ubi absconditum est lignum pre- 
tiosae crucis [Christi]!' (627) ludas dixit: 'Quemadmodum habetur 
in gestiS) sunt iam anni dncenti plus minusve; et nos cum simus 
iuniores, quomodo possumus haec nosse?' 

15 streac. 29 hyht Z. \\ mode. 31 tsehte Z, ] ne tsehte. 34 .cc 
36 feale. 37 rasur nach us. 40 |»8et ic ] ic üb, d, z. 
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26 V. 642—666. Helena und Judas. 

Elene maÖelade him on anc^sware: 
Hü is J)8et geworden on J)y88e werJ)eode, 
{)8et ge swa monigfSald on gemynd witon, 
alra täcna gehwylc, swä Tröiäna 
l)urh gefeoht fremedon? pset wses fser mycel, 
open ealdgewin, [ser geworden 
Israhela folce], l)onne l)eo8 seöele gewyrd, 
geara gonguw. Ge ^sdt geare cunnon 
edre gereccan, hwset J)8er eallra wses 
on maD||rime moröorslehtes, 127^ 

dareöIäceDdra deadra gefeallen 
under bordhagan. Ge J)ä byrgenna 
ander stänhleoÖum ond })ä stowe swä some 
ond J)ä wintergerim on gewritu setton/ 

lüdas maÖelade: — gnornsorge wseg — 
We l)8es herewSorces, hlsefdige miD, 
for nydj)earfe nean myndgiaj) 
ond J)ä wiggj)r8ßce on gewritu setton, 
J)eoda gebseru, ond J)is nsefre 
l)urh seniges mannes müö gehyrdon 
h8eleÖu[m] cyöan, bütan her nüÖa.' 

Him seo seÖele cwen ägeaf andswaxe: 
WiÖssecest Öü tö swiöe sööe ond ribte 
ymb J)8et llfes treow, ond nü lytle aer 
ssegdest söölice be })äm sigebeame 
leodum J)inuw, ond nü on lige cyrrest!' 



655 



660 



665 



(642) Beata Helena dixit [ei]: 'Quomodo ante tantas genera- 
tiones in ... . Troade factum est bellum, et omnes nunc comme- 
morantur, qui ibi sant mortui, et monumenta eorum et loca scrip- 
tura tradit?' (655) ludas dixit: ^Vere, domina, quia conscripta 
sunt ; nos autem non babemus baec conscripta.' (662) Beata Helena 
dixit [ei]: *Quid est, quod paulo ante confessus es a te ipso, quia 
Bunt gesta?' (667) Judas dixit: ^In dubio locutus sum.' 

61 hseleöum Chn, 



V. 667—690. Helena und Judas. 27 

lüdas hire ongen l)iDgode, cweeö, ^sdt he l)9Bt on 

gehöu gesprsece 
ond [on] tweon swiÖost; wende him träge hnägre. 
Hirn oncwseÖ hraöe cäseres mseg: 

670 ^Hwset, we Öset hyrdon J)urh hälige bec 
'hseleÖum cyÖan, ^sdt ähangen wses 
'on Caluarie cyninges freobearn, 
'godes gästsunu. J)ü schalt gSagninga 
'wisdöm onwreon, swä gewritu secga}), 

675 'aefter stedewange, hwser seo stöw sie 
'Caluar[i]e, aer J)ec cwealm nime, 
Wilt for synnuw, J)8et ic hie syÖÖan msBge 
'geclaensian Criste tö willan, 
'hseleÖum tö helpe, ^sdt me hälig god 

680 'gefylle frea mihtig feores ingej)anc, 
*w§oruda wuldorgeofa willan minne, 
'gästa geocend!' — Hire lüdas oncwseÖ 
stIÖhycgende : 'Ic J)ä stowe ne-i«;ä^, 
*ne J)8BS wanges wiht, ne {)ä wisan cann.' 

685 Elene maöelode l)urh ^orne hyge: 

'Ic {)8et geswerige J)urh snnu meotodes^ 
*l)one ahangnan god, l)set öü hungre schalt 
*for cneomagum cwyhned weorÖan, 
'bütan l)ü forläete l)ä leasunga 

690 ^ond me sweotollice söÖ gecyöe.' 



(669) Beata Helena dixit [ei]: 'Ego quidem habeo beatam 
vocem evangeliorum, in quo loco crucifixua est ipse dominus ; tantum 
ostende mihi, qui vocatur Calvariae locus, et ego faciam mundari 
locum : forsitan inveniam desiderium meum.' (682) ludas dixit [ei] : 
*Neque locum novi, . . . .' (6851 Beata Helena dixit [irata]: *Per 
crueifixum, fame te interficiam, nisi [mihi] dixeris veritatem!' Et, 
cum haec dlxisset, iussit eum mitti in puteiim siccum usque in 
Septem dies [sine cibo], .... Cum transissent autem septem dies, 

68 on €hn. 71 ahangen ] das 1. n üb. d. z. 76 Caluarie Th. 83 can. 



ji 



28 V. 691—717. Judas wird eingesperrt und bekennt. 

fleht J)a swä cwicne corÖre Isedan, 

scüfan scyldigne — scSalcas ne-gäeldon — 

in dr;^gDe seaÖ, ])ser he duguöa leas 

siomode in sorgum VII nihta fyrst 
695 under hSarmlöcan hungre ge])reatody 

clommum bedungen, ond ])ä clSopigan ODgan 

sarum besylced on J)one sSofeÖan dseg 

meÖe ond metelas: — msegen wses geswiörod — 

'Ic eow heälsie l)urh heofona god, 
700 *J)8et ge me of Öyssuw SarfeÖum üp forläeten 

'heanne traun hungres geniÖlan. Ic ])9et hälige treo 

'lustuw cyöe, nü ic hit leng ne mseg 

^helan for hungre. || Is l)es hseft to Öan sträng, 128^» 

'l)reanyd l)ses ])§arl ond J)es ])roht tö Öses heard 
705 'dogornmum ! Ic ädreogan ne-mseg 

^ne leng helan be bä/m lifes treo, 

^])eah ic äer mid dysige J)urhdrifen waere 

^ond Öfißt 8ÖÖ tö late seolf gecneowe/ 

JlÄ öset gehyrde, sio J)8Br hseleÖuw weold, VIIIT. 
710 bSomes gebääro, hio bebead hraÖe, 

J)8et hine man of nearwe ond of nydclSofan, 

fram J)äm engan hofe üp forlete. 

Hie öset ofstlice efnedon sooa 

ond hine mid ärum üp gelseddon 
715 of carceme, swä him seo cwen bebead. 
Stöpon })ä tö l)ääre stowe stiÖhycgende 

on J)ä düne tip, 8e dryhten fier 

(696) clamavit ludas . . . .: 'Obsecro vos, educite me [hinc]^ | 
et ego ostendam vobis [sanctam] cnicem Christi!' (710) [rore ixi- ? 
Xevoep avTov rj ßaoiXiooa drevex^v^cu]. Cum ascendisset autem de 
puteo, perrexit usque ad locum [ubi cruciiixus fuerat Christus], 
(719) nesciens certius, ubi iacebat crux Christi, levavitque vocem 
suam .... hebraica lingua et dixit: 

94 .un. 99 halsie Th. 09 weold ] scead. 15 be zugefügt, 
16 stowe stiö auf ras. 



V. 718—743. Gebet des Judas. 29 

ähangen wses, heofonrices weard, 

godbSarn on galgan, ond hwseÖre ggare njste 
720 hungre geLyned, hwäer sio hälig[e] rod 
721/2 l)urh [feondes] sSaru foldan getyned 

lange legere fsest leodum dyme 

wuDode wselreste. Word stunde ähöf 
725 eines oncyÖig ond on ebrisc sprsec: 

'Dryhten hselend, J)ü-8e ähst döma gewSald 

^ond J)ü geworhtest {)urh J)ine8 wuldres miht 

'h§ofon ond eorÖan ond holm{)r8ece, 

'sdBS sidne faeöm, samod ealle gesceaft, 
730 ^ond J)ü ämäöte mundum J)Inum 

'ealne ymbhwyrft ond üprador, 

^ond J)ü sylf sitest, sigora waldend, 

*ofer J)äm seöelestan engelcynne, 

'1)6 geond lyft faraÖ leohte bewundene, 
735 'mycle m gegen J)rywme. Ne-mseg J)2er manna gecynd 

'of eoröwegum üp geferan 

'in lichoman mid J)ä leohtan gedryht, 

'wuldres äras. pü geworhtest J)S 

^ond tö l)egnunge l)inre gesettest, 
740 'hälig ond heofoDlic. pära on häde sint 

'in sindreame syx genenmed, 

'J)ä ymbsealde synt mid syxuw eac 

'fiÖruw gefraetwad, faegere scinaj). 



(726) 'Deus, deus, qui fecisti caelum et terram, qui palma 
metisti caelum et pugno terram mensurasti ; qui sedes super . . . . 
cherubin, et ipsa sunt currentia in aera .... luce immensa, ubi 
humana natura transire non potest, quia tu es, qui fecisti ea ad 
ministeriom tuum, (740) sex . . . . , quae habent senas alas : quatuor 
quidem ex ipsis, quae Yolant ministrantia et incessabili Toce da- 
mantia: 

18 wses radirt hinter wses. 20 haiige Z. 21 feondes Z. 
32 on radirt vor sigora, dessen o üb, d, z, 35 msegen^ryitime üb. d, z. 



30 V. 744—769. Gebet des Judas. 

*pära 8i[n]t IIII, J)e on flihte ä. 

746 'J)ä l)egDunge ])r7iiime bewgotiga)) 
'fore onsyne eces deman^ 
'singällice singaj) in wuldre 
'hffidrQin stefnuw hSofonciDinges lof, 
*wööa wlitegaste, ond {)as word cweöaj) 

750 'cläenum r^ordwm-. — J)äm is Ceruphin nama — 
^Hälig is se hälga heahengla god, 
"weoroda wealdeod! Is Öses wuldres ful 
"heofun ond 8orÖe ond Sali heahmsegen 
"tire getäcnod." — *Syndon tu on {)äm, 

755 ^sigorcynn on swegle, J)e man Seraphin 

^be naman häteö. H[i]e sct«l[on] neorxnawang 
^ond Iifes treo legene || sweorde 128 

'hälig healdan. Heardecg cwacaj), 
'b§ofaJ) brogdenmsel ond bleom wrixleÖ, 

760 'gräpum gryrefsest. pses 8ö, god dryhten, 
*w§alde8t widan fyrhö, ond {)ü womfolle 
'scyldwyrcende scSaÖan of radorum 
'äwurpe wonbydige. pä sio werge sceolu 
'under beolstorhofu hreosan sceolde 

765 *in wita forwyrd. päer hie in wylme nü 
'dreoga}) deaÖcwale in dracan fsBÖme, 
'{)eostruw for{)ylmed. He \axmm wiösoc 
'aldordöme, J)8bs he in ermöum sceal, 
'ealra füla fül fäh {)röwian, 



(751) **Sanctus, sanctas, sanctus [dominus deus exercituum! 
Pleni sunt coeli et terra gloria eins!"], Oherubin vocantur, duo 
autem ex bis posuisti in paradiso [voluptatis, et fiammeum gla- 
dium atque versatilem], custodire lignum vitae. quae vocantur 
Serapbin. (760) Tu autem dominaris omnium, .... qui incredibiles 
angelos .... tartaro tradidisti, et ipsi sunt sub fundo abyssi a dra- 
conis foetore cruciandi, et tuo praecepto contradicere non possunt. 

44 sint Th. 50 stefnum || cer auf ras, 56 bie sceolon Z. ] be 
sceal. 58 ecg üb, d, z. 66 deaö ] 6 aus t korrig. 



V. 770—793. Gebet des Judas. 31 

770 *J)eowned J)olian. paer he J)lii ne mseg 
'word äwßorpan, is in witum faest, 
'^alre synDe frnma süsle gebunden. 
'Gif l)in willa sie, wealdend engla, 
'J)8ßt ncsie, sS-Öe on rode wses 

776 ^ond {)urh Märian in middangeart;? 
'acenned wearÖ in cildes häd, 
'l>eoden engla, — gif he \im näere 
'sunu synna leas, nsefre he söÖra swä fSala 
'in woruldrice wndra gefremede 

780 'dogorgerimum, ne öu of deaÖe hine 
'swä J)rymlice, ])eoda wSaldend, 
'äweahte for weorodnw, gif he in wuldre J)in 
*J)urh öä beorhtan b§am ne-wäere — 
'gedö nü, fseder engla, forö beacen J)in! 

785 'Swä Öü gehyrdest J)one hälgan wer, 
'Moyses on meÖle, J)ä Öü, mihta god, 
'gebywdest J)äm eorle on J)ä seÖelan tid 
'under bSorhhliÖe bän lösephes, 
'swä ic J)e, weroda luyn^ gif hit sie willa l)in, 

790 'l)urg J)8et böorhte gescSap biddan wille, 
'))8et me l)8et goldhord, gästa scyppend, 
'geopenie, J)8et yldum wses 
'lange behyded. Forlset nü, lifes fruma. 



(773) Et nunc, domine, si tua voluntas est regnare filium 
Mariae, .... (nisi autem fuisset ex te, non tantas yirtutes fecisset; 
nisi vero tuus puer esset, non sascitares eum a mortuis), fac nobis, 
domine, prodigium hoc et, (785) sicut exaudisti famulum tuum 
Moysen et ostendisti ei [occulta] ossa .... loseph, ita et nunc, 
[domine,] si est voluntas tua, ostende nobis occultum thesaiyrsni 
(793) et fac ab eodem loco fiimum .... suayitatis ascendere, ut et 
ego credam crucifixo Christo, quia ipse est [salvator mundi et] rex 
Israel, et [regnat] nunc et in secula seculorum ! ' 

70 Jeow ] w aus r korr, 72 das 2. s in susle nachgetr. 
75 g. 80 ne ^. ] no. 87 geywdest Gm, 89 wyn Si, ] p. 



S2 V. 794—819. Gebet des Judas. 

'of Öäm wangstede wynsumne üp 
795 ^under radores ryne rec ästigan 

*lyftläcende ! Ic gelyfe ^e sei 

^ond J)y fsestlicor ferhÖ staÖelige, 

'hyht untweondne on ])one ähangnan Crist, 

'l)set he sie soÖlice säwla nergend, 
800 'ece, selmihtig Israhela cining, 

'walde wTdan ferhÖ wuldres on hSofenum 

'ä bütan ende, ecra gestSalda.' 

Da of ösere stöwe steam üp äräs X. 

swylce rec under radorum. pser aräBred w§arö 
805 beornes breostsefa: he mid bsem handam 

eadig ond aegleaw üpweard plegade. 
lüdas nial)elode gleaw in ge^Siuce: 

*Nü ic J)nrh söö hafu seolf gecnäwen || 129*. 

'od heardum hige, l)set Öü hsBlend eart 
810 'middang^ardes. Sie Öe, msegena god, 

*J)rymsittendum J)anc bütan ende, 

'J)8e3 öü me swä meÖum ond swä mänw§orcum 

*J)urh J)in wuldor onwrige wyrda geryno! 

^Nti ic J)e, bSarn godes, biddan wille, 
815 'weoroda willgifa, nü ic wät, J)8et öü eart 

^gecyÖed ond äcenned alira cyninga ^rym, 

'l)8et Öü mä ne sie minra gylta, 

'l)ära-l)e ic gefremede nalles feam slöum, 

^metad, gemyndig. Lset mec, mihta god, 



(803) .... Statim .... multitudo fami .... ascendit de loco, 
ita ut admiratus ladas plauderet ambabus manibus suis et diceret: 
*In yeritate, Christ e, tu es salvator mundi. (810) Gratias tibi ago, 
domine, qui, cum sim indignus, non me fraudasti dono gratiae tuae. 
Deprecor te, domine, .... [im]memor esto .... peccatorum 
meorwm (819) et adnumera me cum fratre meo Stephano, qui 
scriptus est in Actibus .... apostolorum ....!' 

11 nach ^rym ein m rad, 13 on Th. ] in. 



V. 820—847. Auffindung der 3 Kreuze. 3ä 

820 'od rimtale rices l)ines 

'mid häligra hlyte wunigan 
'in l)»re beorhtan byrig, l)8Br is bröÖor min 
'gewSoröod in wuldre, J)8es he wäere wiÖ l)ec 
'Stephanus heold, })eah h@ stängrSopam 

825 'worpod wäere! He hafäÖ wig^es lean, 
'blied bütan blinne : sint in bocum bis 
'wnndor, l)ä hS worhte, on gewritum c^Öed.' 

Ongan J)a wilftegen aefter J)äm wuldres treo 
eines änhydig SorÖan delfan 

830 nnder turfhagan, [oö-]J)8Bt he on XX 
fotmaelum feor funde behelede 
nnder neolnm niöer nsesse gehydde 
in {)eostorcofan — he öäör III mette 
iD l)äm reoDi[g]an hofe rodä setsomne 

^35 greote begranene, swä hio geardagum 
ärleasra sceoln Soröan be))eahton 
Indea [cyn]. Hie wiÖ godes bSarne 
niö ahöfnn, swä hie nö sceoldon, 
{)ä&r hie ISahtra fmman lärnw ne-hyrdon. — 

340 pä W8e3 modgemynd myclum geblissod, 
hige onhyrded l)urh ))set halige treo, 
inbryrded breostsefa, syöÖan beac^n geseh 
hälig nnder hrüsan. He mid handnm befeng 
wuldres wynbeam ond mid w6orode 4h6f 

S45 of foldgrsefe. FeÖegestas 

eodon seöelingas in on ])ä c^astre. 

Asetton ])ä on gesyhöe sigebeamas III 



(828) .... accipiens fossorium praecinxit se viriliter et coepit 
(strenue] fodere. Cum autem fodisset passus viginti, invenit tres 
Crüces absconditas [in terra], quas eiiciens [laetos] attulit in civi- 
tatem [et ad reginam protinus deportavit.] 

29 Änhydig. 34 reongan Z. 37 cyn Ghi. 42 beacen auf ras. 
geaeh. ] seh t^. d. z, 

Holthausen, Cjmewalfis Elene. 3 



34 V. 848—874. Frage nach dem wahren Erenz. 

eorlas anhydige fore Elenan cneo 

collenferhöe. Owen wgorces gefgah 
850 on ferhÖsefan ond J)ä frignan ongan, 

OD hwylcxim ])ära beama bSarn w^aldendes, 

h^leöa hyhtgifa hangen wäre: 

'hwset, we J)8Bt hyrdon J)urh haiige bec 

'täcnum cyöan, J)8et twegen mid hin 
855 *gel)röwedoii ond he waes J)ridda sylf 

'on rode treo. Rodor Sal geswSarc 

'on ))a sliöan tld. Saga, gif Öü cnnne, 

'on hwylcre ])yssa l)reora ])eoden engla || 

'geJ)röwode {)rymmes hyrde!' 129^. 

860 Ne-m§ahte hire lüdas — ne ful gS[a]re wiste — 

swSotole gecy])an be öäm sigebeame, 

on hwylcne se häelend ähafen wäere 

sigebSam godes, ac he äsettan hebt 

on J)one middel J)8ere mseran byrig 
865 beamas mid bSarhtme ond gebidan l)äer, 

oÖ-öaet him gecyöde cyning aelmihtig 

wundor for wßoroduw be Öäm wnldres treo. 
Gesäeton sigeröfe, sang ähöfon 

r8ed{)Sahtende ymb J)a röda J)reo 
870 oÖ l)ä nigoÖan tld, hsefdon neowne gefean 

mseröum gemeted. — pä {)ser menigo cwom 

folc unlytel ond gefaerenne man 

brohton on bäere bSoma {)reate 

on neaweste — wses J)a nigoÖe tid — 



(849) Interrogabat autem beatissima Helena [laeta], quae esset 
crux Christi : 'scimus autem [de sanctis evangeliis], quia ceterae duae 
latronum sunt, qui cum eo crucifixi sunt.' [(860) Sed cum ludas 
nesdrjet, ponentes eas in media civitate expectabant gloriam Christi» 
(868) Et circa horam nonam ferebatur mortuus iuvenis in grabato. 

48 for K, II cneo ^siub,d,z, 56 roiwr vor treo. 60 geare Chn, 
62 hwylcne On. ] hwylcre. G8 &c Z. ] »r. 



V. 875—900. Entdeckung des wahren Kreuzes. 35 

875 gingne gästleasne. pä Öser lüdas wses 

on mödsefan miclam geblissod: 

heht ])ä äsettan säwlleasne, 

Me belidenes lic on eorÖan 

onlifgendes ond üp ähof 
880 rihtes wemend ])ära röda twä 

fyrhÖgleaw on faeÖme ofer J)aet fsege hds 

deophycgende. Hit wses dead swE ser 

lic legere faest: leomu colodon 

])reanedum be])^aht. pä sio ])ridde waes 
885 ähafen hälig: hrä wses on 6ide, 

oÖ-Öset him üppan seÖelinges wses 

rod ärlered, rodorcyninges beam, 

sigebeacen soÖ. He sona aräs 

gaste gegearwod; g^ador bü samod 
890 lic ond säwl. pser wses lof hafen 

fseger mid J)y folce: faeder wSorÖodon 

ond l)one soÖan sunu w^aldendes 

worduw heredon. — Sie him wuldor ond J)anc 

a bütan ende Sallra gesceafta! 
895 Bä wses ])äm folce on ferhÖsefan C^I*] 

ingemynde, swä him ä scyle, 

wundor ])ä-l)e worhte wSoroda dryhten 

tu feorhnere fira cynne 

lifes lättiow. — pä J)ser ligesynnig 
900 on lyft ästäh läcende feond. 



(875) Judas autem gaudio repletus .... tenpins grabatnm .... 
fecit deponi mortuum et posuit super eum singulas cruces, et non 
surrexit: (884) imposita autem tertia cruce dominica super mor- 
tuum staiim surrexit, qui mortuus fuerat, luvenis, et omnes, qui 
aderant, glorificabant dominum. (899) Sed .... diabolus cum 
fnrore vociferabatur in aere dicens: 

78 4 buchst radvrt nach belidenes. 79 1 luchat rad, nach un. 
85 bide F, ] anbide. 

8* 



36 V. 901—926. Satans Klagen 

Ongan J>ä hleoÖrian helledeofol, 
gatol se^lseca yfela gemyndig: 
'Hws6t is ])is, lä, manna, ])e minne eft 
'J)urh fyrngeflit folgaj) wyrdeÖ, 

905 ^iceÖ Saldne nlö, äehta strüdeÖ? 

'pis is singäl sacu: sawla ne-möton 
'mänfremmende in minum leng 
'sehtum wunigan; nü cwöm el})eodig, 
'J)one ic äer on firenum faestne talde, 

910 *hafaÖ mec bereafod rihta gehwylces 
'fSohgestreona. Nis ösBt fseger sIÖl 
'Feala me se hselend hSarma gefremede 
^DlÖa DSarolicra, se-Öe in Näzareö 
'äfeded wses. || SyÖÖan furj)nm weox 130 

915 'of cildbade^ symle cirde tö him 
*sehte mine; ne-mot senige nü 
'rihte spowan: is bis nee bräd 
<ofer middang&ard, min is geswiörod 
'räed under roderum. Ic {)ä rode ne-l)8arf 

920 'hl^ahtre herigean. Hwset, se hselend me 
'in l)äm engan häm eft getynde 
'geomram to sorge. Ic ])urh lüdas äer 
'hyhtful gewearÖ ond nü gehyned eom 
'göda g^sne, ])urh lüdas eft 

925 'fäh ond freondleas. Qen ic findan can 
'{)urh wröhtstafas wiÖercyr «iÖÖan 



a 



(903) 'Quis iteram hie est, qui non perxnittit me soscipere 
animas meorom? (912) Jesu Nazarene, omnes traxisti ad te; 
.... [xoi Sia rov arav^ov xarsXv&ij ro ifiov x^roe xal 97 iiovaia]. 
(922) Nonne prins ego per ludam .... populum oondtavi impie 
agere? Ecce nunc per ludam [iterum] ego liinc eiidor. 

02 fiegl. Ghi, ] secl. 09 fsBstne talde auf ras, 14 ras, vor af. 
16 ne ] e hirr, ams a. 17 spowan ] w horr, ains a. 21 eft Qn, ] oft. 
24 gsesne El, ] geasne. 25 can Qn. ] ne can. 26 siOÖan On. ] wiSOan. 



Y. 927 — 952. Dispnt zwischen Satan nnd Jndas. 37 

'of Öäm wSarhtreafuw : ic äwecce wiÖ Öe 
*ööerne cyniog, se ehteÖ J)In 
^ond he forlseteÖ läre J)ine 
930 ^ond män])eawum mmum folga)) 

^ond J)ec ^oune sendeÖ in ])ä swSartestan 
^ond J)a wyrrestan witebrögan, 
'])aet öü 8äram forsöht wiösaecest fseste 
^])one ähangnan cyning, ])äiii Öü byrdest ser. ' 

935 Hirn Öä gleawhydig liidas oncwseÖ 

hseleÖ hildedeor — him wses hSlig gast 

befolen feeste fyrhat lufu, 

wSallende gewitt J)Tirh wi[tjgan snyttro — 

ond J)8Bt Word gecwseö wisdömes ful: 
940 *Ne-J)earft Öü swä swiÖe synna gemyndig 

'säx niwigan ond ssece räeran, 

'morÖres mänfrea, ))8et [^e] se mihtiga cyning 

'in neolnesse nyöer bescüfeö 

'synwyrcende in süsla grund 
945 'd^mes leasne, se-Öe deadra fSala 

'worde äwehte. Wite öü J)e gSarwor, 

*J)8et Öü uDsnyttruw auforlete 

4eohta beorhtost ond lufan dryhtnes, 

'J)one fäögran gefean ond on fyrbseöe 
950 ^süslum bel)ruDgen syööan wunodest 

'Sde ODseled ond ))ser äwa scealt 

'wiÖerhycgende wergöu dreogan. 



(925) Inveniam et ego, quid faciam: adversum te suscitabo 
alinm regem, qui derelinquet crucifixum [et meis obsequetur 
consiliis] et immittet te in iniqua tormenta; et tone cruciatus ne- 
gabis crucifixum. [qnem prias confessus es]/ (935) ludas autem 
fervens in spiritu sancto dixit: *Qui mortuos suscitavit, Christus ipse 
te damnet in abyssum ignis aetemü' 

27 awecce ] a korrigirt aus ae. 38 witgan Ght. 42 ^e Z. 



38 V. 953—978. Helenas Freude. Traner der Juden. 

'yrmÖu bütan ende/ 

Elene gehyrde, 
hü se feond ond se freond geflitu räerdon 

955 tireadig ond trag od twä halfa 

synnig (md gesäelig. Sefa wses ])e glaedra, 
])8es-))e heo gehyrde ])ODe hellescga])aD 
oferswiÖec^ne synna bryttan, 
ond J)ä wundrade ymb 1)8bs weres snjrttro, 

960 hü he swä geleafful on swä lytlum fsece 
ond swä oncyöig sefre wurde 
gleawnesse ])arhgoten. Gode J)aQCode 
wuldorcyninge, J)8es hire se willa gelawp 
J)urh b§am godes bega gehwseöres, 

965 ge aet J)8ere gesyhÖe J)8es sigebeames, 

ge Öses geleafan, ])e hio swä leohte oucneow 
wnldorfseste gife in l)ses weres breostum. 



3* Da; W3BS gefrege in J)8ere folcscSare, 130^. [XII.] 

gSond ])ä wer])eode wide Iseded 
970 mäere morgenspei manigum on andan, 

])ära-l)e dryhtnes » dyman woldon, 

boden sefter burgum, swä brimo faeÖmaÖ, 

in ceastra gehwäem, J)8et Cristes [rodj 

fym foldan begrsefen fanden wäre 
975 seiest sigebeacna, l)ära-})e siÖ oÖÖe ser 

hälig nnder heofennm ähafen wurde, 

ond wses lüdeum gnomsorga msest, 

werum wansseligum wyrda lädost, 



(953) Haec audiens beata Helena admirabatur fidem ludae^ 
\t^v fihv Svvafiiv rov x,Q*^^ov kSo^aoav^ 

53 ras, vor ende. 55 halfa ] 1 üh, d. z, 58 swiöedne Chi, ] 
swiöende. || 59 ymb ] b üb, d. z. || weres ] das 1, e aus b, korr, 
61 on On, ] un. 72 boden Gm. ] bodan || fseömaö On, ] fseömeö. 
73 gehwsem 8i, ] gehwsere || rod Th, 75 beacna ] das 1. e^ üb. d. z. 



V. 979—1009. Sendung der Boten. 39 

^xt hie bit for woralde wendan [De]-meahtoQ 
980 cristenra gefean. — Da sio cwen bebead 

ofer eorlms6gen äras fysan 

ricene to räde, sceoldon KömwaFena 

ofer heanne holm hläford sec§an 

ond l)äm wig^ende wilspella msest 
986 s^olfum gesecgan, ^cet öset sigorbeacen 

{)urh meotodes est meted wäere 

funden in foldan, ^set idr fSala mäela 

bebyded wses hälgum tö teonan 

cristenum folce. 

pä öäm cininge wSarö 
990 l)urh J)ä mseran word mod geblissod, 

ferhö gefeonde. Nses J)ä fricgendra 

under goldlioman gäd in bargum 

feorran geferedm. Wses him fröfra msest 

geworden in wor[n]lde set Öäm willspelle 
995 hlih[h]ende hyge, J)e him hereraeswan 

ofer eastwegas äras brohton, 

hü gesundne siÖ ofer swonräiäe 

seegas mid sigecwen äsete^ haefdon 

on Oreca land. — Hie se cäsere hebt 
1000 ofstum myclum eft gSarwian 

sylfe to siÖe. Seegas ne gseldon, 

syÖÖan andsware edre gehyrdon 

aeöelinges word. Hebt he Elenan hsel 

äbeodan bSaduröfre, gif hie [hsefden] brim nesen 
1005 ond gesundne siÖ settan mosten 

hseleÖ hwsetmode tö J)8ere hälgan byrig. 

Hebt hire ])ä äras eac gebeodan 

Constantinns, l)set hio cirican l)ser 

on J)äm bSorhhliÖe begra rsedum 

79 I)set On. ] iaer \\ ne K 85 (sei 81 ] ie, 93 geferedra 
8%, ] geferede. 94 woralde Th. 95 hühhende tB, 97 swon TÄ. ] 
«pon. 98 aseted D. ] aseten. 



40 V. 1010—1037. Tempelbau. Taufe des Judas. 

1010 getimbrede tempel dryhtnes 
on Caluarie Criste tö willan, 
bseleÖam tu helpe, J)»r sio haiige röd 
gemeted wses mserost beama, 
J)ära-l)e gefrugnen foldbüende 

1015 on 8orÖwege. — Hio geefnde swä, 
siÖÖan winemägas westan brühton 
ofer lagTifsesten leofspell manig. 

Da seo cwen bebead crseftum getyde 
snndor äsecean l)ä sSlestan, 

1020 l)ä-l)e WTffitlicost wyrcan cüÖon 
stEngefogum, on ])äin stedewange 
girwan godes tempel. Swä hire gästa wSard 
rSord of roderam, heo ])ä rode hebt 
golde II bewgorcean ond gimeynnum, 131 

1025 mid J)am aeöelestum SorcDanstSEnum 

besetton sSaroereBftum ond ))S in sSolfren fset 
locum belücan. paer l)8et lifes treo, 
seiest sigebeama siÖÖan wunode 
8eÖelu[m] unbr^ce. p»r biÖ ä gSaru 

1030 wraÖu wan^hälum wita gehwylces, 
ssece ond sorge. Hie sona J)ier 
})urh l)ä hälgan gescSaft helpe findaj) 
godcnnde gife. — Swylce lüdas onfeng 
aefter fyrstmSarce fulwihtes bseö 

1035 ond geclaensod wSarÖ Criste getiywe, 
lifwSarde leof. His geleafa w^arÖ 
fsest on ferhÖe, siÖÖan fröfre gSst 



a 



(1018) Cum magno autem studio collocans pretiosam crucem 
auro et lapidibus pretiosis faciens loeulum argenteum in ipso collo* 
cavit orucem Christi, et ecclesiam oonstruxit in ipso Calvariae loco» 
(1033) ludas autem accipiens .... baptismum in Christo lesa d^ 
praecedentibus signis ostenaus est fidelis, .... 



20 cuöon ] ni(6. d, t, 29 seöelum Z, jj un Z. ] an. 30 wan Gn. 



V. 1038—1063. Judas wird Bischof. 41 

wie gewunode in l>$es weres breostum 

bylde to böte. He J)8et betere geceas 
1040 wnldres wynne ond l)äin wyrsan wi6s6c 

deofulgildum ond gedwolan fylde 

unribte ». Hirn wearÖ ece cyning, 

mgotud milde, god mibta wSaldend. 

liÄ waes gefulwad, se-Öe ser fgala tida X.TTf> 
1045 leoht gearo[lIce leahtre forhogode], 

inbryrded breostsefa on l)8et betöre lif, 

gewended tö wuldre. Hüru wyrd gescr^äf, 

])set he swä geleaffall ond swa leof gode 

in wor[Ti]ldrice w8or&an sceolde 
1050 Criste gecweme. pset gecyÖed wearö, 

[])set l)S6s landes bisceop hsefde lif ofgifen.] 

SiÖÖan Elene bebt Eusebinm 

on räedgeJ)Saht Körne bisceop 

gefetian on fultum forÖsnot[t]erne 

bseleöa gersedum tö l)säre hälgan byrig, 
1055 ))det he gesette on säcerdhäd 

in lerusSlem lüdas l)äm folce 

tö bisceope bnrgum on innan 

})urh gästes gife tö godes temple 

crseftnm gecoren[n]e, ond hine Cyriäcus 
1060 l)urh snyttro gel)eaht syöÖan nemde 

niwan stefne. Nama wsea gecyrred 

b^omes in burgum on J)8et betere forÖ 

se bäßlendes. 

p3 gen Elenan wsbs 



(1050) GuzQ moraretur beata Helena in lerosolyma, factum 
est beatum episcopum dormitionem accipere in Christo. Beata 
autem Helena accersivlt episcopum £u8ebium urbis Bomae, et 
ordinavit ludam episcopum in lerosolyma ecclesiae Christi ; matayit 
autem nomen eins, et vocatus est Cyriäcus. (1063) Beata autem 

42 cyning ] rex. 45 gearu || forhogode Ghi, 47 gescraf Ghn, 
53 snotteme Z, 59 gecorenne Gm, 



42 V. 1064—1088. Helena sucht die Nägel. 

mod gemynde ymb J)ä mseran wyrd 
1065 genSahhe for l)äm nseglum, ^e Öses nergendes 

fet J)urhwödon ond his folme swä some, 

mid })äin on rode wses rodera wealdend 

gefsestnod frea mihtig. — Be Öäm frignan ongan 

cristenra cwen Cyriäcus bsed, 
1070 {)set hire ^E gina gästes mihtum 

ymb wundorwyrd willaa gefylde, 

onwrige wuldorgifum ond J)8et word äcwseÖ 

to |)äm bisceope bald rSordode: 

'pH me, eorla hleo, |)one seÖelan beam 
1075 Vodera cining[es] || ryhte getsehtesÖ, 131^. 

'on {)ä[in] äbangen wses hseÖenum folmnm 

^gästa geocend, godes ägen bgarn, 

^nerigend fira. Mec })sera nsegla gSn 

^on fyrhösefan fyrwet myngal) : 
1080 ^wolde ic, {)set Öü funde l)ä-öe in foldan gSo 

^deope bedolfen dierne sindon 

'heolstre behyded. A min hige sorgaÖ, 

'reonig reoteö ond geresteÖ nö, 

'ser})an me gefylle fseder selmihtig, 
1085 Vereda wSaldend willan minne 

'niÖ[ö]a neigend |)iirh {)ära nsegla cyme 

*hälig of biebÖa. ]!)ü Öü hrsedlice 

'Sallum eaömednm, är selesta, 



Helena .... itenim coepit studiose requirere, qui in cruce confixi 
fuerant clavi, in quibas .... ludaei salvatorem crucifixerant. Et 
convocans .... Cyriacam, dixit ei : ^Quod circa lignum cracis erat, 
repletum est desiderium meom, sed de fixoriis .... imminet tristitia 
[animae meae]. (1082) Sed non requiescef et de hoc, donec dominus 
compleat desiderium meum [xal ^ave^caan fioi avrov^, Sed .... 
et de hoc precare dominum!' 

75 rodera Si. ] rode rodera || ciniuges (7n. 76 ^am K. 
86 niÖÖa Z, 



V. 1089—1113. Auftindung der Nägel. 43 

'{)ine bene onsend in Öä bSorhtan gescgaft 
1090 'on wuldres wyn^ bide wigena J)rym, 

'|)set J)e gecyÖe cyning selmihtig 

'hord nnder hrüsan, t^set gebyded g§n 

'duguöuw dyrne deogol bideö!' 
pä se bälga ongan hyge staöolian 
1095 breostum onbryrded bisceop J)8es folces 

glsedmöd eode gumena t>reate 

god bergendra ond l)ä ggornlice 

Cyriacus on Caluari^ 

hleor onhylde, hygerüne ne-mäö, 
1100 gästes mihtnm tö gode clgopode 

Valium eaömeduTn, bsed bim engla wSard 

geopenigean uncüÖe wyrd 

niwan on nSarwe, hwser be {)ära nsegla swiöost 

on l)äm wangstede wenan l)orfte. 
1105 Leort öä täcen forö, l)3er bie to 8»gon, 

fseder, frofre gast, Öurb fyres bleo 

üp [sjiöigean, J)8er J)ä seÖelestan 

bseleÖa geräedur?* bydde wäeron 

{)urb nearusearwe nseglas on §orÖan: 
1110 öä cwom semninga sunnan bSorbtra 

läcende lig. Leode gesäwon 

bira willgifan wundor cyöan, 

Öä öser of bSolstre swylce bSofonstSorran 



(1094) Sanctus vero episcopus Cyriacus veniens ad Calvariae 
locum una cum multis fratribus, .... manibus simul percutiens | 

pectus exclamavit ex toto corde ad dominum confitens priorem 
ignorantiam .... Diu autem eo orante, ut manifestaretur illi Signum 
aliquod, .... in fixoriis, .... (1105) factum est tale signum, quod 
omnes, qui aderan^, viderunf. Magna autem coruscatio de loco 
illuxit, .... clarior solis lumine, et statim apparuerunt clavi illi, 
(1113) .... tamquam aurum fulgen[te]3 in terra, ita ut omnes 
. . . . dicerent credentes: 



90 wyn Si, ] ^. 05 ras, vor leort. 07 siöigean 8%, ] eöigean. 



44 V. 1114-1141. Freude über den Fund. 

oÖÖe go[l]d [ond] gimmas gründe geteDge 

1115 nseglas of n&arwe neoÖan scinende 
leohte lixton. — Leode gefögon 
w6orud willhreÖig saegdon wuldor gode 
Salle änmöde, t^eah hie ser wseron 
t>urh deofles spild in gedwolan lange 

1120 äcyrred fram Criste. Hie cwsedon l)us: 
'Nu we s6olfe geseoÖ sigores täcen, 
'söÖwundor godes, ^cet we wiösöcun aer 
'mid leasiügum. Nu is in leoht cymen, 
*onwrigen wyrda bigang. Wuldor ^ses äge 

1125 ^on heannesse hSofonrlces god!' 

Da waes geblissod, se-öe to böte gehwearf 
])urh bearn godes bisc^op l)ära leoda 
niwan stefne. He {)äm naeglt^m onfeng 
egesan geäclod ond |)äere ärwyrÖan 

1130 cwene bröhte: hsefde Ciriäcus 

eall gefylled, swä him seo seÖele bebead^ 
wlfes willan. — pä waes wöpes bring, 
hat heafodwylm ofer hleor goten 
nalles for torne: tearas feollon 

1135 ofer wira gespon. Wuldre [wae]s gefylled 
cwene willa. Heo [hie] on eneow sette 
leohte geleafan, ISc wSoröode 
bllssum hremig, J)e hire brungen waes 
gnyrna || to geoce. Gode {)ancode 132' 

1140 sigora dryhtne, l)aes ^e hio süÖ gecneow 
ow(iwSardlice, J)8et waes oft bodod 



(1120) ^Nunc cognoscimus, in quem credimus.' (1128) Quos 
accipiens com magno timore obtulit beatae Helenae. (^uae figens 
genua et caput inclinans adoravit eos, [svxapiarrjaß t^ xv^itp], 

14 gold Z, 21 seolfe ] fe auf ras, 22 I>8et Z, ] I>eah. 28 I>am 
nseglum Th, ] Iian nseglan. 35 wuldre wses Z, ] wuldres. 36 iiie Z, 



V. 1142—1166. Verwendung der Nägel. 45 

fSor ser beforan fram fruman woralde 
folcum tö fröfre. Heo gefylled wsbs 
wisdömes gife ond ^E wie beheold 
1145 hälig h&ofonlic gast, hreÖer wgardode 
seÖelne innoÖ. Swa hie selmihtig 
sigebSarn godes sloÖÖan frSoÖode. 

ONgan |)ä gSornlice gästgerynuw XIEEI. 

on sefan sec^an soöfsestDesse 
1160 weg tö wuldre. Hüru wSor[u]da god 

gefullseste fseder on roderum, 

cising selmihtig, |)8et seo cwen beg^at 

willan in worulde. Wses se witedöm 

{)urh fyrnwitan beforan sungen 
1165 eall sefter orde, swa hit eft gelamp 

Öinga gehwylces. peodcwSn ongan 

|)urh gästes gife gSome secan 

nSarwe genSahhe, tö hwan hio ^si nseglas selost 

ond deorlicost gedön meahte 
1160 dngoöuw tö hröÖer, hwset J)8es w»re dryhtnes willa. 

Hebt öä gefetigean forösnotteme % 

ricene tö rüne, J)one-J)e rsedgej)eaht 
J)urh gleawe miht gSorne cüöe, 
frödne on ferhöe ond hine frignan ongan, 
1165 bwset him t>^s on sefan selost l)ühte 
tö geläestenne ond bis läre geceas 



(1143) Bepleta autem sapientia et scientia multa Yalde cogi- 
tabat, quid de his [clavis] faceret. Quae cum in semet ipsa po- 
snisset omnem exquirere viam veritatis, spiritus sancti gratia misit 
in sensum eius tale quiddam facere . . . . , quod prophetae pronun- 
tiaYemnt ante multas generationes. (1161) Gonyocans autem yirom 
fidelem et disciplinatum .... dixit ei: 'Kegis mandata custodi et 
regale sacramentum exerce! 

60 weoruds Th. ] weorda; w karr, aus r. || ras. vor god. 



46 V. 1167—1193. Verwendung der Nägel. 

J)urh {)eodscipe. — He hire [J)ri8teJ oncwseö : 
'pset is gedafenliC; ^2dt bä dryhtnes word 
'od hyge hSalde hälige rüne, 

1170 *cwen 8elest[e], ond ^ads cininges bebod 
'gSorne begange, nü ^e god sealde 
'säwle sigesped ond snyttro craeft 
'nerigend fira. pü Öäs nseglas hat 
'{)äm seÖelestan eorÖcyninga 

1175 ^burgägendra on bis bridels dön 

'meare tö midlum ! pset manignm scSal} 
'geond middanggard msere weoröan, 
'])onne set ssecce mid ])y ofers\^Öan msege 
'feonda gebwylcne, })onne fyrdhwate 

1180 ^on twä healfe tobtan seca}) 

'swSordgeniölan, |)8er bie ymb [sigor] winnaÖ 
'wraö wiö wräÖum, He ab aet wigge sped, 
'sigor set ssecce ond sybbe gebwser, 
'set gefeobte friÖ, se-öe foran läödeÖ 

1185 'bridels on blancan, })onne beadorofe 
'set gär{)r8ece guman gecoste 
'beraÖ bord ond ord. I)is biÖ bSoma gebwäm 
'wiö seglsece unoferswiöed 
'wsepen set wigge. Be öäm se witga sang 

1190 'snottor 86aru})ancuw, — sefa deop gewöd 
'wisdömes gewitt — be |)3et word gecwseÖ: 
"Cü|) J)set gewyröeö, |)set })3es cyninges scSal 
«mSarb under modegum midlum gewSoröod 



(1173) Accipe hos clavos et fac eos saliYares in freno eqm^ 
qui regis erit: erunt autem arma inexpognabiHa contra omnes ad- 
versarios, Yictoria vero erit regis et pax belli, (1189) ut id, quod 
dictum est per prophetam, impleatur : ^'Et erit in illo die, quod est 
in freno equi [regis], sanctum domino vocabitur!'' 

67 {»riste Gfn, 70 seleste 8i. 81 sigor Z., sige On. H winnaö 
Z, ] willaö. 84 foran Th. ] fonan. 90 deop ] p darnach radirt 



V. 1194—1220. Helenas Abschied. Judas heilt Kranke. 47 

^bridelshringum. BiÖ ^cet beacen gode 
1195 "hälig nemned ond se hrgrfeadig, 

"wig[e] geweoröod, se J)8et wieg byr[e]8." 

pä t)set ofstlice eall geflseste 132^. 

Elene for Sorlum^ seöelinges hebt 

bSoma beaggifan bridels frsetwan; 
1200 hire selfre sima sende to läce 

ofer geofenes stream gife unscynde. 
Hebt ^E tosomne {)ä beo seleste 

mid lüdeum gumena wiste 

bseleöa cynnes, to {)sere bälgan byrig 
1205 cuman in {)ä cSastre. pä seo cwen ongan 

Iseran leofra beap, l)set bie lufan drybtnes 

ond sybbe swä same sylfra betweonum 

freondrseddenne fseste gelseston 

leabtorlease in bira lifes tfd 
1210 ond l)8es lätteowes länim byrdon 

cristenum J)eawuw, |)e bira Cyriäcus 

bude böca gleaw. — Wses se bisi^eopbäd 

fiegere befsested: oft bim feorran tö 

laman, limseoce, lefe cwömon, 
1216 bSalte, bSorudreorige, breofe ond blinde, 

beane, bygegeömre; symle bselo ^sdi 

set t>äm bisceope böte fanden 

ece tö aldre. — pä gen bim Elene forgSaf 

sincwSoröunga, ^E bio wses slÖes fus 
1220 eft tö eÖle, ond {)a Valium bebead 



(1197) Beata antem Helena, qni in lesu Christi fide sunt, con- 
firmans in Hierosolymis et omnia perficiens .... (1212) Tanta 
autem gratia secuta est sanctum Cyriacum episcopum, ut . . . . 
omnes hominum sanaret infirmitates. (1218) Beata autem Helens 
dona multa dereliqui^ .... Cyriaco, .... demandans Omnibus, 

95 hreÖ ] hwset. 96 wige gew. C, \\ byreÖ Z. 08 rsedenne Th, 
12 bisceop Ghn, 



48 V- 1221—1246. Das Kreuzfindungsfest. Schlag«. 

on })äm gumrice god hergendam 

werum ond wlfuw, J)8et hie weoröeden 

mode ond msegene )>one mäeran dseg 

h&ortan geliigdum, in Öäm sio hälige röd 
1225 gemeted wses mserost beama, 

{)ära-{)e of Soröan üp äweoxe 

geloden under leafum. Wses {)§; lencten ägän 

bütan Vl'nihtum ser sumeres cyme 

on mäias hilmdas, — Sie ^Etsl manna gehwäm 
1230 behliden helle duru, heofones ontyned, 

ece geopenad engla rice, 

dream unhwilen ond hira dsel scired 

mid Märian, })e on gemynd nime 

{)sere deorestan dsegwSorÖanga 
1235 rode ander roderum, ^E se ricesöa 

Salles oferwSaldend Sarme bet>Sahte! — finit. 

4« ^vs ic fr6d ond füs })urh J)8et fsecne hüs XV. 

wordcr8eft[um] waef ond wundrum Ises, 
l)rägum J>r§odude ond get>anc [fJrSorfode 

1240 nihtes nSarwe. Nysse ic gSarwe 

be Öäßre [rode] reht, äer mg rümran gel)^ht 
l)nrh Öä mseran m^sht on modes ceht 
wisdöm onwreäh. Ic wsbs wgorcum f&h, 
synnum asäßled, sorgum gewseled, 

1245 bitre gebunden, bisgnm bet>rangen, 
ser me läre onläg l)urh leohtne häd 



qui Christum diligunt, yiris ac mtdieribus, celebrare commemora- 
tionem diei, in qua inventa est sancta crux, quinto nonarum maiarum. 
(1229) Quicumque vero memoriam faciant sanctae crucis, accipiant 
partem cum .... Maria et cum domino nostro lesn Christo . . . . ! 

29 kl. 38 crseftum 8i. 39 reodode. 41 rode Qn, reht 5t. ] 
rikt n ge^ht Si. ] gejieaht. 42 mseht Si, ] miht || seht ] {»eaht; 
I> eingefügt 43 wrah Chn, 45 bitre Si. ] bitrum || bisg^m ] i ü6. e. 



V. 1247—1277. Oynewulfs Name und Leben. 49 

gamelum to geoce^ gife unseooe 

msegencyning ämaet ond on gemynd beg<:5t, 

torht ontynde, tidum gerymde, 
1260 bäncofan onband, breostlocan onwand, 

ISoÖucrseft onleac, t>^8 ic lustum breac 

willum in wor[u]lde. Ic 1)868 wuldres trSowes 

oft nales sene hsefde ingemynd, 

ser ic {)8ßt wunder || onwrigen hsefde 133*. 

1255 ymb J)one bSorhtan beam^ swä ic on böcum fand 

wyrda ganguw on gewritum cyöan 

be öäm sig^beacne. A wses sec^ oÖ Öset 

cnyssed cearwelmum, h drüsende, 

{)eah he in medohealle mäömas l)ege 
1260 seplede gold. (r) gnornode 

4>gefera, nSarusorge dreah 

enge rune, l)8Br him M fore 

milpaöas mset, modig {)rsegde 

wirum gewlenced. ^ is geswiörad 
1265 gomen sefter geärum, gSogoÖ is gecyrred 

ald onmedla. [\ wses geära 

geogoÖhädes glsem. Nu synt geardagas 

sefter fyrstmgarce forÖ gewitene, 

lifwynne geliden, swä ^ toglideÖ, 
1270 flödas gefysde. p^'äeghwäm biÖ 

Isene under lyfte, landes frsetwe 

gewita}) under wolcnum winde geliccost, 

{)onne he for hseleÖum hlüd ästigeÖ, 

wseÖeÖ be wolcnum, wSdende fsereÖ 
1275 ond eft semninga swige gewyrÖeö, 

in nedcl&ofan n&arwe gehgaÖrod, 

{)ream forJ)rycced [in J)eo8terlocan.] 

47 unseoce E, ] unscynde. 48 gset Si, ] geat. 52 worulde L, 

57 secg L. ] 88BCC. 64 1 rune radirt vor ^. 69 f" am ende der 
zeüe nach swa radirt, 72 gelicost Tk. 

Holttaausen, Oynewulfs Elene. 4 



50 V. 1277—1308. Das jüngste Gericht. 

Swä 1)608 wor[u]ld[gescSaft] gewiteö §all, 

ond eac swä some, {)e hire on wurdon 

äiydrede, tionleg nimeÖ, 
1280 Öonne dryhtea sylf dorn geseceÖ 

engla weorude. Sc§all äghwylc öäer 

reordberendra riht gehyran 

däeda gehwylcra |)urh |)8es deman müÖ 

ond worda swä same wed gesyllan 
1286 eallra unsnyttro äer gesprecenra, 

J)ristra gel)onca, — ponne on })reo dseleÖ 

in fyres feng folc änra gehwylc, 

})ära-l)e gewurdon on widan feore 

ofer sidne grund. SöÖfseste bioÖ 
1290 yfemest in })äm ade, eadigra gedryht, 

duguÖ dömgeome, swä hie ädreogan magon 

oitd bütan earfeÖum eaÖe ge{)olian, 

mödigra msegen. Hirn gemetga)) eall 

celdes leoma, swä him eöost biö 
1295 sylfum geseftost. Synfulle beoÖ 

mäne gemengde in Öäm midie ))read 

hseleö higegeömre, in hätne wylm 

[ ] 

))rosme be{)ehte. BiÖ se l)ridda dsel, 
äwyrgede womsceaÖan in l)8es wylmes grund, 

1300 lease leodhatan Iige befsested * 
l)urh sergewyrht, ärleasra sceolu 
in gleda gripe. Gode no syööan 
of Öäm morÖorhofe in gemynd cumaÖ 
wuldorcyninge, ac hie worpene beoÖ 

1305 of Öäm h§aÖuwylme in hellegrund 
torngeniÖlan. Biö t)äm twäm dselum 
ungelice: möton engla frean 
geseon sigora god; hie äsodene beoö, 

77 World eall gewiteO. 81 sceal Ghn, 94 seledes L, ] eSles. 



V. 1309—1321. Das jüngste Gericlit. 61 

äsundrod fram 8jmmm swä smsete gold, 
1310 J)8et in wylme biÖ wowma gehwylces 

})urh ofnes f^ Sali geclsensod, 

ämered ond gemylted. || Swa biÖ t)ära manna selc 133^. 

äscyred ond asceaden scylda gehwylcre, 

deopra firena l)urh J)8e8 dömes f;^r. 
1315 Moton ^onne 8iö})an sybbe brucan 

eces eadwelan. Hirn biÖ engla w§ard 

milde ond bliÖe, })8es-Öe hie mana gehwylc 

forsäwon synna weorc ond to suna metudes 

wordum cleopodon. ForÖan hie nü on wlite scmaj) 
1320 englum gelice, yrfes briica|) 

wuldorcyninges tö widan feore. — amen. 



4* 



Anhang. 



Die übrigen Bunenstellen. 

1. Juliana V. 695—715. 

695 Is me l)earf micel, 

{)set 860 bälge me helpe gefremme, 

t>onne me gedselaÖ deorast Salra, 

sibbe töslitaÖ sinbiwan tu 

micle modlufan, min scSal of lice 
700 säwul on siöfset, nät ic sylfa bwider, 

gardes xxncybig: of scSal ic t>is8um, 

secan ö{)eme; »rgewyrbtum, 

g[g]ongan iüdsedum geümor bw§orfeÖ 

h, R» <>^ +j cyniog bij) rej)e 
705 sigora syllend, })onne syanum fäb 

M, ^ ond n äcle bidaÖ, 

bwset bim sefter däedum deman wille 

lifes tu leane; r, f^ bSofaÖ, 

sSomaÖ sorgcSarig, sär eal gemon 
710 synna wunde, {)e ic si]) o{){)e »r 

geworbte in worulde: ^cet ic wopig scSal 

tearum msenan; wses an tid to Iset, 

98 hiwan ] i üb. d, z. Ol cyöig ] cydjiu || I>is8um ] 1 Imchst 
rad. nach i. 03 geongan 6rn. 



Anhang. Die übrigen Runenstellen. 63 

t)set ic yfeldseda ser gescomede, 
l)6nden gäest ond lic geador si{)edan 
715 onsund on earde. 



2. Crist V. 797—808. 

ponne h cwacaÖ, gehyreÖ cyning mseÖlan, 

rodera ryhtend sprecan rej)e word 

l)äm-J)e him »r in worulde wäce hyrdon, 
800 })endan (t) ^^^ i yt^a-st meahtan 

fröfre findan. psBr scSal forht monig 

on J)äw wongstede werig bldaD^ 

hw^t him sefter dsednm deman wiUe 

wrä|)ra wita. BiJ) se ^ scsecen, 
805 Sor{)an frsetwa. [\ wses longe 

^flüdum bilocen, lifwynna dsel, 

f on foldan: |)onn6 fraetwe scnlon 

byman on bäele. 

3. Das Schlussgedicht der Hs. von Vercelli (fol. 54 a). 

Her mseg findan for[e]l)ances gleaw, 
se-Öe hine lysteÖ leoögiddunga, 
hwä |)äs fitte f(egde). f J)8er on ende stände^): 
Sorlas {)ses on eoröan br(ii)cat>: ne-möton hie ftwa 
5 woraldwunig(ende. ^) scSal gedreosan, [setsomne 
n on eöle sefter töhr(eosan 
l^)ne llces frsetewa, efne swä T toglideÖ. 
(ponwe h ön^ Rl) crseftes neosaÖ 
nihtes nearowe; on him (+ ligeÖ 
10 cyn)inge8 |)eod6m. Nu Öü cunnon miht, 

1 fore N. 3 fegde N. || stände}) N, ] standa}». 4 braca|» JV. 
5 wnnigende ^ N. Q hreosan 8, 7 Isene JV. 8 I>onne 8, || |^ ond 
(t) -iV!. fl neosaö 8, ] neotaö. 9 *f iV. || liged 8, 10 cyninges N. 



54 Anhaog, Die übrigen Runenstellen. 

(hwä on |)8em wor)dum wses weruw oncyÖig. 
Sie l)ses gemyndig (mann se-Öe lu)fige 
{)iss6S galdres begang, {)set he geoce (me 
ond fröf)re fricle! Ic scSall fSor h&anan 

15 an elles (forÖ Sard)es neosan, 
siÖ äsettan, nät ic sylfa hwser, 
(of t>isse) worulde: wie sindon uncüÖ 
6ard ond eöel. (Swä biÖ) selcum menn, 
nem{)e he godcundes gästes brüce. 

20 (Ah) utu we |)e gSomor tö gode cl§opigan, 
sendan üsse bene on )>& beorhtan gesceaft, 
|)8et we |)8es botles brücan mötan 
hämes in hehÖo, {>8er is hihta msest, 
t>ser cyning engla clsenum giZdeö 

25 lean unhwilen, nü ä bis lof standeö 
mycel ond mäere ond bis miht seoma}) 
ece ond edgiong ofer ealle gesceaft! finit. 

11 hwa on {)am wordum N, 12 mann se-de lufige N. 
13 f. me ond frofre N. 16 forö eardes N, 17 of Jisse N. 
18 swa biÖ N, 20 Ah K 24 gUdeö N. ] güdeö^ 26 somaj 8. 



Namenverzeichnis. 

Die Buchstaben hinter den Namen bezeichnen das Geschlecht, die 
Zahl und die Stammbildung (ä;. = konsonantisch). 



Bethlem 391. 

• 

Caluarie 672. 676. 1011. 1098. 
Ceruphm m. pl. Cherubim. 750. 
Ciriacus s. Cyr, 
Constantmvs m. 8. 79. 103. 145. 

1008. 
Creca» ma.pl. [g.Kreko8] Griechen. 

250. 262. 999. 
Crist ma. Christus. 103. 212. 460. 

499. 678. 798. 973. 1011. 1035. 

1050. 1120. 
Cyriäcus m. 1059. 1069. 1098. 

1130. 1211. 

Dänuhia f. Donau. 37. 136. 
Däuid ma. 342. 

JSbreas ma j)l. Hebräer. 287. 448. 
Mene fk. Helena. 219. 266. 332. 

404. 573. 604. 620. 642. 685. 

848. 953. 1003. 1051. 1063. 1198. 
, 1218. 

Essaias m. Jesaja. 350. 
Eusebius m. 1051. 

Francan mk. pl. Franken. 21. 

Bierusälem 273. 1056. 

HreSas ma. pl. 58 (s. Hre^gotan). 

Hred-aotan mk. pl. [zu hröSer] 
'Ruhmgoten'. 20. 

Hugos ma. pl. Hugen (== Fran- 
ken). 21. 



Runas ma. pL Hunnen. 20. 32. 
41. 49. 58. 128. 143. 

JeriLScUem s. Hier, 

Joseph ma. 788. 

Israhelas ma. pl. Israeliten. 338. 

361. 433. 800. 
Judas m. 1. J.-Ischarioth 922. 

— 2. J.-Cyriacus. 418. 586. 600. 

609. 627. 655. 667. 682. 807. 

860. 875. 924. 935. 1033. 1056. 
Judeas ma. pl. Juden. 209. 216. 

278. 298. 328. 837. 977. 1203. 

Maria f. 775. 1233. 
Moyses m. [gr. Mcovarjg] Moses. 
283. 337. 366. 786. 

Näzareß: 913. 

Paulus m. 504. 

Rom fö. 1052. 

Rom-ware ml. pl. Römer. 9. 40. 
46. 59. 62. 129. 982. 

Sächius m. Zachaens. 437. 
Salomön ma. 343. 
Sawlus m. 497. 
Seraphin m. pl. 755. 
Siluester ma. 190. 
Stephänus m. 492. 509. 824. 
Symon ma. [439]. 530. 

Tröiäna m. pl. Trojaner. 645. 



Glossar. 



Vorbemerkung. Die Anordnung ist etymologisch; im Alphabet 
folgt ce auf ad, ä oder ^ {=th) auf t\ ä bedeutet das mit o wech- 
selnde a vor Nasal, c: Umlauts- e. Die Buchstaben hinter Subst. 
bezeichnen Geschlecht und Stammbildung (&. = konsonant.), hinter 
Verben die Konjugation (abl. = ablautend, ath. => athematisch, 
red. = reduplizierend, 8W. = schwach, prt.prs. = praeterito-pracsen8)^ 
die Zahlen ebd. die Ablautsreihen und schwachen Klassen. Etymo- 
logische Verweisungen und Erklärungen stehn in eckigen Klammem, 
wörtl. Übersetzungen bei Bedeutungsverschiedenheit in * *. Die Ab- 
kürzungen sind £e gewöhnlichen: ahd. = althochdeutsch, aisl. = 
altisländisch, as. = altsächsich, g. = gotisch. 1. = lateinisch, mhd. s= 
mittel- , nhd. = neuhochdeutsch , ne. = neuenglisch, nl. = nieder- 
ländisch. Erschlossene Formen sind besternt. 



ä, äwa [g. aiw] immer. 

'^4(;er [hwöBr] irgendwo. 

'^^4i;tÄ^, ö'^ etwas. 

oc, ah [g. ak] aber; sondern. 

äclian sw. II. [zum folg.] er- 
schrecken. 

äcol [aisl. eikin-n rasend] er- 
schreckt. 

öd ma. [ahd. eit] Scheiterhaufen, 
Feuer. 

1. cB fi. [ahd. ewa] Gesetz ; Evan- 
gelium; Glaube, Beligion. 

^^croRft ma. Gesetzeskenntnis. 
'^aleaw gesetzeskundig. 
beerend mk. Glaubenslehrer. 
'^<ynht na. rechter Glaube. 
'>^^ta mk. Gesetzeskundiger. 

2. CB' Präf. [ahd. as. ö-]. 
hylgd fo. na. [ahd. ärhulgida] 
2!orn; Beleidigung, Vergehen. 

3. €B' [= ä] je. 

^re [aus oyre Zeit] je. 



'Xji 



'"V^l 



'g-hwä [-gi-] jeder. 

'^•hwy-tc dass. 

'^Zc [-fic, lie. each] dass. 

oef'St mn. [g. ^af-cmat-sl Miss- 
gunst, Neid, Hass. 

osfier [vgl. g. aftaro] nach ; über . • 
hin; durch . . hin; auf; dar- 
nach. 

öeg-hwä, -hwylc s. ce 3. 

öeg-läCf ^öbc na. Schrecken, Be- 
drängnis. 

'^l&ca mkj. Unhold. 

asht [ahd. ahta] 'Acht', Beratung. 

öBht fi. [g. diht'S] Habe, Eigen- 
tum, Besitz^ Gewalt. 

on-öBlan sw. 1. [zu äl\ anzünden,, 
brennen. 

celc s. öB 3. 

cBled ma. [as. eld] Feuer. 

asUfylce s. d-, 

(BUmihüg [g. alar'\ allmächtig. 

csn- s. an. 

aspkde apfelförmig. 



Glossar, cer — healu. 
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cer [g. diris] 1. Adv. eher, früher, 

vorher. 2. Präp. vor. 3. Kon. 

bevor; '^han dass. 
'^dceg ma. Tagesanbruch. 
^^e-wyrht fi. na. frühere Tat. 
csrest zuerst; Komp. €erra [g. 

diriza] früher. 
(BSC ma. Esche; Lanze (aus 

Eschenholz), 
'-^^rö/ kampfberühmt. 
'>^^toiga mk. Lanzenkämpfer. 
(Et [g. afl bei, an; in; von. 
aäel-cyning ma. edler König. 
cedeU edel, herrlich. 
oedeling ma. Edler, Fürst. 
oedelu nja. PI. Geschlecht, Her- 
kunft; Eigenschaft. 
ngan prt. prs. I. [g, aigan] haben, 
ä^en eigen. 
(ih s. oc. 
aZ('Z^ [g. dH-s] all, ganz, jeder; als 

Adv.: ganz, durchaus. 
ald alt ; Komp. yldra [g. alpiza] 

älter ; als Subst. : Vater ; y, foeder 

Grossvater. 
^eond mk. alter, böser Feind 

(Teufel). 
^ge'Win(n) na. Kampf vor langer 

Zeit. 

1. aMor ma. Fürst. 

^^döm ma. Fürstentum, Herr- 
schaft. 

2. '^ na. [vgl. g. fram'dldr-s be- 
jahrt] 'Alter', Leben. 

an s. on, 

an- Präf. [g. ana-] an-. 

cyä^ig bewusst (?); bekannt. 

hygaig entschlossen. 

Uce [g. ana-Zei^ö] ähnlich. 

möd entschlossen (oder än^^ 

einmütig?). 

media mlg. [zum vor.] Herr- 
lichkeit. 
»^sionj syn fi. [g. siun-s] An- 
blick; Angesicht. 
'^sund gesund, unversehrt. 
an [g. ain-s] ein; äwra gehwylc 

jeder einzelne, alle ; ^n« einmal. 

ioren eingeboren. 

for-löetan red. im Stich lassen, 

aufgeben. 

haga mk. 'Einhäger', Einsamer. 



/Xj 



'>«-', 



'^^l 






'>^; 



csn-ig [zu an] einig, irgend ein. 

'^^^tc einzig, ausgezeichnet, herr- 
lich. 

än-^nod einmütig, entschlossen 
(oder anr>^?). 

1. and und. 

2. '^ Präf. [g. and(a)-l Ant-, ent-, 
'^«(EC na. (?j Bekämpfung. 
'>^«U7arM fö. [ne. anawer] Ant- 
wort; Auskunft. 

^^swerian sw. II. antworten. 

'><jwlard [g. awd-M^air^-«] gegen- 
wärtig; '>-'Zice Adv. dass. 

r><Aßlita mk. Antlitz. 

^xywyrde nja. [g. anda-waürdi] 
Aitwort. 

dtula mk. [as. ando] Arger. 

1. är ma. [g. cfin«-»T Bote. 

2. '^ io. [aisl. cirj Ehre; Gnade. 
^'üßst gnädig. 

'^leas böse. 
^^Aoyrde ehrwürdig, 
ä-wer, '^4(^Ä^ s. är, 

B. 

hasä na. Bad. 

^^<Aveg ma. *Badweg*, Meer. 
bcel na. [aisl. &äZ] Scheiterhaufen- 
feuer. 
'^fyr na. dass. 
6är fö. [ahd. bära] Bahre. 
ge-höBro nja. PI. [as. gi-häri] Ge- 

bahren, Benehmen, Tun. 
baM [g. *balp'8] kühn. 
baldor ma. [aisl. &a2dr] Fürst. 
&än na. Gebein. 

^>^^ofa mk. *Bein-koben', Körper, 
ae'hdn(n) na. *Bann', Befehl 
hdnnan, är^ red. 'bannen*, rufen, 

befehlen, 
fee [g. 6t] bei, mit; an . . vorbei; ' 

von, über, betreffs. 
beacen na. [as. bokan] Zeichen. 
beadu fwo. [ahd. Batii-] Kampf, 

Schlacht. 
^><^öf kampfberühmt, 
'^^rca* ma. 'Kampf schar', Heer. 
beag^gifa mk. [ahd. boug] 'Bing- 

geber', Fürst. 
biqlu nwa. [e, balwa-] Böses, 

Übel, Unrecht. 
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Glossar, healudcßd — bryttian. 



bealvrdced fi. Übeltat, Sünde. 

heam ma. Baum; Elreuz. 

Marhtm s. hredhtm. 

heam na. [g. harn] Kind, Sohn. 

hegen m. [e = ä], 6w n. fg. hd\ 
beide. 

hen fi. [aisl. hön'\ Bitte. 

6eoc2an, ä^ fee-^, ^fC'^ abl. 11. 
[er. hiudan\ bieten, ge-, ent- 
bieten, verkünden. 

heofian sw. II. beben. 

heon ath. sein. 

feeor^f ma. Berg. 

'^Miä na. Bergabhang, Höhe. 

heorgan abl. III. [g. bairgan] 
bergen, retten (m. Dat.). 

beorht [g. bairht-s] glänzend, 
strahlend, herrlich; Adv. '^c. 

heorn ma. Mann, Held. 

heran abl. IV. [g. hairan] tragen. 

hetera [g. &a^2:a] besser. 

htd na. [zum folg.] Erwartung. 

hidan abl. I. [g. heidan] weilen; 
er-, abwarten (m. Gen.). 

oe'v^ warten. 

oiddan abl. V. [g. hidjan] bitten. 

6t2(Z^ na. Schwert. 

ge-bindan abl. III. [g. &indan] 
binden. 

on^^ entbinden, lösen. 

hion s. &607i. 

hisc^op ma. Bischof. 

'^Äsa ma. Bischofswürde. 

feisott fk. [zu Msig^ ne. 2)t«8^] 
Mühe, Drangsal. 

hitre Adv. bitter. 

hlac 'bleich', glänzend. 

blöBd ma. [ahd. blät] Glück; Herr- 
lichkeit. 

blänca mk. 'der Blanke', Schimmel. 



Gestalt. 
Aufhören,Ende. 
blind. 



hleo nja. [as. btt 

blin \g. af'linnan 

blind [g. blind' 8 

'■^^ynes fjö. Blindheit. 

hli8(s) ifjö. [=bUct8] Freude. 

ae'bll88ian sw. II. erfreuen. 

blt^e [g. hleip'8] froh; gnädig, 

huldvoll. 
höc fk. [g. ftöfcal Buch. 
'^8t(Bf ma. Buchstabe. 
he-boa na. Gebot. 
&oda mk. Bote. 



'^v^, 



'^v^, 



bodian sw. II. verkünden. 

ftord na. [g. ftawrd] Bord ; Brett ; 
Schild. 

haga mk. 'Bordhag', Schild- 
schutz. 

hreoäa mk. [zu hroden ge- 
schmückt] Schildbezug, Schild- 
schmuck. 

bot fö. fg. 6öto] Busse; Besse- 
rung, Heilung. 

botl, hold na. [ne. build] Haus, 
Wohnung. 

&räc? [g. braip'8] breit, ausge- 
dehnt. 

&rdn^ steil, hoch. 

breahtm raa. [as. hrahtum] Lärm. 

un-bröBce unzerbrechlich, unver- 
gänglich. 

ae^ec na. Lärm. 

brecan abl. IV. [g. ftrifcaw] brechen, 
zerbrechen ; mächtig dahin- 
fahren. 

bregdan abl. IV. [ne. braid\ 
schwingen; flechten. 

onr^ auffahren. 

breost na. Brust. 

'^loca mk. 'Brustverschluss', 
Inneres. 

'^sefa mk. Sinn in der Brust. 

breotan abl. II. brechen. 

ä^v^ töten. 

hrwdeU ma. [bregdan] Zaum. 

'^hring ma. Zaumring. 

hrim na. Meer. 

'^ni^wtii* mn. 'Meerholz', Schifif. 

'^pyssa mkj. [zu aisl. pysja stür- 
zen] 'Meerdurchtoser', Schiff. 

hringan abl. UI., sw. I. [g. &ri^^an] 
bringen. 

bröd^or mk. [ftro^arj Bruder. 

ftro^dcn-w^Z [ferc^dwi»; g. wed 
mit geschwungenen Zeichen, 
damascirt. 

hront 8. &mnf. 

6ri*ca» abl. 11. [g. fcrwÄyan] brau- 
chen; sich erfreuen, gemessen 
(m. Gen.). 

on-bryrdan sw. I. [brordj an- 
stacheln, -treiben, ermutigen. 

brytta n^. [fercoten] Zer-, Ver- 
teiler, Verleiher; Urheber. 

bryttian sw. 11. zerteilen. 



Glossar, bu — un-cy^ig. 
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hü 8. hegen. 

be-hügan abl. II. 'ausbiegen', ver- 
meiden. 

hvrg fk. [g. hanrgs] Burg, Stadt. 

'fügend mk. burgbesitzend. 

^oca mk. 'Burgverachluss', Burg. 

^^^^sittend mk. Burgbewohner. 

hütan s. i«fan. 

%2(^n sw. I. [hald\ ermutigen, 
antreiben. 

byme fkj. [6eaw] Trompete (aus 
Holz). 

fe-hyrde [Gehurt] angeboren. 
yrgen ijö. [ne. oury] Grab. 
mjrnan abl. III. [g. hrinnan] 

brennen, 
fcyme fkj. [g. hrunjo] Brünne, 

Panzer. 
byrn - wigetid mk. Brünnen- 
kämpfer. 

cäf [zu keifen] rasch, kühn. 

cämp-wudu mu. Kampfholz', 
Lanze. 

carcerw na. [1. carcer + öbt»] 
'Kerkerhaus', Gefängnis. 

oöser-döm ma. Kaisertum. 

cäsere mja. Kaiser. 

cear-welm mi. [g. feara] Kummer- 
wallung. 

ceas fo. [1. causa] Streit. 

ceaster lö. [1. cas^ra] Stadt. 

'^<yware mi. PI. Städter. 

cemjpa mkj. Kämpe, Kämpfer. 

ccn ma. Kien, -spahn ; Fichte (?). 

cennan, är^ sw. I. [as. k&nnian] 
erzeugen, gebären; geben. 

ceol ma. Schiff. 

ge-ceosan abl. I. [g. kiusan] kiesen, 
wählen. 

ä^ctgan sw. I. [*kaujan] rufen. 

cild na. Kind. 

^^häd ma. Kindheit. 

cining s. cynina. 

cirice fkj. Kirche. 

cirra» sw. I. r*fcarrjaw] kehren, 
wenden, sich wenden. 

är^ abwenden. 

ge^^ umkehren, ändern ; vergehn. 

on^^ abwenden; verwandeln. 



clcene [ahd. kleini] rein; un^^ 
unrein. 

ge-clcensian sw. II. reinigen. 

cläm ma.fö. Beklemmung, Fessel. 

cleopigan sw. II. rufen. 

he-clingan abl. III. umgeben. 

clom s. cläm. 

clynnan sw. I. [nl. kleunen] er- 
klingen. 

ge-cnäwanf on-^ red. erkennen. 

cneo{w) nwa. [g. ftniw] Knie. 

^^möeg ma. Verwandter. 

cni/^^ ma. [ahd. kneht] Knabe. 

'^geong jung (wie ein Knabe). 

cnyssan sw. 1. [ahd. ^t&ssen] 
schlagen. 

cölian sw. II. kühl, kalt sein. 

coUen-ferhd: [nhd. gequollen] stolz, 
mutig. 

cordor na. Schar. 

ge-cost [nhd. Äcos^enj erprobt. 

cr«/*it ma. Kraft, Kunst, Kennt- 
nis, Wissen. 

^^<Ag bewandert, mächtig. 

cring mna. Niederfallen. 

cringan abl. III. fallen, sinken. 

cristen christlich. 

cüä [g. kunp'S] kund, bekannt; 
i«w^ unbekannt. 

cuman abl. IV. [g. qiman] kommen. 

hc"^ gelangen. 

cunnan prt. prs. HI. [g. kunnan] 
kennen, wissen, verstehen, 
können. 

cwaciansw.U, [ne, quake] zittern. 

cwalu fö. Qual, Tod. 

cwänig [g. qainön] traurig (mit 
Dat.). 

cwealm ma. qualvoller Tod. 

cweSan, är^, ger^ abl. V. [g. gi- 
^aw] reden, sprechen. 

onr^ antworten. 

ge-cweme [ahd. hi-quämi] ange- 
nehm, lieb. 

ctüen fi. [g. gen-5] Königin. 

ctotc lebendig. 

cwide mi. [zu ctoe^an] Rede. 

cwylnum sw. I. [cu;^2n»] töten. 

cgaan, gc^ sw. I. [cwfl verkün- 
den, zeigen; wirken (wundary 

un-cyaig unkundig, -wissend (mit 
Gen.). 
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cyme ml. [g. qum-s] Ankunft; 

£r8cheineD. 
cyn(n) nja. [g. huni] Geschlecht ; 

Volk. 
ge-cynd fi. [ne. Ä^nd] Art, Natur. 
cyne-stöl ma. \cyn\ Thron. 
cyning ma. König. 
cyrran s. cirran. 



n. 

dced fi. [g. def'S] Tat. 

'^hwoBt tatkräftig. 

doeg ma. [g. da^-s] Tag. 

'>^Aüiorc na. Tagewerk. 

'^^AoeorSung fo. S'eier eines Tages, 
JPest. 

d^Z mi. [g. datZ-s] Teil; Anteil, 
Los. 

döelan, ger^ sw. I. [g. dai/jan] 
teilen; sich (verjteilen. 

de-dafen-Uc [g.^a-aa&anjjpassend. 

darod^ ma. [ne. dart] Geschoß, 
Lanze. 

^äcende Lanzenkämpfer. 

dead fg. dauh-s] tot. 

deagol, degol, dygol [ahd. fot^aaZ] 
verborgen geheim; na. Ver- 
borgenheit. 

un-deaminga [dyrne] unverbor- 
gen, offen. 

dearoS s. darod, 

dead: ma. [g. daufu-a] Tod. 

'^/CUJaZt* fo. Todesqual. 

degol s. deagol. 

ddfan abl. III. graben. 

ftc'^ vergraben. 

de^na mkj. Richter. 

deman sw. I. [g. dömjani ur- 
teilen, verurteilen, als Urteil 
verkünden. 

deoful mna. [1. diäbolus] Teufel. 

^^gild na. [g. ,giW] *Teufelsgeld', 
Götzendienst. 

deop [g. diwjp-s] tief; geheimnis- 
voll; schwer. Adv. '^e, 

'^llce Adv. gründlich. 

'^hycgende tiefsinnig. 

deore, dyre teuer, lieb, herrlich. 

deor-Uce Adv. herrlich. 

dteme s. dymc. 



dm^ 8. dysuf. 

dögor nk. l^ag. 

'^(gfc)-rim na. Anzahl von Tagen. 

döw ma. W. döm-s] Urteil, Ge- 
richt; Entscheidung, Wille; 
Ruhm; Seligkeit. 

^^eom nach Seligkeit strebend. 

'xyweordung fo. Ehre durch Ruhm. 

dön ath. tun, handeln; wohin 
tun, legen, anbringen. 

gerxj verwenden; ford'^ zeigen. 

draca mk. Drache. 

on'drSßdan red. [as. ant-drädan} 
sich furchten. 

dream ma. Jubel, Seligkeit. 

drenc mi. [g. dragk nA *Trank* 
Ertrinkei ^ ^ 

dreogarif ar^ abl. 11. [g. driugan] 
erdulden, erleiden. 

ge-dreosan abl. II. [g. driusan] 
fallen. 

dnfan abl. I. [g. dreifean] trei- 
ben, antreiben, schlagen. 

hurhr^ erfüllen. 

drüsian sw. II. [ne. drowze^ zu 
dreosan] träge sein. 

dryöe fas. *drM5Fil trocken. 

ge-drynt fi. [g. ga-araüht-s] Schar. 

dryht'leod na. 'Volkslied', Pro- 
phezeiung. 

"^scipe mi. Heldentum. 

dryhten ma. [ahd. ^rwÄßn] Herr. 

dii/an abl. IL tauchen. 

dtfgfaw prt. prs. II. [= g.] taugen, 
etw. wert sein. 

dugod fi. *Tugend' was taugt; 
Freude; Heerschar, Menge; 
Menschen. 

dün fö. [ne. d<mn\ Hügel. 
dum fu. [g. daüro] Tür. 

ge-dwola mk. [g. dwal-s] Irrtum, 

-lehre. 
dygol s. deagol, 
dynnan sw. I. [ne. din] lärmen, 

tönen. 
dyre s. deore. 
dyrnany ber<j sw. I. [zum folg.] 

verheimlichen, geheim halten, 

verbergen. 
dyme, dleme [s. dSaminga, ahd« 

tam%\ verborgen, versteckt. 



Glossar, dysig — fcBcne, 
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dyS'ig na. [ahd. tutnCf ne. dizzy] 

Torheit. 
'^Uc töricht. 



E. 

eac [g. auk] auch. 

ge-eacnian sw. 11. [zum vor.] be- 
fruchten. 

ead-hreäig [g. auda-] selig. 

'^wela mK. Keichtum. 

eadig [g. atula^-sl glücklich, selig. 

eafora xnk. [as. <woro\ Sprössling, 
Nachkomme. 

eaae nk. [g. ati^ö] Auge. 

ea2 8. dl, 

lald s. a^. 

carc fö. [l. arca\ 'Arche', Bundes- 
lade. 

itard ma. Wohnsitz, Wohnung. 

earfod^e] na. nja. [g. ar&ai^-«] 
'Arbeit', Mühsal, Qual. 

earh'faru fo. [g. arhwazna] 'Pfeil- 
flug , Kampf. 

'^^c-ownd na. [g. blandem] 'Meer- 
gemisch', Meerflut. 

earm ma. [g. arm-s] Arm. 

eam na. Aar, Adler. 

ge-earnian sw. II. [ne. earn\ ver- 
dienen. 

ear^ bist. 

east-weg ma. 'Ost weg', Osten. 

ea^o2 [aisl. atal-l] entsetzlich, 
schrecklich. 

eade Adv. [as. öSo] leicht (vgl. 
ede). 

tad-medu fk. [mö(2] Demut. 

eaxlrge-stealla mk. Achselsteher', 
vertrauter Gefährte. 

€br{e)i8C hebräisch. 

ece ewig. 

ed-giong [g. td-] stets neu. 

^xmiotounga aufs neue. 

€(2re [as. ^ro] sogleich ; gySSan e, 
sobald als. 

€de, yde [as. ödi] angenehm; 
leicht (vgl. eaSe), 

^d-ge-syne leicht zu sehn. 

Mä ma. [as. ödil] Heimat, Wohn- 
sitz. 

efnan, ger^ sw. I. ausfuhren, tun. 

€fne Adv. [g. i^s] eben, gerade. 



egi^sa mk. [g. agi8\ Schrecken, 

Furcht. 
eg-atream ma. 'Au', Wasserstrom ; 

Meer. 
eh ma. [g. ai^tm-] Pferd, 
e^fan sw. I. [zu oM] 'ächten', 

verfolgen (m. Gen.). 
elde. ilde, ylae mi. PI. [as. eldi] 

Menschen. 
il'fylce ina. [ff. aUis und = aisl. 

fyJM] fremdes Land. 
^^heoa fö. fremdes Volk; PI. 

Feinde. 
'^peodig fremd, feindlich. 
iUes Adv. Gen. [zum vor.] anders, 

sonst. 
illen na. [g. aljan] Eifer, Kraft. 
dnde mja. [g. an(2ei-8] Ende, 

Grenze. 
'^Zi/' na. Lebensende. 
&nge [g. a^aum-s] enge, beengend. 
engel ma. [pf. aggüu-s] Engel. 
'^cyn(n) nja. Engelsgeschlecht. 
eode s. toooan. 
eoför-cumbul na. Eberbild (auf 

dem Helm], Helm. 
eof'Ot na. [älter e&-Ää^] Schuld, 

Sünde. 
eofid'SCBC na.(?) [*c6-Ääte] Läste- 
rung. 
eofur s. 2o/br. 
eom bin. 
eorcnathstän ma. [chald. jarkän] 

Edelstein. 
eo-red-ceat fi. [as. eo-rid] ausge- 
wählte E.eiterschar(?). 
eorl ma. [as. erJ] edler Mann. 
'^<jmcegen na. Schar edler Männer. 
2orrc 8. yrre, 
eorSe fk. [g. airpa] Erde. 
eord'Cyning ma. irdischer König. 
'^^Aoe^ ma. 'Erdweg', Erde. 
60117(10) euch, 
cotocr euer. 

erm^u, yrmSu fo. [earm] Elend. 
e8f fi. [g. anaf-«] Gnade. 



1^. 

/iBC na. 'Fach', Zeit(raum). 
fcecne [fäcn, aisl. fithnj vgl. 5fc-/ic] 
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betrügerisch, täuschend, unzu- 
verlässig. 

fasder mk. [g. fadar] Vater; PI, 
Vorfahren. 

'^lic väterlich, ererbt. 

fasdlm ma. Taden', Ausdehnung, 
ausgespannte Arme ; Umar- 
mung. 

fcedman sw. I. umfassen, -geben. 

föege 'feigeVdem Tode geweiht; 
tot. 

föBger [g. fagr-s] schön, erfreulich, 
vortrefflich; Adv. '^e. 

1. fäh [g. faih'S] bunt, befleckt. 

2. '^ [ahd. fehf ne. foe] feind- 
lich; geächtet. 

föBle [nl. veilig] lieb, traut. 

fämig [ahd. feim] schäumend. 

ge-fcBT na. Fahrt. Heer. 

fcBr ma. [as. färj ahd. fära] 
Gefahr Schrecken. 

faran aol. VI. [=g.] fahren, 
ziehen. 

ge^^ sterben. 

fcest fest, befestigt, festgehalten. 

^ice Adv. fest, entschieden. 

he-fcBstan sw. I. übergeben, ver- 
leihen. 

oä'^^^ zufügen. 

fceste Adv. fest, standhaft, be- 
harrlich, entschieden. 

f(B8ten(n) nja. Feste, Zufluchtsort. 

ge-fcestnian sw. II. befestigen. 

j(Et na. 'Fass', Gefäss, Behälter. 

fea [g. fawai PI.] wenig. 

ge-fea mk. [ahd. gifeho] Freude. 

feala [g. filu] viel. 

feallan, ge^^ red. fallen. 

fearod'hengest ma. 'Meerhengst', 
Schiff*. 

ä-fedan sw. I. [g. födjan] auf- 
ziehn. 

/e^an sw. I. [as. fögian] fügen, 
dichten. 

fing mi. *Fang', Umarmung. 
feogan sw. III. [g. fijan] hassen. 
ßoh na. [g. faihu] *Vieh', Habe, 

Besitz. 
^^qe-streon na. [as. ^i-s^rtwni] 

Besitz, Reichtum. 
ge-ßoht na. Gefecht. 



be-feolan abl. III. [g. /KÄaw] ver- 
leihn. 

ge-feon abl. V. [ahd, gifehan] 
sich freun. 

/cowe? mk. [g. fijands] Feind; 
Teufel. 

'^scipe mi. Feindschaft. 

feorh mna. [g. /airÄttm-»] Leben ; 
tö widan feore in Ewigkeit. 

^igu fk. Lebensende, Ermor-» 
düng. 

^^<meru fk. Lebenserhaltung, Ret- 
tung. 

feor(r) [g. /airra], fem, entfernt; 
vormals. 

feorran aus der Ferne. 

feower [as. /Jwt(;ar] vier. 

feran sw. I. [as. förian] 'führen', 
fahren, ziehn. 

ge^^ fahren, kommen. 

ferMj fyrhS mna. [zu feorh] 
Leben; Seele, Geist; widan f. 
ewig. 

<^leaw klug im Geiste. 

'^aefa mk. Lebensgeist, Seele, 
Sinn. 

-^^ywerig traurig im Herzen. 

firian sw. I. [g. farjan\ führen^ 
tragen. 

ge-fetian sw. II. [ne. fetch] holen. 

feia mkj. [ahd. ßndio] Fussvolk^ 
Heer. 

fecte-gest mi. Fremder. 

geßc na. [vgl. fcecne] Betrug. 

ftfeirwceg ma. [aisl. flfl] 'Riesen- 
woge', Meer. 

flf'hund na. [g. /im/^ 500. 

findan abl. III. [g. /iwjan] finden, 
herausfinden, ermitteln. 

finger ma. [g. figgr-s] Finger. 

/^ro« mja. [as. firihos] ma. PL 
Männer. 

firen fo. [g. /airiwa] Sünde, Ver- 
gehen. 

firhä s. ferhS, 

fit(t) fjö. [as. /irtea] Titze', Ab- 
schnitt, Gedicht. 

fi^re nja. 'Gefieder, Geflügel. 

flän ma. fo. [aisl. fUin-n] Ge- 
schoss, Pfeil. 

fieogan abl. U. fliegen. 

/{eon abl. IL [g. jJtuAon] fliehn« 
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fliht 8. flyht 

ge-flit ua. [Fleiss] Streit. 

jlöd ma. [^.fiödvrs] Flut. 

'xAoeg ma. Weg über die Flut. 

flot na. Meer fahrt. 

/Zt/Ä]f mi. 'Flucht', Flug. 

föd{d)er na. Futter, Nahrung. 

folc na. Volk, Menge; Leute, 
Menschen. 

^^scearu fo. * Volkschar', Volk. 

folde fk. ras. /bZda] Erde. 

foldrbüenae Erdbewohner. 

^^grcef na. Erdgrab. 

'^^yweg ma. Landweg. 

folgap ma. Gefolgschaftsdienst. 

folgian sw. II. folgen, sich richten 
nach (vgl. fylgan). 

folm fb. [ahd. /bZwa] Hand. 

fön red. [g. /aÄan] fangen. 

fte^o er-, umfassen. 

on'^^ empfangen nehmen, ver- 
nehmen. 

fö** [?• /a«r(a)] 1. m. Dat. vor, vor 
Augen, in Gegenwart; vor, 
wegen; wegen, aus, für; in be- 
treJEf. 2. m. Acc. für, statt. — 
^^pan deshalb. 

foran vorn. 

he^j voran, vorher. 

fore [g. faüra] vor Augen. 

'^pänc ma. Vorausdenken, Vor- 
sicht, EUagheit. 

forht [g. faürht'S] furchtsam. 

ford fort, weg; vor, vorwärts, 
zum Vorschein, heraus; dahin, 
hin, vorüber, weiter hin, fort- 
während. 

'^snoter sehr weise. 
föt mk. [g. fötvrs] Fuss. 
"^^^mcel na. *Fussmass*, Fuss. 

1. främ [g. fram] von; aus. 

2. '^v^ [aisl. /rawrj tüchtig, tapfer. 
'"s-'ZiCC Adv. tapfer, rasch. 

frcetwan sw. I. [g. t*«-/ra-^tiyan] 

schmücken. 
frcetwe fö. PI. Schmuck, Zierde, 

Zierat. 
ge-frcetwian sw. II. schmücken, 
/'rca mk. [as. frao, fro] Herr. 
frecne [as. /röfeni] schrecklich. 
ge-frege [as. gifrägi] bekannt. 



fremman sw. I. [/raw] tun, voll- 
führen, üben, betätigen. 

ge^<j vollbringen, tun ; verschaflfen; 
antun, zeigen. 

freO'beam na. [g. frei-s] edles 
Kind. 

freodian s. fHdian. 

freond mk. [g. /rtjönd-«] Freund. 

'^^leas freundlos. 

'^/rä(Zew^n^ fjö. Freundschaft. 

fricca mk. [zum folg.] Heerrufer, 
Herold. 

fvicgan abl. V. fragen (m. Gen.). 

ge^^ erfahren, lernen. 

jriclan sw. I. erbitten. 

frignan abl. III. [g. fraihnan] 
tragen. 

^e^^ erfahren. 

/rl^c fö. PI. [ahd. Frta] Liebe. 

frid mna. Friede. 

fridian sw. IL [g. ga-fripön] be- 
schützen, behüten. 

fridO'leas friedlos. 

'^^ywebba mkj. Triedensweber', 
Engel. 

/rö(Z [g. fröp'S] klug, weise. 

fröfor fö. [as. /röBra] Trost, 
Freude. 

/rom s. frdm. 

fruma mk. [= g.l Anfang; Ur- 
heber; Erster, Fürst. 

frymd fö. ma. [mhd. vrümede] 
Anfang. 

ful na. [g. /w^«l Unreinheit. 

ful(l) [g. /w^H voU; Adv. voU- 
ständig, ganz. 

ge-ful-löBstan sw. I. helfen. 

fuUtum ma. l-team] Hilfe. 

'^4i;iaw sw. II. [g. weihan] taufen. 

'^iwÄ^ fi. na. (ma.?) [g. «?ciÄi^a] 
Taufe. 

furpum eben, erst; syddan f, 
sobald nur. 

furdur fürder, weiter, mehr. 

fü8 [ahd. funs] bereit (m. Gen.); 
zum Tode bereit. 

fylgan, ge^ sw. I. folgen, an- 
hängen, beharren bei. 

1. fyllan sw. I. [as. feüian] 
Tällen', fallen lassen, abwerfen, 
aufgeben. 

2. ge^ sw. I. [g. füUjan] erfüllen. 
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fyr n«». [ahd. füir] Feuer. 

'^hcßä na. Teuerbad', Höllen- 
teuer. 

'^hät heiss wie Feuer. 

fyrd fi. 'Fahrt', Heer. 

^iwcet tapfer im Streit. 

^eoä^ na. Eriegslied. 

^^jrinc raa. Krieger. 

ärfyrhtan sw. 1. [g. fanrhtjan] 
erschrecken. 

fyrlid: s. ferhä:, 

tyrmest [g. frumist-s] zuerst, am 
meisten. 

fyrn [g. fairnei-s] vor langer 
Zeit. 

dagas ma. PL alte Zeit. 
ge-flit na. alter Streit. 
ge-mynd fi. nja. [ne. mind] Er- 
innerung an Vergangenes, Ge- 
schichte. 

^^e-writ na. alte Schrift. 

^^id(d) na. alte Kunde. 

'^^yuJiota mk. alter Weiser. 

fyrst mi. Frist, Zeit(raum). 

'^^wearc fö. 'Fristmarke' , be- 
stimmte Zeit, Zeitraum. 

fyr-wet nja. Türwitz', Wissbegier, 
Neugier. 

fysan. ge^j sw. I. \fü8] fsich) be- 
reit machen; antreiben, un- 
ruhig machen. 

O. 

gäd nwa.(?) [g. galdw] Mangel. 
galan, ä'^ abl. Vi. singen, 

schreien. 
göelan sw. I. [isl. geila] hindern ; 

zögern, säumen. 
gcBsne [ahd. kMsini f.] arm an 

(m. Gen.). 
göest 8. gast. 

galdor ma. [galan] Gesang ; Rede. 
galga mk. ^g.] Galgen; Kreuz. 
gämel alt. 

gdmen na. [ne. game] Freude. 
äroän ath. vergehn. 
aang ma. [g. gagg-s] Gang, Lauf. 
06'^ Verlauf. 

gängan red. [g. gaggan] gehn. 
ä^^ vergehn. 
i)c-v> üben, erfüllen. 






'X^l 






^är ma. Geer, Speer. 
^racu fö. 'Geersturm*, Kampf. 
Bn«^ 'geerdreist' , kühn im 
Kampfe. 

gast, göBst ma. Geist, Seele. 
ge-ryne nja. [g. ga-rmi] ge- 
heime Erwägung. 
Aä% heilig im Geist. 
leas entseelt, tot. 

'^sunu mu. Geistessohn. 

ge und; ge . . ge sowohl . . als 
auch, sei es dass . . oder dass. 

ge ihr. 

geador [ne. gather] zusammen. 

geagn, gean^ g^g'fii gßn gegen; 
noch, wieder ; on^<^ [ne. again] 
entgegen, gegen, zu; tö-genes 
entgegen. 

'^cwide mi. Antwort, Wider- 
spruch. 

gecufninga vollständig. 

gean s. geagn, 

gear na. [g, jer] Jahr; G. PI. 
geära [ne. yore] vor Jahren, 
vor langer Zeit. 

^^^jdagas ma. PI. Lebenstage; 
frühere Tage. 

geare s. ghirwe, 

gearo, -u [as. gar6\ "^gar', bereit. 

r^Uce durchaus, genau. 

'^^notoT sehr klug. 

gear{w)e ganz und ^ar, durchaus, 
völlig, ninlänglidi. 

gearwianj gc'^ sw. II. \ghird\ be- 
reit machen, (aus)rüsten. 

geatO'llc [g. taujan, tewä] statt- 
lich. 

gegn s. geagn, 

ge-glengan sw. I. [zu aisl. glinga 
blick] schmücken. 

geMu f5. [zu as. gehan sagen] 
Kummer, Sorge. 

gen s. geagn, 

geoc fö. [g. jitt&a Streit] Hilfe, 
Abwehr. 

geocend mk. Helfer. 

geofen na. [as. getan] Meer. 

geogod: fö. [ahd. mgvikä\ Jugend. 

'^Me^ ma. Jugendzeit. 

geolo-rdnd ma. 'Gelbrand', Schild. 

geömoTj '^möd [ahd. iämar] 
jämmerlich, traurig über (m.D.). 
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geond [ne. yond] über . . hin, 
durch . . hin. 

georn [g. gaim-s] 'gern', eifrig. 

'^ticej geome Adv. eifrig, genau. 

geotan abl. II. [g.^mtorij giessen. 

he"^ eingiessen. 

pu/rh"^ erjfiillen. 

gid{d) na. Lied, Rede, Erzählung. 

g-if [ge^iß wenn. 

gif an, ä-^, tov^ abl. V. [g. giban] 
geben, verleihn. 

gifu fo. [g. gibd] Gabe, Geschenk ; 
Gnade. 

gildan abl. III. [g,gildan] (ver-) 
gelten. 

gim{m) ma. [l.acm»ia] Edelstein. 

'^C2/n(w) nja. Edelsteinart. 

gtman sw. I. [g. ^awmjaw] achten 
auf, sich kümmern um (m. Gen.). 

gma noch. 

ging [g. juga-sUnng, 

on-^iwwaw abl. III. [g. durgmnan] 
beginnen. 

gio. iü [g. jw] einst. 

^^acBd h. frühere Tat. 

girwan sw. I. \gearo] 'gerben', 
fertig machen, bauen. 

gtsel ma. Geisel. 

oe-gitan abl. V. [g. hi-gitan] er- 
langen. 

ow^v^ erkennen. 

gUßd 'glatt', glänzend; froh. 

^miöd froh. 

glcBm mi. [e. glearrij ahd. gleimo] 
Glanz; Jubel, Freude. 

gleaw [g*glaggiou-8]klug (m.Gen.). 

'^iice Adv. 

'^hygdig klugen Sinnes. 

'^^mesis) fjö. Klugheit. 

gled n. [aisl. ^fiöf] Glut. 

tö-gUdan abl. I. zergleiten, ver- 
schwinden. 

gnorn-sorg fö. Kummersorge. 

gnomian sw. II. [as. ^omon] 
(be)trauern. 

gnym fi. Trauer; Unrecht. 

^<yiorcBc fö. Hache für Unrecht. 

god ma. [g. ^w^] Gott. 

^heam na. Gottes Sohn. 

'^cu^wi [g. -ÄMwd-s] göttlich. 

'^«pe?(0 na. [g. »piw, ne. go9pe[\ 
Evangelium (eigtl. gödrspet). 

Holthausen, Cynewulfs Elena. 



göd [g. göp'8]gut; na. Gut. 
'^derui mk. [aön] Wohltäter. 
^oZ<2 na. [g. .^wZ^I Gold. 
'^häma mk. göldgeschmücktes 

Gewand. 
'>^Äord na. Goldschatz. 
'^^ytjoine mi. 'Goldfreund', Herr. 
gomen s. gdmen. 
gong s. ^raw^. 
he-grafan abl. VI. [g. ^aftaw] 

be-, vergraben; bedecken, 
^rdm grimmig; feindlich. 
gräp fö. [ahd. ^rci/'a] Griff, Hand. 
greot na. [ahd. grioz] 'Gries', 

Sand, Erde. 
grim{m) grimmig, heftig. 
grlma mk. [ne. grime] Maske, 

Helm. 
grim-helm ma. Helm mit Visier. 
gripe mi. Griff. 
grund ma. [g. ^rwwtit*-«] Grund; 

Abgrund; Erde. 
gryre-fcest [as. gruri] grausig. 
güS fo. [ahd. gund-'j Kampf. 
'■^ctoen ti. Kampfkömgin. 

geläsca mkj. päc] Kämpfer. 

heard kampftüchtig, 
-^^ö/" kampfberühmt. 
'>-'8crwd na. [ne. shrotid] 'Kampf- 
kleid', Brünne. 
^^^jweara ma. 'Kampfwart', Fürst. 
guma mk. [= g.] Mensch, Mann. 
gum-rice nja. jlenschenreich', 

Reich. 
gylden [g. gulpein-s] golden. 
gylt mi. [ne. guilt] Schuld, Sünde. 

H. 

habhan sw. III. [g. hahan] haben» 

häd ma. [g. Äaiaw-s] Stand, Art, 
Weise; Gestalt. 

höeder heiter, hell. 

hceft ma. Haft. 

■^-med fi. 'Haftnot', Gefangen- 
schaft. 

ge-hoeftan sw. I. [g. haftjan] 
heften, binden; quälen. 

höel s. A^2o. 

h(Ble{d) mk. Held, Mann^ Mensch. 

hcelend mk. [zu g. ÄaiZja»] Hei- 
land. 



/>^ 
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h€el{o) fk. Heil, Heilang. 

höBs n. [hätan, ne. he-hest] Ge- 
heiss; Befekl. 

hceäen [ahd. heidin] heidnisch. 

hälig [g. hailag-s] heilig. 

hälsian sw. IL. [ahd. heilisön] 
beschwören. 

häm ma. [g. haim-s] Heim, 
Wohnung, Wohnstätte ; Acc. 
heim. 

hand fu. [g. handu-s] Hand. 

^><jge'8wing na. 'Handgeschwinge', 
Kampf. 

Jiät heiss. 

hätan red. [g. haitan] heissen, 
nennen ; befehlen. 

Äe m. heo f. hit n. [g. Äi^a] er, sie, es. 

heafod-wylm mi. [g. Äaw&i^] 
'Hauptwallung', Tränen. 

heah [g. häuh-s] hoch ; Sup. äIä«^. 

^>^engel ma. Erzengel. 

^x^masgen ma. hohe Macht. 

'^^68(8) fjö. Höhe. 

healdan red. [g. haldan] (be)halten, 
(be)wahren, verteidigen. 

be^^ bewohnen; ansehn. 

06'^ halten, beobachten. 

healf fö. [g. ÄaZ&a] Seite. 

^^cwic halb tot. 

Äeaii [g. ÄaZ^-s] hinkend. 

Äcaw [g. haun-s] niedrig, nieder- 
gedrückt, elend. 

hean-nes s. heah-. 

Tieap ma. Haufe, Menge, Heer. 

heard [g. hardu-s] hart, ver- 
härtet; heftig, streng; uner- 
träglich. — Adv. ^^>6 hart, sehr. 

^>^ecg mit harter Schneide. 

'^ng ma. Held. 

hearm ma. Harm, Schade. 

^>^loca mk. 'Harmverschluss', Ker- 
ker. 

heaäO'fremmtnde [ahd. JJod«-] 
kämpfend. 

^x/wdm^ wylm mi. schreckliches 
Feuer. 

ge-lveaärian sw. II. [zu g. hepjö] 
einsperren. 

Mhhan abl. VI. [g. Äa/Jaw] (er-) 
heben. 

ih^ erheben; abnehmen. 

heht 8. hätan. 
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hehd:o fö, [g. hduhipa] Höhe. 

Äe^Q §0. [g. ÄaZ/a] fiÖUe. 

helan abL Iv . hehlen, verbergen. 

he-hülan sw. I. verhehlen, ver- 
stecken. 

helle-deofol mna. Höllenteufel. 
grund ma. Höllengrund. 
'Sceada mk. 'Höllenschädiger', 
höllischer Feind. 

ÄeZm ma. [g. hilm-s] Helm; Be- 
schützer, Herr. 

help fo. Hilfe. 

heo s. Mw. 

heofon ma. [as. Äe^an] Himmel. 

'^cyning ma. Himmelskönig. 

'^^c himmlisch. 

^>^ynce nja. Himmelreich. 

'^steorra mk. [as. 8^erro] Him- 
melsstern. 

heolstor na. [ÄcZan, g. ÄwZis^r] 
Hülle, Versteck; Finsternis. 

'^^hof na. finstre Wohnung. 

heonan von hinnen. 

heorte fk. [g. Äafrfö] Herz. 

heoru-cumbul na. [g. ^irtf-8] 
Feldzeichen. 

'^hlödig blutig, verwundet. 

^^grimim) kampfgrimmig. 

her [=g.j hier. 

here mja. [g. Äar/i-«] Heer, Menge, 
Schar. 

'^cumbol na. Heer-, Feldzeichen. 

'^feld ma. Schlachtfeld, Feld. 

'^mcpjew na. Volksmenge. 

'^meael na. [g. wa^f] Volksver- 
sammlung. 

'x^öBSwa mk. Heerführer. 

'^^sld ma. Heerfahrt. 

'^^cma mkj. [fcam] Heerführer. 

'■^yuoeorc na. Kampf. 

'^preat ma. Heerschar. 

Ä^iaw, hergan sw. I. [g. hazjan] 
loben, preisen. 

herwany hyrwan, ge^^ sw. I. [ahd. 
harwen] vernachlässigen, ver- 
achten; lästern, beschimpfen. 

h^te mi. [g. ^a^8] Hass. 

hottend mk. 'Hassender', Feind. 

^i(2er [g. hidre] hierher, nach 
dieser Seite. 

hiehdo s. hehäo, 

hig- 8. Äy^-. 
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hiht s. hyht 

hild fjo. Schlacht, Kampf. 

^^egesa mk. Kampfschrecken. 

'^fruma mk. Kampffürst. 

hilde-deor tapfer im Kampf. 

^^^/nöedre fk. 'Kampfnatter', Ge- 
schoss. 

'^^ijic ma. Kämpfer, Held. 

'^serce fkj. [aisl. serk-r] 'Kampf- 
hemd', Brünne. 

Mw, heo nja. [g. hiwi] Gestalt. 

'^heorht von strahlender Schön- 
heit. 

ge-hladan abL VI. [g. }üa'pan\ 
beladen. 

hlösf-dige fk. [hläf -\- g. deigan, 
ne. Zadt/l 'Brotkneterin',BEerrin. 

Ä^ä/" ma. [g. hlaif'S] Laib, Brot. 

'^ord ma. [-t(?earä, ne. ZorcT] 
'Laibwart', Herr. 

hleahtor ma. Gelächter. 

hleapan red. [g. hlaujpan] laufen. 

hleo mwa. [g. ÄZtJa] Decke, 
Schirm, Schutz. 

hleor na. [aisl. ÄZör] Wange. 

hleodrian sw. II. (ff. /Jm^l reden. 

ge-hledki mkj. [Ätö^ Raub, ahd. 
landeri, aisl. hlenni Bäuber] 
Genosse. 

be-hUdan abl. I. [e. KcT] ver- 
schliessen. 

hlihhan abl. VI. [g. ÄZoÄ/an] 
lachen, sich freuen. 

hlöwan red. [e. loiv] brüllen. 

hlüd laut. Adv. '>-'e. 

hlyt mi. [g. hlaut-s] Loos, Teil, 
Schar. 

Awä^ [g. Ä?iaiu?-s] 'geneigt', nie- 
drig, kläglich. 

hnesce [ff. Äna«öu-«] weich. 

Äof na. Hof, Wohnung, Stätte. 

for-hogian sw. II. [ahd. hogen, 
vgl. hycgan] verachten. 

holm ma. Meer. 

"^^hracu fö. ungestüme See. 

^o7^ na. Holz, Gehölz, Wald. 

hön red. [g. AäAan] hangen, 
hängen. 

ö'^ aufhängen. 

hord nä. [g. huzd] Hort, Schatz. 

Aor^-ii;-) mna. [as. horu] Schmutz, 
Auswarf. 



hom-bora mk. [g. Äawrw u. 6eran] 

Hornträger, Hornist. 
hosp-cwide mi. Hohnrede. 
hrä nwa. [g. Äratwa-] Körper, Lei- 
hrcedrUce rasch, schnell. [che. 
hrade [ahd. raeio] leicht, schnell. 
href{e)n ma. [aisl. hrafn] Habe. 
hremig [as. hrömig; oder zu 

hreamY] erfreut (m. Instr.). 
Ärco/' [ahd. Äriofe] rauh, krätzig, 

aussätzig. 
hreosan abl. II. stürzen, fallen. 
tö"^ zerfallen, vergehn. 
hredi-eadig [Ärö^orJ ruhmreich. 
hreder ma. (?) [g. Jiairpra PI.] 

Inneres, Seele. 
'^loca mk. Brust. 
Änw^F ma. [ne. to ring] Getön, 

Schall, Laut. 
hringed'Stefna rak. Schiff mit be- 
ringtem Steven. 
hröder ma. [g. hröp-eig-a] Freude. 
hröf ma. Dach. 

hröpan red. [g. hröpjan] rufen. 
Ärör rührig, behend, tapfer. 
Ärwse fk. [ahd. hrosa] Erde. 
Äw [as. hwö] wie. 
hüafö. [g. hunp'Sy ahd. hunda] 

Beute. 
Äwnd na. [=g.] hundert. 
hungor ma. Hunger. 
Äwn« wahrhaftig^ gewiss. 
M« na. |==g.] Hans, Gehäuse. 
Ätüä [g. hwa-s] wer. 
^e^^ jeder. 
ge-hwceder [g. Äwa^ar] jeder von 

beiden. 
hwasSre doch, deniioch. 
Äwär [g. hwar] wo. 
^fC'^^ überall. 

1. hwcet was; traun, fürwahr! 

2. '^ [wetzen] scharf, rasch, tapfer. 
'^wöä mutig. 

htbdnne [g. %u;an] wann. 
hweorfan, g^^ abl. III. [g. ^toair- 

5an] sich wenden. 
hwider wohin. 
hwil fo. [g. hweila] Weile, Zeit; 

Acc. hwtle lange. 
un-hwilen zeitlos, ewig. 
hunt [g. hweit'8] weiss, glänzend. 
hwonne s. hwdnne, 

5* 



68 



Glossar, hwopan—ldnd. 



hwöpan red. [=p.] drohen mit. 

htoy-lc [g. hwi'letk'S] welch. 

ge(xj jeder. 

nwyrft mi. [ahd. hwwrf^ Bewe- 
gung, (Um)lauf. 

hycgan sw. I. [g. hugjan] denken. 

wia^^ verachten, verschmähn. 

hydaUf ftc^, ge^<j sw. I. [mnd. 
hüden] verbergen. 

hyder s. hider. 



gerhygd fi. [g. gorhugdrs] Gedanke. 
Jime mi. [g. 
[erz. 



iyge mi. [g. hug-8\ Sinn, Seele, 



'>^, 



'^»^i 






fröfor fo. Herzenstrost. 

geömor traurigen Sinnes. 

gleaw klug. 
'>^^Mn fö. Herzensgeheimnis. 
'^Bdwc ma. Herzensgedanke. 
hynt mi. [zum vor.] Hoffnung, 

Freude. 

ful{l) voll Freude. 

>gifa mk. Freudenspender. 
on-hyldan sw. I. [heald^ g. Äa^jpei] 

neigen. 
^c-Äywaw[g.Äawnjaw] erniedrigen, 

herunterbringen, schwächen. 
Äl/w^w fö. Erniedrigung, Elend. 
hyran sw. I. [g. hausjan] hören, 

erfahren ; hören auf, gehorchen 

(m. Dat.). 
ge^^^ hören, vernehmen ; erhören. 
on-hyrdan sw. I. [g. ga-hardjan] 

^härten', stärken, ermutigen. 
hyrde mja. [g. hairdei-s] Hirt, 

Hüter. 
hyrst fi. [ahd. hrust] Rüstung; 

Schmuck. 
ge-hyrstan sw:l. [hyrst] ausrüsten, 

schmücken. 
hyrwan s. herwan. 
hyse mi. Jüngling, Sohn. 
hyiSt fjö. [ne. hitfui] Hafen. 
ärhyctan sw. I. [hü^ plündern. 

I. 

ic [=g.] ich. 
tcan sw. I. [eacj mehren. 
ides fi. [as. i(Zis] Weib, Frau. 
iewan, ywan, oet^^^, ge^^ sw. I. 

[g. augjanj zeigen. 
oä'^ sich zeigen, erscheinen. 



'X^i 



'^^J, 



%-lca [llc] selbe, nämliche. 

ilde s. eme. 

iw 1. Adv. ein, hinein. 2. Prap. 
in, an, auf. 

ge-mynd fi., nja. inniger Ge- 
danke. 

ge-ntynde dem Gedächtnis ein- 
geprägt. 
ge-hänc ma. inniger Gedanke. 

'^<ynoa ma. [ahd. innodi] Inneres, 
Brust. 

'^^ynan in; onr^ innerhalb, in. 

"^stoepes sogleich. 

'^wit na. [as. inmd] Bosheit. 

'^^Avit'pänc ma. dass. 

iü s. gio, 

K. 

kalendas [lat.J.Pl. Monatsanfang, 
,der erste". 



»' 



X. 

Zä [e. Zo] fürwahr, wohl. 

läc na. [g. Zai/c-sl Habe, Geschenkt 

läcan red. [g. taikani springen, 
hüpfen; nackern, fliegen. 

IcBdan, ge^^ sw. I. leiten, führen ; 
verbreiten. 

löene [as. lehnt] ""geliehen', ver- 
gänglich. 

löBran sw. I. [g. 2aisjaw] (be)lehren, 
unterrichten; ermannen. 

foT'^^ verleiten. 

löBs [as. les] weniger ; ^^y^^ [e. lesf} 
dass nicht. 

iä«»a [e. lese] kleiner, geringer. 

löBstan sw. 1. [g. laistjan] leisten, 
erfüllen, befolgen. 

ge^^ leisten, ausführen, tun; be- 
tätigen. 

Icet [g. lat-s] lässig. 

löBtan red. [g. letan] (zu)lassen,. 
veranlassen. 

fov'^ (ver)lassen, anheben. 

lago mu. See, Wasser. 
fossten nja. 'Wasserfeste', Meer. 
Höd ma. Meerflut. 
stream ma. Wasserstrom, Fluss^ 

läma mk. Lahme. 

Zdne2 na. [g. 2an(2] Land; Erde. 






'^^j 
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läng [g. lagg-s] lang; Adv. '^e, 
Komp. leng, 

lär fö. [g. lais-eig-s] Lehre, Be- 
lehrung; Antrieb. 

"^smi^ ma. Lehrer. 

löst ma. fg. laist-s] Spur; on löste 
nach, hinter . . her. 

late [Ick] spät. 

lät'teowj 'how mwa. [= lädrpeow] 
'Leitknecht', Leiter, Führer. 

lä^j "^Uc leid, -i^, schmerzlich; 
verhasst, feindlich. 

laMan sw. IL [g. lapön] (vor-) 
laden. 

Zeaf na. [g. kw/'-s] Laub, Blatt. 

ge-leafa mk. Glaube. 

ge-leaf-fuMJ) gläubig. 

leahtor ma. [zu as. Wian] 'Laster', 
Vorwurf, Sünde. 

^^leas sündenlos. 

lean na. [g. Zaun] Lohn. 

leas [g. Zaws] los, frei; beraubt; 
falsch, trügerisch. — na. Falsch- 
heit, Lüge. 

"^ngj -ung fö. Lüge. 

lef [= as.] schwach, gebrechlich. 

legen s. Ug. 

leger na. [g. Zi^r-«] Lager. 

lencten mna. [e. ZcnQ Lenz, Früh- 
ling. 

leng s. Zdn^. 

Uod fö. Volk; PI. Leute, Men- 
schen. 

'^fruma mk. Volksfürst. 
ge-byrga mkj.' Volksbeschützer', 
Fürst, Vornehmer. 
hata mk. Leutehasser, Wüte- 
rich. 

<^<ymöeg ma. Volksgenosse. 

'^maigen na. Volksmenge. 

ge-leodan abl. II. [g. Kwdaw] 
wachsen. 

Uof [g. Zm/-8] lieb. 

'^fec lieblich, liebenswürdig. 

'^8pel{l) na. liebe Nachricht. 

leofad s. lifgan. 

1. ZtfoA^ na., Licht. 

2. '^ licht, *hell, leuchtend; Adv. 

3. '^ [g. ZciÄf-«] leicht. 

leoma mk. [as. Ziomo] Licht, 
Glanz. 



'V-»! 



'>^, 



Zeomu s. lim. 

orirleon abl. I. [g. leihwan] ver- 
leihen. 

leomian sw. IL lernen. 

leornung'Crasft ma. Gelehrsam- 
keit. 

Zco^ na. [g. Zittjf] Lied. 

'^4n«n fö. geheime Belehrung. 

'^iddung fö. Lied, Gedicht. 

leoäurcrceft ma. [g. Zi^t^-«] 'Glie- 
derkraft'. 

lesan abl. V. [g. Zisan] zusammen 
lesen. 

ä^^ erlesen. 

ge-lettan sw. I. [g. latjan] hindern, 
aufhalten. 

Uc na. [g. ZetÄ] Leib. 

"^^jhäma mk. ^Leichnam', Leib. 

gt^ gleich, ähnlich, vergleichbar ; 
Adv. un-ge-Uce ungleich,anders. 

licgan abl. V. [as. liggian] liegen. 

Uf na. Leben. 

^^dflB^ ma. Lebenstag. 

'^fruma mk. Lebensurheber. 

'^^/weard ma. Lebenshüter. 

'^<ywyn{n) fi. Lebenswonne.-freude. 

lifgan sw. III. [g. KftanJ leben; 
un-lifgende leblos. 

Ug mi. [ahd. long] Flamme, Feuer. 

'^^cwalu fo. Flammenqual. 

'>^en feurig. 

Zi^e s. lyge. 

lim na. Glied. 

'^»coc gelähmt. 

ge-limpan abl. III. [ÖMmp/H ge- 
schehen, sich treuen; sich er- 
füllen. 

Und fjö. [as. lindia] Linde; 
Schild (aus Lindenholz]. 

'^hwcet behend mit dem Schilde, 
tapfer (? vgl. Anm. zu V. 11). 

'^^yivered na. mit Schilden be- 
waffnete Schar. 

^^-Avigend mk. Schildkämpfer. 

Udan abl. I. [g. leipan] gehn.. 

&c>^ berauben. 

oe^^ fahren; gelangen; vergehn. 

itQcan sw. I. {^liuhsjany aisl. lyia] 
leuchten, glänzen. 

loc na. [zu lücan] Schloss, Ver- 
schluss. 
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loca mk. Verschluss, Grefangen- 

scliaft. 
löcian sw. II. lugen, blicken. 
lof na. Lob. 
lofian sw. iL loben. 
lücany he^^ abl. II. [g. lükan] 

(ein)schliessen. 
on^^ aufscbliessen. 
lufCj -u fk. fö. [g. luhain-s] Liebe ; 

for lufan um . . willen. 
lufian sw. II. (be)lieben. 
lungre [nhd. lungern] schnell. 
tust ma. [g. Zm8#m-s] Lust, Freude ; 

on luste erfreut, freudig ; D. PI. 

lustum mit Lust, freudig, gern. 
ge-lyfan sw. I. [g. ga-lavXfjan] 

glauben. 
Z^it mfi. [g. ZM/(ti*-s] Luft. 
'^^läcende in der Lult schwebend. 
lyge mi. Lüge. 

'^v^scarw nwa. lügnerische List. 
f^synnig durch Lügen sündigend. 
l^san, ö'^ sw. I. [g. Zawsjan] 

(erjlösen. 
lystan sw. I. [Ziw^] gelüsten. 
Zjf^ wenig; ^^hwön sehr wenig. 
Z^^e? [as. lutiiJ] klein, gering; 

ttn'^^ nicht klein. 

M. 

mä [g. mai«] mehr; in Zukunft, 
länger, noch. 

mceg fö. [g. mei^'-s m.] Verwandte. 

mceg{e)n ma. [e. main] Kraft, 
Macht; Menge, Schar. 

'^cyning ma. mächtiger König. 

^^^rym(m) mi. grosse Herrlich- 
keit. 

mceht s. miht 

möel na. [g. wef] 'Mal', Zeit. 

wäZaw sw. I. [s. mceplan] reden. 

mcBnan sw. I. 'meinen , (be)klagen. 

möere [g. mer-s, as. märi\ bekannt, 
berühmt, herrlich. 

möerdu fö. [g. meri]>a] Ruhm; 
D. PI. '^^ym wunderbar. 

mcest [g. maist'S] grösste. 

mcedlan sw. I. [g. mapljan] reden. 

magan prt.prs. v .[= g.] vermögen, 
können. 

mäias [lat.] PI. Mai. 






mdn(n] mk. [g. manna] Mann, 
Mensch; man. 

^^^m na. Menschenzahl. 

man na. [ahd. mein] Frevel, Un- 
recht, Sünde. 
frea mk. böser Herr. 
fremmende sündigend. 

'^^/iveorc sündhaft. 

'^^jheaw mwa. sündiger Brauch. 

maneg, -ig [g.nianag-s] manch,viel. 

'^fecud [g. manag-falJ^'S] mannig- 
faltig. 

ge-mäng na. Menge; on ^^e unter. 

madelian sw. 11. [s. möslan] reden. 

mädum ma. [g. >naijm-s] Kleinod. 

me [g. mis] mir; mich. 

mearC'pced na. [g. morfea] Pfad 
über die Gemarkung. 

mearh ma. 'Mähre', Pferd, Ross. 

mec [g. wiÄ;] mich. 

mecte [^möpt] müde, erschöpft, 
elend. 

ined:el na. [g. »»a^r| Versamm- 
lung; Rede, Gebet (?). 

^^hegende [aisl. hSyia] beratend. 

'^stede mi. Versammiungsstätte. 

medo-heal{l) fo. Methalle. 

melda mk. Melder, Verräter. 

men^an, ^re^^ sw. I. (ver)mengen ; 
beflecken. 

men{i)go mk. [g. managet] Menge. 

mennisc [g. manwis/c-s] mensch- 
lich. 

meoiod, -ud ma. [mcton] Schöpfer. 

were-s^r«^ fö. Meeresstrasse. 

ärmerian sw. I. läutern. 

metan abl. V. [g. mitan] (durch-) 
messen, zurücklegen. 

ä'^^ aus-, zumessen. 

mefow, ge^j sw. I. [g. möfjan] 
an tr eilen, finden. 

mete-leas [g. ma^-«] speiselos. 

ge-metgian sw. II. [metan] sich 
massigen, mildern. 

metud s. meoiod. 

micel, mycel [g. witfciZ-s] gross; 
D. PI. micZtem aufs höclute. 

mie? [g. mi^l mit ; unter ; beL 

middan-geard ma. [g. midjwp' 
gard-s] 'Mittelkreis, Erde. 

mtddel ma. 'Mittel', Mitte. 

mldlum s. mldel. 
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miht fi. [g. maht'S] fi. Macht. 
^MF [g. mahteig-s] mächtig. 
müde [gr. wiW-s] *milde', gnädig. 
miUpced ma. Meilenpfad. 
w»Z^« fjö. [wiZde] Gnade. 
mm [g. mein-«] mein. 
mtäan abl. I. meiden ; verbergen, 

verschweigen. 
ber^ verheimlichen. 
mictel na. [ahd. mindil] Gebiss 

am Zaum. 
möd na. [g. möp-s] *Mut', Gemüt, 

Sinn, Herz, Seele. 



'"S-'l 



6Kn(i geistig blind. 

'^^jCroBft ma. Geisteskraft. 

^^^m-mynd fi. na. Gedächtnis; 
Herz. 

^^ge-fänc ma. Herzensgedanke, 
Memtmg. 

'^fl' fe- wöda^-«] mutig. 

^^lufe fk. Herzensliebe. 

'^sefa mk. Sinn, Herz. 

r^sorg fö. Herzenskummer. 

wödor fk. Mutter. 

moZ<Ze fo. [g. mulda] Erde. 

»ioZ(i-ti?e^ ma. Weg auf der Erde, 
Erde. 

mon- s. wdw-. 

morgenr8pel{l) na. [g. maürgin-s] 
Morgenrede, -künde. 

mör-2an(2 na. Moorland. 

mordor na. [g. maarpr] Mord; 
Todsünde. 

Äo/" na. 'Mordhof, Strafort. 
sUht mi. 'Mordschlacht', Ge- 
metzel. 

ge-möt na. Zusammenkunft, Ver- 
sammlung. 

mötan prt. prs. VI. [= g.l Müsse 
haben, dürfen, können. 

^ge-munan prt. prs. V. [= g.] ge- 
denken. 

mtmd fö. [Forwttnd] Hand. 

mi«^ ma. [g. mi«nj-8] Mund. 

m^ce2 s. micel, 

ge-myltan sw. I. [* maltjan] 
schmelzen. 

ge-mynd fi. na. [e. mind] Erinne- 
rung, Gedächtnis ; Seele, on^^ 
niman sich erinnern. 

ge-mynd-e, ^-<4g eingedenk, be- 
dacht. 



'^v^; 



myndgian sw. II. sich erinnern; 
erinnern, mahnen. 

n-öefre [s. cefre] nie. 
nöegan, gc^ sw. I. anreden. 
ncegel ma. Nagel. 
n-ösnig kein. 
n-cere = ne wcBre, 

1. n-(Bs = ne wces. 

2. wöBS ma. 'Nase', Vorgebirge; 
Abgrund, Tiefe. 

n-ägan prt. prs. I. nicht haben. 
n-cußjes = ne alles keineswegs. 
näma mk. [g. namö] Name. 
n-ät = ne wät; ^^hwylc ich weiss 

nicht welcher, irgend einer. 
ne [g. ni, wci, ne] nicht; noch, 

und nicht ; we . . ne weder . . 

noch. 
neah [g. nehw] nah. 
ge-neahhe genügend, sehr. 
nean [ahd. näJiun] aus der Nähe; 

beinahe ; deutlich. 

1. nearo Adj. [e. narrow] eng. 

2. '^^ fwö. Enge, Bedrängnis, 
Verlegenheit ; Geföngnis ; Ver- 
steck. 

'^<^lic beengend, bedrängend. 

"^searu fwö. geheime List 

^^sorg fö. bedrängender Kummer. 

neartüe Adv. eng, genau, sorg- 
fältig. 

neat na. [aisl. nauf] Nutztier, 
Bind. 

nea-west fi. [ahd. näh-wist] Nahe- 
sein, Nähe, Nachbarschaft. 

ned, nyd fi. [g. naup-s] Not. 

'>^cleofa mk. [1. cZtoant««] 'Not- 
kammer', Geföngnis. 

^^e-fera mkj. [/or] Not gefährte. 

^pearf fo. Notwendigkeit. 

nei^an s. ncegan. 

nimnan, ge^^ sw. I. [g. namn/an] 
nennen. 

n-em-pe [nrem-ne^ aus n-ef-ne (g. 
n-iÄai, as. n-e1^a) -)- ^e] wenn 
nicht. 

neol [mnl. nie?, mnd. nüle] ab- 
schüssig, tief. 

'^^^(«) yö. Abgrund, Tiefe. 



7? 



Grlossar. neorxna-wdng — raäe. 



neorxnorwdng ma. [g. waggs] 

Paradies. 
neosan sw. I. [g. niuhsjan] be-, 



aufsuchen (m. Gen.). 

■ l. II. " 
messen. 



neotan abl. 11. [g. niutan] ge- 



neoctan 'nieden', von unten. 

neowe s. nltoe. 

nergend mk. [g. nasjandrs] rettend, 
Retter, Heiland. 

nerian sw. I. [g. nasjan] retten, 
be&eien. 

neaan abl. V. [g. nisan] 'genesen', 
überstehn. 

nigoSa neunte. 

niht fk. [g. waÄM Nacht. 

'^helm ma. 'Nachtnelm', Dunkel. 

^dng eine Nacht lang. 

nimaw, ^fe^ abl. IV. [= g.] neh- 
men; dahin raffen. 

foT'^^ wegraffen. 

n-i8 = ne is. 

nid{d) mja. [g. nipjis] Mann. 

mä" ma. [ff. neih] *Neid', Streit, 
Feindschaft, 1 eindseligkeit. 

'^heard tapfer im Streit. 

ge-nutla mk. Feindschaft, Feind- 
seligkeit. 

nider nieder ,hinunter, nach unten. 

niwe, neowe [g. niuji-s] neu. 

niwigan sw. JI. erneuen. 

w-ö f=n-ä] nie. 

n-olaon = ne woldon. 

nü [= g.] 1. Adv. nun, jetzt. 
2. Kon. da nun. 

^^pa [=nüpa\ nun. 

He-nugan prt. prs. [g. bi-nanhan] 
zur Verfügung haben (m. Gen.). 

nyder s. mäcr. 

n-ysse, n-yste = we u;i«8c, msfe. 

n^ton = WC witon. 

O. 

od [g. wn^a-] 1. Präp. bis zu; 

'^pcet bis dahin. 2. Kon. bis. 
o^iäe [g. aippau?] oder. 
öJ5er [g. anpar] ander. 
of [g. fl/] von, aus ; von . . an. 
ofen ma. Ofen. 
of^r [g. ufar] über ; über . . hin ; 

aui'; gegen; naeh. 



ofer-mcegen na. Übermacht. 
'^<Avealdend mk. oberster Herr. 
'^pearf fö. grosses Bedür&is, 

grosse Not. 
of'ost fi. [as. o^-a«t] Eile. 
of'St'lice eilig, 
o/lf [g. w/'to] oft. 

1. on [g. ana] an; in; auf; zu; 
nach . . hin; unter; während. 
on-gean^ '^gen s. geagn. 

2. on- s. an-. 
ond s. änd, 

open offen, offenkundig, bekannt. 

ge-openian sw. II. erönhen, ent- 
hüllen. 

or-cncewe [cnäwan] leicht zu er- 
kennen, bemerkbar. 

'^hlyte [g. hlaut-s] frei von 
(m. Gen.). 

ord na. [aisl. odrf-r] 'Ort', Spitze, 
Speer; Anfang; Erster, Fürst. 

ö-wiht s. ä'Wiht 



JP. 

plegan abl. V., plegean sw. II. 
|e. play] sich rasch bewegen; 
klatschen. 



JR. 

räd fo. [ahd. reito, ne. roacf| 
Fahrt. 

rador s. rodor, 

röed ma. Rat, Einsicht, Kennt- 
nis; Macht; Vorteil, Heil. 
ge-peaht fö. Beratung, Rat. 
peahtende beratend, klug. 

röedan red. [g. redan] raten, ein- 
geben. 

be^^ berauben (m. Dat.). 

ge-röede nja. [ahd. girätt] Veran- 
staltung, Vermittlung (?). 

rcercm sw. I. [g. raisjan] er- 
heben; erregen. 

ä^^ aufrichten, erheben; er- 
freuen. 

röRSwa mk. [aisl. rcBsi-^] Fürst. 

rdnd ma. Rand, Schüdrand; 
Schild. 

rade schnell 



'"V-»i 
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be-reafian sw. II. [g. bi-raubön] 

berauben. 
rec mi. [aisl. reyk-r] Rauch. 
reccan, ä^^, ge^^ sw. I. [as. rikkian] 

entwickele, auseinandersetzen ; 

berichten, erzählen. 
reht 8. riht 

reonig [zu mhd. rienen] traurig. 
^><jmöd dass. 
reord fo. [zu g. razdd] Sprache, 

Stimme, Rede. 
^^berend mk. Sprache besitzend 

(= Mensch). 
reordian sw. H. reden, sagen. 
reotan abl. II. [ahd. riozan] 

weinen, klagen. 
ge-resfan sw. I. rasten, ruhn. 
repe \^röpi] zornig. 

1. rice nja. [g. reiki] Reich; 
Herrschaft, Macht; Übermacht, 
Sieg. 

2. '-«^ [g. reik-s] mächtig. 
ricene sogleich, sofort. 
rtcsian sw. II. herrschen. 
ridan abl. I. reiten. 

riht 1. [g. rafÄf-8] recht, richtig, 
wahr; Adv. ^-^e; un^^^ un- 
richtig, falsch. — 2. na. Recht, 
"Wahrheit ; Anrecht, Eigentum ; 
unr<^ unrecht, Sünde. 

rihtend mk. Richter. 

rim na. Zahl. 

^^talu fö. dass. 

un-nme zahllos. 

rinc ma. [= as.] Mann, Held. 

ä-rlsan abl. I. [g. reisan] sich 
erheben, aufsteigen ; anferst ehn. * 

Tod fo. *Rute', Kreuz. 

rodovy rador ma. [as. rodor] 
Himmel. 

'■^^cyning ma. Himmelskönig. 

röf [= as.] berühmt. 

rüm [g. rüm-»] geräumig, weit, 
umfassend. 

^e-rüma mk. Raum ; on '^v/W hin- 
weg. 

rwn f5. [g. rüna] Geheimnis ; ge- 
heime Beratung. 

ryht 8. riht, 

gt-ryman sw. I. [rüm] geräumig 
machen, erweitere. 



ryne mi. [g. rww-s] Lauf, Aus- 
dehnung. 
ge-ryne nja. [g.^a-rwm] Geheimnis. 



Ä. 



sacan^hl. VI. [^. saÄ:aw] streiten. 

wid^^ widerstreiten, bekämpfen; 
verläugnen, verschmähn, auf- 
geben (m. Dat. u. Ac). 

sacu f5. öache', Streit. 

sncerd'häd ma. Priesterstand. 

8ÖB mfi. [g. 8aiM>-8] See, Meer. 

'^^ymearh ma. 'Seeross', Schiff. 

'^^4(;earo^na. [ahd. werid] Meeres- 
gestade, -ufer. 

soscc fjo. [g. soÄyo] Streit. 

s«Z mfi. [g. 86^8] Glück. 

ger^ig selig. 

scelan sw. I. [g. saiZ/an] seilen, 
anbinden. 

ö^^ verstricken. 

söene [g. sain/an] langsam, säumig 
(m. Gen.). 

salor nk. Saal. 

säme [g. 8ama] in gleicherweise; 
8wä^<j ebenso, gleichfalls. 

CBt'y tö-sämne [g. samana] bei-, 
zusammen. 

sdmniant ge^j sw. II. sammeln, 
versammeln; sich sammeln. 

sämod, -ed, ah [g. samap] zu- 
sammen, zugleich. 

sang ma. [g. so^^-s] Gesang, 
Lied; Geschrei, Geheul. 

8är na. [g. «eiir] Schmerz. 

«äu?i fö. [g. saiwala] Seele. 

'^Zeo« entseelt, tot. 

^e-«cdmian sw. II. [g, skaman] 
sich schämen. 

sceacan abl. VI. [ne. shake] eilen, 
vergehn. 

8ceäc2an, ^re^v. red. [g. s/^i(2an] 
scheiaen; entscheiden. 

ä^^ fernhalten; reinigen. 

ge-sceaft fi. [g. ga-skc^t-s] Schöp- 
fung; Himmel; Geschöpf, Ge- 
genstand. 

Bcealc ma. [g. skafk-s] 'Schalk', 
Diener. 

sciamu fo. "Scham', Schande. 
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ge-sceap na. 'Geschöpf, Gegen- 
stand. 

sceat ma. [g. skaut-s] 'Schoss'; 
Ecke. 

sceaäa mk. 'Schade', Schädiger, 
Feind, Teufel. 

sceawian sw. II. [as. skauwon] 
schauen, erblicken. 

sc^olu fö. [ne. shoaT] Schar. 

ä-scerian s. scirian. 

sceMan abl. VI. [g. skapjan] 
schaden, bedrängen. 

8(flnan abl. I. [g. skeinan] scheinen, 
glänzen, leuchten. 

scippend. mk. [g. skapjand-s] 
Schöpfer. 

scirian sw. I. [scearu Schar] 'be- 
scheren', zuweisen, bestimmen. 

ä'^ befreien. 

8Cir [g. skeir-s] glänzend, hell, 
rein. 

ge-scrifan abl. I. 'schreiben',, be- 
stimmen, anordnen, fügen. 

scrläan abl. I. schreiten. 

scüfarij her^ abl. II. [g. skiuhan] 
schieben, stossen, werfen. 

sculan prt. prs. IV. [= g.] sollen ; 
y^erden (fut.). 

on-scunian sw. II. [ne. shun] 
meiden, verschmähen. 

8cür ma. [g. skürd] Schauer. 

scyld fi. Schuld, Verschuldung, 
Sünde. 

>ful{l) schuldbeladen. 
ig schuldig; wi'^^ unschuldig. 
vjyrcende sündigend. 

scyndan sw. I. [aisl. skyndci] 
eilen. 

unscynde [g. skandd] untadlig, 
herrlich. 

scypp. s. scipp, 

ge-scyrdan sw. I. [sceard; mhd. 
ver-scherten] verletzen, ver- 
nichten. 

86 m., 860 f., J^oet n. [g. 8a, «ö, 
' ^afa] der, die, das ; Gen. poBS 
so sehr ; deshalb, deshalb weil ; 
BcB«-^e seitdem, nachdem; des- 
halb weil ; Instr. py^ J^e desto, 
fy IcBs [ne. lest] damit nicht. 

searu nwa. [g. sarwa PI.] Rüstung; 
List, 






'>w» 



searufrcrceft ma. Kunstgeschick. 

'^^dnc ma. kluger Gedanke. 

seaä: ma. [g. «awJ5-»] 'Sod', Brun- 
nen, Zisterne. 

secan. g&^ sw. I. [g. söfcjaw] 
suchen , (durch)for8chen bei, 
von {tö m. Dat.); auf-, be- 
suchen. 

är^ aussuchen. 

for^^ heimsuchen. 

secg mja. [aisl. segg-r] Mann. 

secgan, ge-^ sw. U.L [as. siggian] 
sagen, Auskunft geben. 

un-ä-secgend-Uc unaussprechlich. 

sefa mk. [zu g. sifan] Sinn. 

ge-seftan sw. I. [sö/ite] besänftigen, 
angenehm machen. 

segn mna. [1. Signum] Zeichen, 
Feldzeichen, iuhne. 

sei Komp. [g. sel-s] besser; Sup. 
'^ost^ est. 

seif, seolfj sylf [g. silha'] selbst. 

sellan, ger^ sw. I. [g. saljan] 
geben, verleihn. 

ymly^ umgeben. 

seilend mk. Geber, Verleiher. 

semninga [sdmne] plötzlich. 

sendan sw. I. [g. sandjan] senden, 
schicken; 'v^ handa on Hand 
legen an. 

oi\r<^ ent-, hinsenden; aufgeben. 

seoc [ff. siuk'S] siech, krank ; u'nr>^ 
nicnt krank, gesund, tüchtig. 

seofeda siebenter. 

seofon [g. sibun] sieben. 

seolf 8. seif, 

seolfren [g. silubrein-s] silbern. 

seom- s. seom-. 

seon abl. V. [g. saiÄt(?aw] sehn. 

ber^ blicken. 

for^^ yerschmähn, -achten. 

^^^ sehn, erblicken. 

seonod ma. [1. synodus] Versamm- 
lung. 

'^döm ma. Beschluss. 

n'Seod:an abl. U. [ne. seethe] 'aus- 
sieden', läutern. 

«ep^an (oder «epan?) sw. J. [zu 
g. sipöneirsT] lehren. 

settan sw. I. [g. «afjan] setzen, 
niederlassen; zurücklegen; an- 
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setzen, anrechnen; zufügen, 
antun. 

ärsettan hinsetzen, -legen ; zurück- 
legen. 

be^^ besetzen. 

g&^ einsetzen; bestimmen. 

ge-seäan sw. I. [sö^ wahrmachen, 
beweisen. 

8ib{b) fjö. [g. sibja] Sippe, Ver- 
wandtschaft; IViede, Liebe. 

8id weit, ausgedehnt, gross ; Adv. 
'^c weithin ; 'v-r ond tvide weit 
und breit. 

^^weg ma. weiter Weg, grosse 
Entfernung. 

sige mi., aigor mnk. [g.sigis] Sieg. 
beacen na. Siegeszeichen. 
beam ma. 'Siegesbaum' Kreuz. 
bearn na. siegreiches Äind. 
cynn nja. siegreiches Geschlecht. 

'^^^cioen n. siegreiche Königin. 

'■^lean na. Siegeslohn. 

^eoä^ na. Siegeslied. 

'^yröf siegberimmt. 

'^^jsped fi. Siegesglück. 

ge-sihä^j -syhd: fo. Gesicht, Augen, 
Anblick; on '■xjC vor Augen. 

simhy symle [g. siwiZe] beständig, 
immer. 

sin-dream ma. [nhd. Sinn-grün] 
ewige Freude. 

'^äl [geil] beständig ; Adv. ^x^Uce, 

'^ntwan mk. PI. [g. heiwa] Ge- 
nossen, Gatten. 

sine na. Schatz. 

'^^m(wi) ma. Schatzkleinod. 

'^yweordung fo. Geschenk. 

singan abl. III. [g. si^^u^an] 
singen; schmettern. 

«iomian sw. II. weilen, bleiben. 

sion s. 8€<m» 

8t{o)ddan 8. 8idf^ 2. 

sittan abl. Y. [as. sittian] sitzen. 

fec^ sitzen bei. 

pC'>^ sich setzen. 

1. 815" ma. [g. «i»^-«] Reise, 
Fahrt, Weg; Mal; Verfahren, 
Vorgehn. 

^^foet ma. [zu aisl. feto] Reise, 
Fahrt. 

2. 8id [g. sei5-8] später. 
^^dagas ma. PI. spätere Tage, Zeit. 



std'pan, 8t{o)ct'ä^an 1. Adv. seit- 
dem, sodann, später. 2. Kon. 
seit, nachdem, sobald. 

fndian sw. IL [8iS\ reisen, gehn, 
steigen. 

8ix s. syx. 

'8lcBp ma. [g. s2^-8] Schlaf. 

sZäw [as. sfewl träge ; mw^v. rührig. 

tö-8Utan abl. I. zerschleissen^ 
-reissen. 

8Ud:e [g. sZei^-s] grässlich, schreck- 
lich. 

8mcete [smttan] geläutert, rein. 

8meagan .sw. H. nachdenken, 
forschen. 

8not(t)or [g. »Mtt^r-8] klug, weise. 

8nüae [zu g. sniic;an] schleunig, 
schnell. 

8nyrgan sw. I. [aisl. 8nar'r] da- 
hin eilen. 

snyttro f k. [g. 8nutrei] Klugheit ; 
ttw^ Unklugheit. 

un-söfte unsanft, mit Mühe. 

8om-- s. sdm-. 

8öna [as. säno] bald, alsbald. 

8org lo. Sorge, Kummer. 

'^cearig sorgenvoll. 

'^Zcas sorgenlos. 

sorgian sw. II. sorgen, bekümmert 
sein. 

«ö^ [aisl. 8ann'r] wahr ; na. Wahr- 
heit; tö söae der Wahrheit 
gemäss; purhr^j in Wahrheit. 

^^jctoide mi. wahrhafte Rede. 

cyning ma. wahrer König. 

/&8^ gläubig, fromm, gerecht. 

'fcB8t-ne8{8) ^5. Frömmigkeit, 

Gerechti^eit. 

Uce der Wahrheit gemäss, in 

Wahrheit, fürwahr. 
'^yumndor na. wahres Wunder. 
8päld na. [= 8päM\ Speichel 
ge'8pän{n) na. [8pinnan\ Geflecht. 
on'8pännan red. 'entspannen', 

öahen. 
8ped [nl. 8poed^ fi. Erfolg, Glück ; 

FüÜe. 
8pel{f) na. [g. 8p%VI] Erzählung. 
8peovDan sw.I. [g.^eiu^anj speien. 
spM mi. [ahd.gpi^l Vernichtung, 

Verderben, VerfuhruDg. 






'^^ 
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spöwan red. Erfolg haben (m. 

Instr.). 
sprecanf ger^ abl. V. sprechen. 
ü-spyrigean sw. I. ^erspüren', er- 
gründen. 
stceä^ na. [g. stal] Gestade. 
stasrced-fyrhä: [stearc] starken^ 

festen Sinnes, mutig. 
stän ma. [g. stain-s] Stein. 

clif na. Felsenklippe. 

ge-fög na. Steingefüge. 

gripa mk. Handvoll Steine. 

lilict na. Felsenhöhe. 
ständan abl. VI. [g. stonciaw] 

stehen ; hervortreten, sich ver- 
breiten. 
stadolian sw. II. [nhd. Stadel] 

gründen, befestigen, kräftigen. 
ge-steald na. [zum vor.] Wohnung. 
steam ma. [nl. stoom] Dampf, 

Rauch. 
stearc 'stark' starr, fest, hart; 

starrköpfig. 
9Ude mi. [g. staf-s] Stätte, Stelle, 

Gegend. 
r><ywän^ ma. Flur, Feld. 

1. stefn fo. [g. stihna] Stimme. 

2. '^ ma. (?) [zu aisl. sfef, stefna] 
Mal. 

steppan abl. VI. stapfen, schreiten. 
ä'Stigan abl. I. [g. steigan] er-, 

aussteigen. 
stid-hidig. 'hygdig [aisl. »^inw-r] 

festen Sinnes. 
'^hycgende dass. 

«^ötü fö. [zu g. 8fö[/a»] Stelle, Ort. 
sträng streng, stark. 
Btream ma. Strom, Strömung. 
strüdan abl. II. [abd. strütenl 

plündern, rauben. 
stund fb. ^Stunde, Zeit; D. PI. 

'^<juin sogleich; von Zeit zu 

Zeit, nach und nach. 
«um [^. sum-s] irgend ein, ein 

gewisser ; sume , . stitne einige 

. . andre. 
sumer ma. Sommer. 
sund mna. 'Sund', Meer. 
gesund gesund, glücklich. 
sundor [g. sundrö] abgesondert, 

besonders, bei Seite. 
^^w%8 besonders weise. 



ärSUMdrian sw. 11. absondern, 
befreien. 

sunne fk. [g. sunn-a^ -ö] Sonne. 

sunu mu. [g. sunu-s] Sohn. 

Susi na. [aisl. s^sZa] Qual. 

swä [g. »ti;a] 1. Adv. so. 2. Kon. 
wie; sowie, sobald; soweit; 
swä . . swä sowohl . . als auch ; 
swä . . ne ohne dass. 

swces [g. swes] eigen, lieb. 

swdw-röeZ fö.'Schwanen weg', Meer. 

sweart [g. «loar^-»] schwarz, 
dunkel. 

swefan abl. V. schlafen. 

swefen na. [as. «we^aw] Traum. 

9u;eaZ na. Himmel. 

sweiling fö. Schwellung, schwel- 
lendes Segel (?). 

sweng mi. 'Schwang', Schlag. 

ge-sweorcan abl. III. [as. swerlcan] 
dunkel werden. 

sweord na. Schwert. 

^^ge-nidla mk. mit dem Schwerte 
drohender Feind. 

sweot na. [aisl. siöt] Schar. 

sweotol klar, deutlich; Adv. ^^e, 
'lice, 

ge-swerian abl. VI. [g. swaran'\ 
schwören. 

ge-swican abl. I. aufhören, ab- 
lassen von (m. Gen.). 

swiqe schweigend, still. 

swÜt s. swylt, 

swinsian sw. II. Ige-swin] er- 
tönen, rauschen. 

swi$ [g. swinJ^'S] 'geschwind', 
stark; Komp. rechte (Hand). 

'^c sehr ; Sup. ^^^^ost am meisten. 

ofer-swidan sw. I. [zum vor.] 
überwinden; Part, un^ofer' 
swxded unüberwindlich. 

ge-sundrian sw. 11. vermindern, 

schwächen. 
swon- s. swän. 

swy-lc [g. swa-leik'S] solch; ein 
solcher wie er. 

'^c 1. Adv. auch, gleichfalls, 
ebenso. 2. Kon. wie. 

swy% swilt mi. [g. swulta-] Tod. 
syb s. 9i&. 
ge-syhd s. gesihS. 
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be-sylcan sw. I. [ne. sülky] er- 
scnlaffen, entkräften. 

sylf s. seif, 

syllan s. sillan, 

symle s. simle. 

syäidian s. siSään. 

8yn{n) fjö. Sünde. 

^ul{l) sündig. 

r^g dass. 

'^^^yrcende sündigend. 

ge-syne [*8auni, ne. seen] sicht- 
bar, zu sehn. 

syXj six [g. saihs] 6. 

'^^to sechster. 



T. 

täcen na. [g. fatfew-»J Zeichen, 
Wunder; Heldentat. 

ge-täcnian sw. 11. be-, aus- 
zeichnen. 

tcBcarij ge- sw. I. [ne. teach] zeigen, 
mitteilen. 

be^^ überweisen, -geben. 

fear ma. [ahd. zahar] Zähre, 
Träne. 

teUan sw. I. [as. tellian] zählen, 
halten für, glauben. 

^6'^ erzählen. 

tempel na. Tempel. 

ge-tengan sw. I. [aisl. tengia] refl. 
sich begeben. 

ge-tenge [as. bi-tengi] nahe an, auf, 

teona mk. [as. tiono] Schade, 
Leid, Ärger. 

teon-teg mi. verderbliche Flamme. 

tld fi. Zeit; Stunde. 

tu [g. til-s] gut. 

^e-ftm6rian sw. II. [g. timrjan] 
zimmern, bauen. 

<t(m s. ^eow. 

fTr ma. *Zier', Kuhm. 

^^eadig ruhmreich. 

tö 1. Adv. zu. 2. Präp. zu; 
nach; in; bei (nach secan), 
tö pOBS, -^ pan zu dem Grade, 
so; '^uhwan wozu; '^genes ent- 
gegen (s. gecMn), 

tohte fk. *Zucht , Auszug. Kampf. 

torht {== as.] glänzend, nell ; na. 
Helligkeit, Klarheit. 

torn na. 'Zorn', Kummer, Leid. 



tom-ge-nldla mk. leidbringender 
Feind. 

1. trag 'träge^ böse, schlimm. 

2. '^ fö. [zu g. trigo] Übel, Leid. 
un^^Uce ohne Zögern. 

tredan abl. IV. [g. trudan\ treten^ 

durchwandern. 
treo{w), trio nwa. [g. friw] Baum, 

Stamm, Kreuzesstamm. 
trymman sw. I. [frwm] kräftigen, 

stärken. 
ge-trywe [g. triggw-s] treu, 
fw s. fwe^en. 

turf'haga mk. Torfhag', Rasen. 
twegen m., ^tüä f., fw n. [g. ^w?a] 2. 
twen-tig 20. 

<iüeo mk. [as. tweho] Zweifel. 
fM?cow sw. II. zweifeln ; un-ttoeonde 

nicht zweifelnd. 
be-tweonum [g.tweihnai] zwischen. 
ärtydran sw. I. [fwdorj erzeugen. 
tyht mi. Zug, Bewegung. 
for-tyhtan sw. I. Verzüchten\ 

verführen. 
tyn sw. I. [* tühjan] lehren, 

unterweisen. 
ge-tynan sw. I. [tun] einschliessen. 
on'^ aufschliessen, öffnen. 



1» 



Jtä 1. Adv. da, damals, dann. 

2. Kon. als, indem. 
ge-pceht s. '^peaht, 
JtöBT [g. par] 1. Adv. da, dort. 

2. Kon. wie . . da, während; 

wofern, wenn. 
pcet [g. J^ata] dass; damit; so 

dass; bis. 
Jtafian sw. II. [totzos] sich finden 

in, geschehn lassen. 
pän [g. Jtan(a)] dann ; ^O'^ so 
■ sehr; vgl. cer-, for-, sid^^. 
pdnc ma. [g^Jbagk-s] Dank. 
Jtdncian sw. II. danken. 
pdnon von dannen, von da. 
Je [g. j^ci] 1. Bei. Part. 2. Kon. 

dass; wo. 
^caÄ [g. ^aMÄ] 1. Adv. doch; 

stoä'^ dennoch. 2. Kon. ob* 

gleich. 
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Glossar, ^eaht — prym-lice. 



feaht fo...[g. pahan] Gedanke, 
^e-^ fo. Überlegung, Beratung; 

Kenntnis. 
peahtian sw. II. nachdenken, 

erwägen. 
pearf fö. [g. parba] Bedürfnis, 

Not; is me '^ ich habe nötig 

(m. Gen.). 
P&arl [ro^og] heftig. 
peaw mwa. [as. thau] Brauch, 

Sitte. 
hec [g. puk] dich. 
oe-peccan sw. I, [g. * pakjan] be- 
decken. 
pegn ma. 'Degen', Mann; Diener; 

Jünger. 
^><yung fo. Dienst. 
pencan sw. I. [g. pagkjan] denken ; 

beabsichtigen, wollen. 
ge'^ denken, erwägen. 
pendan, -en [g. pande] solange 

als, während. 
peo- s. peow. 
peod fö. [g. piuda] Volk; PI. 

auch: Leute, Menschen. 
'^ealu nwa. gjrosses Übel. 
'^cwen fi. Königin. 
'^scwe mi. Zucht, Wandel. 
peoaen ma. [g. piudan-s] Köniff. 
peostor-cofa mk. *Düsterkoben , 

dunkler E»aum. 
^><^loca mk. dunkler Gewahrsam. 
peostre [as. fAms^nj düster. 
peostru, pystru fk. [as. thivstria] 

Düster, Finsternis. 
peow mwa. [g. ^m-s] Diener, 
«^döm ma. Dienst. 
^><yned fi. Knechtschaft. 
Perscan abl. lU. [g. ^ri«Äan] 

dreschen, schlagen. 
pes m., ^eo» f., pis n. dieser. 
picgan abl. V. [as. thiggian] 

empfangen. 
jpid«r dorthin, nach jener Seite. 
pin [g. pein-s] dein. 
pincan q. pyncan, 
ping na. Ding. 

'^e-wearc na, Zeit(be8timmung). 
ge-pinge nja. Schicksal. 
pingian sw. II. 'dingen', reden; 

fnrsprache tun für (m. Dat.). 
^e-pöht ma. [mhd. däht] Gedanke. 



polian sw. II. [g. ^wZaw] dulden. 

ge^^ erdulden, ertragen. 

ponne [g. pan] 1. Adv. dann. 
2. Kon. wann, wenn, sowie; 
als (nach Komp.). 

pracu fb. [as. thräka] Ungestüm, 
Sturm, Kampf. 

prcBC'heard tapfer im Kampfe, 

pröegan sw. I. [g. pragjan] laufen. 

präg fö. Zeit. 

prea ma. fö. [ahd. drauwa] 
Drohung, Schrecken, Gewalt. 

^tc schrecklich. 

'^^med, -nyd fi. schreckliche Not. 

preagan sw. II. bestrafen. 

ge^^ bedrängen, erschrecken. 

preat ma. [aisl. praut] Schar. 

ge-preatian sw. II. bedrängen, 
peinigen. 

ge-prec na. [aisl. prek-r] An- 
drang. 

preo s. j^ft. 

preodiarij prydian sw. II. über- 
legen, erwägen. 

a-preotan abl. II. [g. priutan] 
verdriessen. 

priy pry m., Brco fn. [g. ^rei-s] 3. 

'^^e«(8) fjö. Dreieinigkeit. 

^tia 30. 

pridda [g. pridja] dritter. 

hringan abl. III. dringen, eilen. 

oc^v> bedrängen. 

ge^<^ erobern. 

priste dreist, entschlossen, yer- 
wegen, zuversichtlich. 

proht ma. [pryccan] Beschwerde, 
Qual. 

'^Mard geduldig. 

prosm ma. ]zu. prysman] Rauch. 

pröwiaUf ge^^ sw. II. [ahd. 
druoen] dulden, leiden. 

pry s. pri. 

for-pryccan sw. I. bedrücken, 
bedrängen. 

pryd' 8. J^rlod'. 

pryd-hola nsk. [aisl. prüder] 'Kraft- 
gebäude', Palast. 

prym[m) mi. [as. thrurn^ Lärm; 
Kuhm, Macht, Herrlichkeit 
der Herrlichste. \ 

r^cyning ma. herrlicher König. 

'^Uce herrlich. 



Glossar. J^ryin-sittende — wealdend. 
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frym - Bittende in Herrlichkeit 

thronend. 
fü [= g.] du. 
fuf ma. Fahne. 
ftirfan, he^^ prt. prs. UI. [g. ^a«r- 

ban] bedürfen, brauchen. 
furh [g. pairh] durch; infolge, 

wegen; aus; um . . . willen; 

bei; in (Mittel). 

fU8 so. 

füaend na. [g. püsundi] Tausend. 

ly s. 8e. 
iyder s. pider, 

^or-pylman sw. I. [rikfia] um- 
geben, einschliessen. 

fyncan sw. I. [g. ptLgkjan] 
dünken, scheinen; gutdünken. 

'pyS'Uc [ßtw] solch. 

J^sfn* s. peostru. 



U. 



ühta mk. oderwÄfenk.? [g.wÄfw;ö] 
Morgendämmerung. 

un- [g. wn-l un- (s. unter dem 
' 2. Teile). 

t*nder [^. undar] unter, tief in, in. 

üp [g. tup] auf, hinauf. 

'^^oäor ma. Himmel. 

'^<AD^rd aufwärts gerichtet. 

üppan [g. iupana] über. 

t*ppc [g. itepa] oben. 

«r (Runenname) [g. it«s gut] Grut, 
Besitz. 

ürig'fed{e)ra [aisl. wr] mit feuch- 
tem Gefieder. 

^f '^c [g. uns] uns. 

üsse [g. t^nsarj unser. 

üt [= g.] hinaus. 

ütanle. ütaruz] aussen; b^^Jbe-) 
1. I^räp. ausser, ohne. 2. Kon. 
ausser; wenn nicht. 

utu s. Tüutu. 

üä^eota mk. [g. wnjpa-] Wissen- 
der, Weiser, Schriftgelehrter, 

W. 

wä [g. wai\ wehe. 

foöce Veicn, lässig. 

foadan abl. VI. 'waten', dahin- 



'^vy, 



'^>, 



)genschwimmer', 






'>0i 



gehn, fahren ; starker Aor. eode 

ging. 
ge^^ gehn, dringen. 

JwrÄ^> durchbohren. 

wöedl lo. [ahd. wädhali] Armut, 

Mangel. 
wöeg ma. [g. weg-s] Woge. 

'/fofa mk. *Wof 

Schiff. 

hingest ma. 'Wogenhengst', 

Schiff. 
töceZ na. die auf der 'Walstatt' 

gefallenen. 

fei grausam gegen Leichen. 

hlence fkj. [ne. link] 'Kampf- 
kette', Kettenpanzer. 

hreow kampfwild, 
'^/resf fo. [g. rasta] /Totenrast', 

Grabesruhe. 
'^yrün fo. Kampfrune, -geheimnis. 
ge-wöelan sw. I. [aisl. veü-l 

schwach] quälen, peinigen. 
wcepen na. [g. wepn\ Waffe. 
'^pracufö,' Waffensturm'yKampf. 
wcer fo. [ahd. toära] Treue; 

Schutz, Huld. 
wcßr-lic [g. war] vorsichtig. 
wcBstm mna. fo. Wuchs, Gewächs, 

Frucht. 
toceter na. Wasser. 
wöedan sw. I. [wäd] 'weiden', 

jagen. 
tvald' s. wiaM. 
wäm{m) mna. [g. wamm] Flecken, 

Sünde. 

'ful{l) befleckt, sündig. 

sceaäa mk. sündiger Feind. 
wän[g. wan-s] fehlend, mangelnd. 
'^hal krank. 

hygdig töricht. 

söilig unselig. 
wäng ma. [g. wagg-s] Flur, Feld. 
^^stide mi. Stätte. 
we [g. weis] wir. 
t(7ea-aee(2 fi. wehevolle Tat,Übeltat. 
weaM ma. Wald. 
ge^^ na. Gewalt, Kraft, Macht. 
wealdan red. [g. ii7a{(2an] walten, 

regieren, herrschen, bssitzen 

(m. Gen. u. Instr.). 
wealdendf wealdend mk. Walter, 

Herr(scher). 






'X-'i 
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Glossar, weallan — wind. 



w^llan red. wallen, wogen. 

weard ma. Wart, Hüter, Herr. 

weardian sw. II. warten, hüten, 
innehaben, bewohnen. 

wearg nia. [g.warg-g] Geächteter. 

'^trcef na. v erbrecherwohnung', 
Hölle p. trah-sl 

weaxan red. wachsen, er-, an- 
wachsen, sich mehren; Part. 
rm-weaxen unerwachsen. 

ä^> er-, aufwachsen. 

wibbian sw. II. weben, sinnen. 

ä-wiccan sw. I. [g. toakjan] er- 
wecken; aufstacheln. 

wed(d) nja. [g. wadi] Pfand ; Löse- 
geld, Sühne. 

wedan sw. I. [wö^ wüten. 

wefan abl. V. weben. 

weg ma. Weg. 

wegan abl. V. Vagen', tragen. 

wdm, wylm mi. [zu weallan] 
Wallen, Wogen, Strom. 

wemend mk. [wöma] Verkünder. 

wen fi. [g. wen-s] *Wahn', Er- 
wartung. 

wena mkj. dass. 

wenan sw. I. [g. wenjan] 'wähnen', 
erwarten; fürchten (m. Gen.). 

wendan sw. I. [g. wandjan] 

wenden, 
ö^«^ dass; passiv: ausschlagen. 
ge^^ wenden, richten; sich 

wenden. 
wendel-sce mi. [ahd. wentil-seo] 

Mittelmeer. 
weorc na. Werk; Sache. 
be-weorcean s. wyrcan, 
weorpan abl. III. [g. wairpan] 

werten. 
ä^^ verwerfen; vertreiben. 
tö"^ vernichten. 
wid"^ verwerfen. 
weioji'od na. [wer] Mannschaft, 

öcbar, Menge, Volk. 
'^lest fö. [leas] Mangel an Mann- 
schaft. 
w{e)orold fi. Welt; Menschheit; 

Leben, Ewigkeit. 
-^ge-däl na. Trennung von der 

Welt, Tod. 
'^^^Ice nja. Welt(reich). 



w{e}orold-8tund fo. in der Welt 

verlebte Zeit. 
'^<yu)unigende weltbewohnend. 
weordanj ge^^ abl. LEI. [g. wair" 

^an] werden, geschehen; ge* 

reichen; zu Teil werden; 

kommen. 
weordian. ge^^ sw. II. [g. wair^ 
. ^ön] euren, auszeichnen. 
he-weotigan sw. II. [zu g. witan] 

besorgen, wahrnehmen. 
wer ma. [g. wavr] Mann, Mensch» 
'^peod fö. *Männervolk', Volk. 
werod s. weorod. 
wirgan^ ä^^ sw. I. [g. wargjan] 

ächten, verdammen, verfluchen. 
iveradu fö. [g. wargipa] Achtung, 

Verdammnis. 
ge-werian sw. I. [g. wasjan] be^ 

kleiden. 
werig [as. wörag] müde, elend^ 

unglücklich, unselig. 
werod s. weorod, 
wesan abl. V. [g. wimn] sein. 
t(7eafan von Westen her. 
westen{n) nja. Wüste. *■ 

wie na. fö. p. vteus] Wohnung. 
wic^ nja. [zu wegan] Pferd. 
wician sw. IL [wie] wohnen; 

sich lagern. 
wid weit, lang ; Adv. ^^e weithin« 
wif na. Weib. 
wtg mna. [zu g. weihan] Kampf, 

Krieg. 
'^sped fi. Kampferfolg, Sieg. 
^^J^racu fo. Kampfsturm. 
wiga mk. Kämpfer. 
wigend mk. '^Weigand', Kämpfer« 
t<?iÄi^ na. fi. [g. w;aiÄf-s] 'Wicht', 

Ding, etwas. \ 

wü'fcegen [mlla\ freudig, gern. 

>g\fa mk. Geber von etwas er- 
wünschtem. 

hredig erfreut über die Wunsch- 
erfüllung. 
'^sid ma. erwünschte Fahrt. 
"^spell na. erwünschte Nachricht. 
wiUa mk. [g. unlja] Wille, 

Wunsch ; Freude ; Erwünschtes. 
willan ath. [g. wiljan] wollen^ 

pflegen. 
wind ma. [g. m^id-s] Wind. 



/^^i 
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Glossar, be-teindan—wumgan. 
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be-windan abl. III. [g. hi-windan] 
bewinden. 

cnr^ aufwinden, öffnen. 

toine mi. [as. wini] Freund. 

^^^Jtnceg ma. lieber Verwandter. 

winnan abl. III. [= g.] kämpfen, 
streiten. 

Winter mk. [g. wintru-s] Winter; 
Jahr. 

'^e-r'im na. Jahreszahl. 

wir ma. [ahd. wiara] Draht. 

Z018 [g. weis] weise ; wr^^Üc« un- 
weise. 

'^döm ma. Weisheit. 

'^fcest sehr weise. 

«i;i«e fk. Weise, Art. Sachverhalt. 

wist fi. [g. ww^-«! Fülle, Speise. 

ti^fa mk. [= g.] Wissender, kluger 
Mann. 

witan prt. prs. I. [=?•] wissen. 

1. wttan abl. I. [g. fra-weitan] 
verweisen, vorwerfen. 

2. ^c^^ gehn; vergehn. 

)i;i^e nja. Strafe, Qual; Hölle. 
bröga mk. quälender Schrecken. 
dorn ma. Weissagung, Prophe- 
zeiung. 

wltga mk. Weissager, Prophet. 

ge-tvitit) nja. fg. mS] * Witz', Ver- 
stand, Sinn. 

wiS wider, gegen ; mit (m. Gen. 
Dat. Ac). 

wider-q/rir) mi. [g. toipra] Wie- 
derkehr. 

"^hycgende feindselig. 

'^scec na. (?) Bestreitung, Leug- 
nung. 

wldnc stolz. 

wlencan sw. I. stolz machen, 
schmücken. 

wUtan abl. I. blicken. 

t^i^i^e mi. [g. u^^if-s] Aussehen, 
(schöne) Gestalt, Schönheit. 

'■^scyne schön von Gestalt. 

tolitig schön. 

wöä fö. Ton, Gesang. 

wolcen na. Wolke. 

?rom s. u;dm. 

tröma mk. [aisl. ömun] Lärm; 
swefnes"^ Traumbild. 

zoon s. wän. 

wöp ma. [g. wöpjan v.] Weinen. 

Holthausen, Cynewulfs Elene. 



wöpig weinend. 

wora na. [g. waürd^Wort. 

^^crcßft ma. Rede, Dichtkunst. 

rxjge-ryne nja. in Worten nieder- 
gelegtes Geheimnis. 

wom ma. Menge. 

worpian sw. II. [M?dorpan] werfen. 

worold 8. weor-. 

iwacti fo. [g. twoÄa] Rache, 
Strafe; ^ö wrcece sittan be- 
strafen. 

wrcBC-mcecg mja. Elender, Un- 
glücksmensch. 

törcgf-ßce wunderbar, kunstvoll. 

lorää^ [aisl. riid:-r] verdreht, ver- 
kehrt; zornig, grimm, feind- 
lich. Adv. '^c. 

wraSu fb. Stütze, Hilfe. 

wrecan abl. V. [g. wrikan] treiben, 
dahin eilen. 

&e'^ schlagen. 

f O'^ auseinandertreiben , zer- 
streuen. 

wreccan sw. I. [g. ivräkjan] 
wecken. 

tcreow abl. I. [ahd. w;rf/ian] be- 
decken, verhüllen. 

oiv^^ enthüllen. 

ge-torit na. [g. wri^s] Schrift, 

_ Buch. 

a^wntan abl. I. beschreiben. 

wriäan abl. I. drehen. 

türtirfotn sw. I. wechseln. 

wröht ma. fö. [g. M;röÄ-»] 'Rüge', 
Anklage; Verbrechen, Frevel. 

^>^8t(Ef ma. Verbrechen, Frevel. 

wuldor na. [g. tcwZBr-s] Herrlich- 
keit; Gen. wutdres herrlich; 
mit Gen. PI.: der herrlichste; 
Himmel ; Verherrlichung, Preis. 

^^cyning ma. herrlicher König. 

'^fcdst herrlich. 

^>^Qeofa mk. Verleiher der Herr- 
lichkeit. 

'><^ifu fb. herrliche Gabe, Gnade. 

ivulf ma. [g. toulf-s] Wolf. 

tvtmd fö. Wunde. [derbar. 

wundor na. Wunder ; D. pl. wun- 

r>^wyrd fi. wunderbares Ereipis. 

wundrian sw. H. sich wundem. 

towniaan sw. II. wohnen, sich 
befinden; bleiben; weilen aul 

6 
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Glossar, ge-umnigan — ywan. 



ge-wunigan sw. II. bewohnen, 
innehaben. 

wutu [as. toitaf zu w%tan2] lasst 
uns (frz. allonsl). 

wyn{n) fi. [as. wunnia] Wonne. 

'^heam ma. wonniger Baum» 

'^sum wonnesam. 

wyrcan sw. I. [g. waürkjan] 
wirken, arbeiten, bauen; tun, 
antun. 

6e^^ schmücken. 

ge'^ verfertigen; schaffen; be- 
gehn. 

wyrdj ge^^ fi. [as. wurd] Schick- 
sal, Geschick; Vorgang, Er- 
eignis, Begebenheit. 

for^^ Untergang, Vernichtung, 
Verderben. 

wyrdan s w. I. [g. frarwardjan\ ver- 
nichten. 

ä-wyrgan s. wergan, 

wyrresta [ne. worsf] schlimmste; 
Komp. wyrsa fg. wairsiza] 
schlimmer, schlechter. 

wyrCte [g. wairp-s] wert, teuer. 



Y. 



yfel na. [g. uhü\ Übel, Übles, 
Böses. „ 

^^dced fi. Übeltat. 

yfemest [zu ufan] zu oberst. 

ylde s. e£^e. 

^Zdra 8. ald, 

ymb [as. -umfei] um; um . . , an . . , 
auf . . . herum; nach; in Be- 
treff. 

hwyrft mi. Um-, Erdkreis. 
sittend mk.'Umsitzer', Nachbar. 

yppe [üp] offenbar, bekannt. 

yr (Runenname) Sattel? 

yrfe nja. [g. arbi] Erbe n. 

yrmdu s. ermä:u. 

yrre, eorre [g. airzei-s] *irre', 
zornig. 

yä^ fjo. [ahd. undea] Woge. 

'^Äo/' na. * Wogenhof , Schiff, 

yde s. ed^c. 

^M;an s. iewan. 



/^s^, 

'^^J 



Anmerkungen. 



(P.Br.Beitr. = Paul u. Braunes Beiträge zur Geschichte der 
deutschen Sprache und Literatur.) 



V. IfiT. Die Zahl 233 bezieht sich eigentlich auf das Jahr, 
in welchem nach der Legende das Kreuz vergraben wurde, vgl. 
Arculfi relatio de locis sanctis ab Adamnano scripta, I, 7 : übi crux 
domini cum aliis latronum binis crudbus sub terra dbsconditay post 
ducentorum trigmta trium cyclos annorum . . . reperta est Vgl. 
Holder, Inventio s. crucis p. 14 und Nestle, Götting. gel. Anz, 
1880, S. 1530. 

1. über woBS mit folgendem Plur. Subj. vgl. Mätzner, Engl. 
Gram. II, S. 151 und Koch, Histor. Gram. II, § 71, 3. — Geära 
hwyrftum ist = wintra gangum V. 633. 

2. Zu geteled rimes vgL Heliand ed. Sievers, Anm. zu Y. 1326. 
4. Die Germanen zählten nach Wintern, vgl. V. 633 u. 654. 
7 ff. pä nimmt das pä von V. 1 wieder auf. — Gemeint ist 

das J. 312, da K. 306 zum Kaiser ausgerufen war. In letzteres 
Jahr fällt auch der im folgenden erzählte Kampf mit den Franken 
(V. 21), während die Erscheinung des Kreuzes, die K.s Bekehrung 
veranlasste, vor der Schlacht mit Maxentius (312, am Pons Milvius 
bei Bom) geschehen sein soll. Beide Ereignisse sind in der Legende 
verschmolzen. 

9 — 10 sind Epexegese von cäserdömes (V. 8). 

11. LindhwcBt ist sonst nicht belegt (vgl. ^^gesteallüj ^^hosb^ 
bende, ^^^/voiga^ ^^^Aoigend) und da hwoßt nur mit Abstrakten ver- 
bunden erscheint (vgl. än^, h(ka'htmr^, hledr^j, döBdr<j, ddnv^y 
flyht<^, fyrdr^y güdr<^, möä^^, sunärJ), wäre hier vielleicht besser 
lof'hwcet 'ruhmbegierig' = är-, döm-hwcet und lof-georn zu schreiben. 
— Zu Leodrgeibyrga vgl. Y. 203 und 556 sowie Beow. 269. 

6* 



84 Anmerkungen. Y. 13—36. 

13. ünder roderum *auf Erden', epische Formel, ygL 46 

auf 146. Ahnlich under heofonvm, ^^ woUmum, 

16. Zum Dat. hröSer vgl. Sievers, Ags. Gr. § 289. 

17. SyMan^ erg. he, vgl. Pogatscher, Angl. XXIU, 261 ff. 

20. Die Hunnen treten doch erst 375 in der Geschichte auf! 
— Vgl. WidsiÖ V. 57 : Ic wces mid Hünum and mid Hred-Qotum, 

21. Die Rügas werden auch Beow. V. 2502 und 2914 mit 
Priesen und Franken zusammen genannt. Vgl. die Quedlinburger 
Annalen (Mon. Germ. Script. III, 31): olim omnea Franci Hugones 
vocäbantur a auo quodam duce Hugone. 

22. Sievers, Götting. gel. Anz. 1882, 997 verweist auf güäe 
gefysed Beow. 630 und süctes gefysde El. 259 f. 

24. Wordum ond bordum: Reimformel, vgl. Kluge, P.Br.Beitr. 
IX, 422 £f. Es soll wohl bedeuten: 'unter Geschrei und mit Schilden 
geschützt'. Anders ist natürlich bordum ond ordum 235 und bord 
ond ord 1187 zu beurteilen. 

25. Zu dem nur hier vorkommenden herecumhol (anders 
Mortb^<j 107) vgl. aisl. here-kuml 'Abzeichen auf Helm oder Schild*. 

26. Sievers a. a. 0. verweist auf eaü seo sibgedriht somod 
oetgcedere Ex. 214 sowie sibb^gedriht samod cetgoedere Beow. 387 
und 729. 

27 ff. Vgl. ähnlich V. 110 ff. sowie Finnsburgfragm. 6 f. Über 
fyrdleoä: hier und 8igeleoäl24t vgl. Sievers, P.Br.Beitr. XXIX, 314 ff. 

28 b. Sievers vergleicht Helgakv. Hund. U, 11: segia tngspioll 
i valrünum. Die Raubtiere folgen den Heeren in Erwartung von 
Beute nach der Schlacht. 

29. v/rigfeäerai vom Morgentau. 

31. Burglocan nach Beow. 1928, Gen. 2537, Andr. 942 u. ö. 
Vgl. Anglia XXV, 386. 

32 a. 'Zum Kampf gegen die Scharen', Sievers. 
34 b. byrnungend/ra nach El. 224. 235 und Jud. 17. 

35 f. ten Brink, Anz. f. d. Altert. V, 58 übersetzt: 'Die Heer- 
körper waren in dichten Marschkolonnen gegliedert', während 
trymman hier nach Grein 'impetuose versari', nach Kemble 'to be 
streng', nach Körner '(sich) verstärken' bedeutet; eoredcest (aus 
^^oh-räd-cyst) ist nach Grimm: 'electa legio', nach Grein: ^orma, 
legio', nach Kömer: 'ausgewählte Reiterschar' , nach ten Brink: 
'Marschkolonne', nach Bosworth-Toller : 'band'. 

36. Ojß zu ergänzen, war unnötig, da ^cst allein auch schon 
'bis' bedeutet, vgl. Klaeber, Anglia XXVH, 401f. Für aU wäre 
besser el- zu schreiben. 
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37. on Dänübie: D-vers mit Auftakt, u muss lang sein (ygl. 
136 a); der Gen. l)an. hängt ab vom folg. stcede, 

39. breahtme ist Instr. 'unter dem Lärm', Tgl. V. 205 und 
Ex. 65, Andr. 1204, Ap. 21. 

44 b. Über das nachgestellte micel hier und V. 102. 426. 646« 
1000 vgl. Heliand ed. Sievers, Anm. S. 536 oben. 

47 b. tlber söna aus *8ön-aiw vgl. Kluge, Engl. Stnd. XX, 333. 

49. Konstr.: fonne ymb röfne Hü/na cining ridon, 

50 f. dynede: clynede. Keim! Vgl. Kömer, Engl. St. II, 253. 

51 f. freate und Jierge sind Instr. 

53. über wcel-fel vgl. das N.E.D. unter felon und Falk-Torp, 
Etymol. ordbog unter fasl. 

55. mearh, Sgl. für Plnr., wie 50. 125. 245. 256. 264 u. ö., 
vgl. darüber Sievers, P.ßr.Beitr. XXIX, 570 fif. 

59. Pogatscher, Angl. XXIII, 289 *) behält he bei und bezieht 
es auf Süna cining Y. 49. 

61b. Vgl. 655 b, Beow. 1931b, Güöl. 1024, Gen. 2238. 

62 b. *Er fürchtete seine Herrschaft, sein Beich zu verlieren', 
Sievers. 

65 ff. Vgl. hierzu Si^aen, Angl. XVII, 123. 

70b. Vgl. hierzu Heliand ed. Sievera, Anm. zu V. 251 und 
Pogatscher, Angl. XXIII, 265. 

71. gesegen ist konstruiert wie gesyne, Swefnes wöma auch 
Dan. 539; vgl. dazu doeg^^, doBgred^ Tagesanbruch', nach Grimm, 
Andr. u. El. XXX als persönl. Wesen gedacht, die rauschend nahten. 

74. geywedj erg. beon (Inf.). 

75. gesege 'gesehen hatte', Opt. nach positivem Hauptsatze, 
um die Nichtwirklichkeit zu bezeichnen. 

76. eofurcumble bepeaht^ wie ein altgerman. Krieger, der ein 
Eberbild auf dem Helme trug, vgl. 259 und Beow. 303. 1112. 1328. 
J3tm gehört zum folg. wiS, 

78 b. über solche Parenthesen vgl. Krapp, Mod. Lang. Notes 
XX, 33 ff. 

81 b. über ondrösdan vgl. Pogatscher, Anglia Beibl. XIV, 182 ff. 

86 b. Derselbe Ausdruck Andr. 470. 671 und Jul. 79. Nach 
Körner: 'er machte seinem Herzen Luft, atmete wieder auf (?). 

88. fridowebba, vgl. freoSuwebbe Beow. 1942 und WidsIÖ 6 
von der Königin. 

88 — 90. Gemeint ist offenbar ein kunstvolles, prächtiges 
Kirehenkreuz, wie es auch im Traam vom Kreuze besehrieben ist. 

96 f. über diesen Komparativ vgl. Hei. ed. Siev. Anm. zu 
V.323. In unserm Gedicht noch V. 796 f. 946 und Schlussged. 20. 
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103. rode ist Gen., abhängig vom folg. täcen. 

105 b. Über cerdaeg vgl. Sievers, P.Br.Beitr, XXIX, 323. 

106. Vgl. Swaen, Angl. XVn, 123 f. 

109 ff. Vgl. ähnl, Schilderungen Ex. 160 ff., iEöelst. 60 ff., 
Byrhtn. 106 ff., Jud. 204 ff'., Beow. 3024 ff. und darüber fleinzel, 
Stil der agerm. Poesie, S. 45. 

111. earn = V. 29, Jud. 210, Seef. 24. 

113. stöd = Beow. 2227, Andr. 375, Dan. 525. 

114 f. Bemerke die Bndreime gehrec : gefreCj geswing : crvng. 

118. geolorand heisst der Schild, weil aus XTn'defibaÄt"'g€H 
flochten (Grimm). 

134. Ebenso Byrhtn. 194. 

137 b. Ebenso Beow. 2790. 2823, Jud. 272. 

139. Vgl. Pogatscher, Angl. XXIII, 290. 

140 b. Vgl. hierzu Beibl. z. Angl. XV, 73 f. und Herr. Arch. 
CXm, 147 f. Der PI. flugon erklärt sich nach Kömer und Kläber, 
die darod'Cesc als Kompos. auffassen, durch das folg. hUdencedran. 

146. dosgweorc wie Jud. 266. 

147. rice ist Subst. als Obj. zu forgeaf^ parallel mit sige und 
dömweoräunga. — under roderum: *hier auf Erden' (Sievers), vgl. 13. 

151b. Vgl. hierzu Sarrazin, Zschr. f. deutsche Phil. XXXII, 
548. pryd^osm lindet sich Beow. 657 a. 

159 a. wöBre pöer = gif fösr wöere, 

162. blöedes hrytta kommt sonst nicht vor, vgl. aber hlSBdgifa 
Andr. 84. 656. — pe pis 'cuiua', rel. 

171. fcBS 'daran', .abhäng, von tweo. 

172. pcet wird durch ä^cet 175 wieder aufgenommen, wo der 
Kachsatz beginnt. 

184 b. 'nämlich das Zeichen des Sieges', d. h«. das Kreuz, zu 
gesceaft pe V. 183 gehörig. 

189. gästgerynum wie V. 1148, Andr. 860. 

190. sigeröfum, dem Kaiser. 

191b. cet Von, so stets bei Verben des Nehmens und 
Empfangens. 

197 a. hyhta hihst nach GüÖl. 34. 

207 b. 86 ealda feondj der Teufel. 

213. Erg. he wces vor fordj vgl. Pogatscher, Angl. XXIU, 289. 

215 a. Vgl. föron flödwege Ex. 106, för flödtoegas Rats. 37,9, 
on flödtoegas feor gewitad: Seef. 52. 

217. preate ist wohl fehlerhafte Wiederholung desselben 
Wortes in V. 215; vgl. den Wechsel von heape und preate V. 269 
und 271. 
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226. Hot bedeutet einfach *Meer', vgl. Bosworth-Toller. 

230 a. wöBges welm nach Jul. 680; ähnl. wceterea '^ El. 39 u. ö. 

231 f. manig . . . stödon wie Crist 795. Vgl. Erdmann, 
Syntax Otfrids U, § 13, 5-24; Koch, Histor. Gram, n, § 71, 1; 
Smith, Anglia XXIII, 242 ff. 

233 b. 'Eine Schar nach der andern', vgl. Ex. 347. 
235 a. Beachte den Reim (s. oben zu V. 24). 
238 a. pissan besserte schon Zupitza nach mere-pissanj 
'^pyssan Andr. 257 n. 446. 

238 b. Über oft vgl. Sievers, P.Br.Beitr. XXIX, 571 f. 

239 a. Vgl. eare geblonden Käts. IV, 22; ear-geblond Metra 
VIII, 30; ^grund Az. 40. 

243 a. Entweder ist mit Frucht S. 75 ge»ion (dreisilbig) zu 
lesen oder umzustellen: gesion meahte. 

244. hrimwudu gehört sowohl zu brecan wie zu snyrgan. 

245 a. Vgl. snel under segle Andr. 505 a. 

245 b. plegean 'spielen', von der hüpfenden Bewegung des 
schaukelnden Schiffes (Sievers). 

261. Krapp bessert Mod. Philol. II, 407 einleuchtend fearoäe 
in toearode *Ufer'. — Vgl. auch wcere bewrecene Andr. 269. 

252, Vgl. yP' (Hs. |)) hof Gen. 1316 b von der Arche. 

256. eorle = eorlum^ vgl. zu V. 55. 

264. sincgim locen 'ein (in Gold) gefasster Edelstein' ist natür- 
lich auch kollektiver Sgl. 

272. Über ymb nach' vgl. Sievers, P.Br.Beitr. XX IX, 323 ff. 

273b. Lies: tö Jerusalem (Typus C) oder tö Jerusalem 
(Typus D mit Auftakt). 

274b. möBste ist sociat. Instrum.: *mit'. 

276 a. Hehtj sc. Helena. 

278. Jüdeas: 'das Land der Juden'. 

285a. M = püsendu^ vgl. Sievers, P.Br.Beitr. X, 518. 

297. Über horu vgl. Sievers, Ags. Gram. § 242, Anm. 4; 
P.Br.Beitr. X, 485 oben. 

301 f. Vgl. Brenner, Engl. Stud. XIII, 481. 

302 b. tö nach El. 500, Jul. 87, Güöl. 521. 
311b. Zu in vgl. El. 1119 und Dan. 22. 
315 b. Vgl. ce^lum göd, Beow. 1870. 

319 b. him tö = tö Mm. 

320 a. on gerüman^ das hier metrisch notwendig ist, steht 
Rats. XVI, 16. Im übrigen vgl. Sievers, P.Br.Beitr. XXIX, 312, 
zu V. 139. 

321b. egemn ist instrum. Dat. 
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323. Der Gen. geryna hängt von wiaeatan ab, s. Shipley, The 
Gen. Gase in Anglo-Sftx. Poetry, Baltim. 1903, p. 84. 

329 f. Vgl. Koi Tta^ayivovTcu 6fw&v/ua$ov tzqos rrjv ßaalhaaaVy 
Wien. Stud. XHI, 303. — über die Konstruktion vgl. Anm. zu V. 70» 

335. Näher steht dem ae. Texte sermones bei Mombritius. 

338. Die Ergänzung nach V. 344 a. 

339 ff. Vgl. Is. VIIj 14; JScce ^go concipiet et pariet filium, 

345 ff. DTe-SleDe findet sich Ps. XV, 8. 

347 b. mm gehört zu swläran. 

353 ff. Die Stelle steht Is. 1, 2—3. 

355 b. Über hyrwan vgl. Brenner, Engl. St. XIK, 482. 

369 a. Die Besserung nach V. 390 und 663. Vielleicht ist 
fäm (aus söpe and entstanden?) zu streichen. 

370. Vgl. die aisl. Legende bei Unger 304, 13: hverso fedr 
ySrir duldoz vid kann, pä er hann kom. 

371. Die Ergänzung nach Jul. 594, Grist 405, Andr. 876 u. ö. 
Möglich wäre auch duguda dr, nach V. 81 und dr, hcelend nach 
V. 726. 

372 b. Neben rafe steht gleichbedeutend, aber etymologisch 
verschieden, hrape^ z. B. 406. 

375 b. Ergänze hie nach past^ wie 409. 

377 b. Oder möd-cwänge [wicw], resp. [guman]f vgl. AngL 
XXTIT, 516; Trautmann, Kynewulf S. 82 unten. 

378b. bebead nach V. 715. 980. 1018. 1131. 1220. 

379 a. D = ftf'hund. 

380. älesen: unflekt. Part. Prät. 

389. blindnease ist Gen., abhängig von böte. 

396 a. Die Schreibung dnmöde setzt die Auffassong 'einmütig'^ 
voraus; dass es aber ursprünglich das Präfix an- enthält und *ent* 
schlössen' bedeutet, zeigt das häufige on-möde. 

398 b f. Zupitza setzt Komma nach cüdon, zieht also ast gode» 
^arce zum Hauptsatze, während die anderen Herausgeber es zum 
Jlel.Satz nehmen. 

403. Davor ist wohl ein Vers ausgefallen, etwa des Inhalts: 
,.und wüssten auch nicht, dass wir verübt hätten". 

408b. Vgl. die ae. Prosa: pä weras pe betst geliSrede bion. 

409 f. Vgl. den gr. Text (Gretser 528): oTtcag dic^ißiaxe^ov 
kQtorriOco vfiäs und die ae. Prosa : past hio me . . . eaUe pä pinc ge- 
cypan magan, pe ic keom äcaian wiüe. — Erg. hie nach past, 

410 b. Konstr.: pe ic tö him sece, 

413 ff. Vgl. die ae. Prosa: and geornlice pöhtan, hwcet aeo 
äxung beon mihte. 
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416b. him ist Dat. PI.: 'ihnen'. 
419 b. Über geare vgl. Beibl. z. Angl. XV, 70 f. 
422 a. gnyrwra ist offenbar nach iaUra verschrieben. 
423. Die Ergänzung scyldum äsceredne nach V. 1313 und 
Crist 1608; sc. be röBde: 'auf den Rat des Teufels'. 
435 b. Vgl. ef tre fat kemr üpp, ünger 305, 3. 
439 b. Vgl. V. 447 und 517 zur Ergänzung. 
441. Vgl. das me. Gredicht V. 183 : If it bifall, »mw, in pt Uue. 

450 b. Vgl. zu diesem Ausdruck Sievers, Anm. zum Hei. 4001. 

451 f. Vgl. ok man pat rlki alldregi priöta, Unger 305; syrisch: 
und das {Reich) wird in Ewigkeit regierefn^ Nestle A, 46 und Engl. 
Stud. XIII, 481. — Zur Ergänzung vgl. V. 1159. 

471 ist him D. Sg., 477 u. 495 dagegen D. PI. 
483 a. Vgl. zu diesem Ausdruck Grimm, Gramm. IV, 874, 10; 
Kössger, Anglia VIII, 345 u. 350. 

490 a. osfter fyrste 'nach einiger Zeit'. 

491 ff. Dass Stephanus ein Bruder des Judas, eines Zeitge- 
nossen Konstantins, sein soll, ist bezeichnend für die Chronologie 
der Legende! 

498. Nach herösddon wäre vielleicht besser ein Punkt und 
nach deape V. 500 ein Komma zu setzen: 'obgleich .... so 
dennoch'. 

501 f. Über monige mit Gen. PI. (auch 970) vgl. Sievers, 
P.Br.Beitr. XXIX, 319f. 

502b. Mhd. vrümede bedeutet 'Tüchtigkeit', die Formel 
frymda god heißt wohl einfach 'Schöpfer'. 

505. über häten vgl. Sievers, Anm. zum Hei. V. 18. — him 
'als er' hängt als Dat.-Abl. ab von betera V. 506. 

514 b. Der Bedingungssatz schliesst sich natürlich an V. 512 an. 

518b. Zur Ergänzung vgl. V. 491a u. 1137a, ferner: mid 
leohtum andgitc Blickling Hom. 105, 31, ingeponc leohtre Metra 
XXII, 21 f. 

522 f. Vgl. die ae. Prosa: ic leere ^e, min liofa beam, poet 
J&M . . . (Morris p. 9). 

530. Septe oder septe? Die Form kommt nur noch Andr. 743 
und Dan. 446 vor, der Inf. ist nicht belegt. Vgl. dazu Swaen, 
Engl. Stud. XX, 149 [verkehrt!], Cosijn, P.Br.Beitr. XX, 112 (zu 
V. 446), Andreas ed. Baskervill, Anm. zu V. 742. 

631. Wegen fröd mit Gen. vgl. V. 542. Allerdings wird es auch 
mit dem Dat.-Instr. verbunden (wie snottor 586 b), s. Shipley, S. 74. 
über solche formelhafte Ausdrücke vgl. Sievers, Heliand, Anm. zu 
V. 3347. — Nach cunnon ist eine Lücke anzunehmen, wie aus 
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folgenden Parallelstellen hervorgeht: siehCj alles habe ich vor euch 
erzählt, und wenn die Kaiserin uns fragt, xcas wollt ihr ihr sagen ? 
Nestle A. 46; t/ vfitv Soxel tts^I rovreav] eav ovv ipcorrjai] rjfias Tte^l 
rov oravQov tj ßaoihaaa, ri i^ov/uev avr^; Gretser 530; nü megit 
J»er cetla, hver svor per vilit hafa fyrir yär, ef Elena etc., ünger 
S. 305, 31. 

534 a. foldgrcef ist des Jlletrums wegen nach Y . 845 a eingesetzt. 

541 b. Vgl. Sievers, Anm. zum Hei. V. 3855. 

547 a. Vgl. Hei. V. 5959 f. : Thuo higunnun im quidi managa 
ünder them weron wahsan. 

568b bedeutet: 'in bezug auf das, was sie von ihnen erforschte'. 

570 b. post bezieht sich auf worda gehwoes 569 a. 

574 ff. Genau entsprechend die ae. Prosa: södlice ic secge, pcet 
ic eow ealle on fyre hüte forbcernan (Morris p. 11). 

575 bedeutet: ''und das wird nie zur Unwahrheit werden'. 

578 a. poet geht auf V. 574; in steht = on, vgl. 330 und 602 
sowie die Dissertation Krohmers: Ae. in und on, Berlin 1904. — 
Zur Schilderung vgl. Beow. 3143 ff. 

580 b. Zur Ergänzung vgl. ctas leasan spell = haec fahula, 
Boethius ed. Sedgefield, p. 103, 14. 

581a. Die Konjektur Strunks: äsiindrad (Mod. Lang. Notes 
XVII, 186 f.) ist sinnlos und metrisch falsch. 

583 a. Die Sünden werden mit einem Rock verglichen, vgl. 
den 'Mantel der Liebe'! 

587 a. Cneo bedeutet (figürlich) in der Genealogie auch einen 
Verwandtschaftsgrad. 

588. Erg. den Inf. heon zu sundorwisne. — Übergang aus 
indirekter Hede in direkte ist in der altgerman. Poesie beliebt, 
vgl. V. 600 ff. 

589 a. Frucht S. 60 möchte onwreon (dreisilbig) lesen. 

591a. Vgl. for eor^an Jul. 95 u. 101: 'auf Erden'. 

608 a. Die Überlieferung ergibt mir keinen Sinn. 

610a. crcefte fasse ich instrumental, gemdlan ist Objekt, erg. 
den Gen. 'Helenas'. 

613 f. Vgl. die ae. Prosa: and man him lecge töforan stänas 
and hläfas (Morris p. 11). 

614 a. hii n. steht wohl wegen des folg. allgemeinen stearc 
ond hnesce. 

616b. Vgl. die ae. Prosa: and (wUle) Icetan pä hläfas. 

628 b. gehwcedres ist Gen. der Beziehung. 

629 b. Die Ergänzung nach Andr. 1054 a. Zu meiner Text- 
besserung vgl. El. 812 a. 
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634 b. Zum Ausdruck vgl. Anm. zu V. 2. 

644 b. Zum Dat. gemynd vgl. Sievers, Ags. Gram. § 267 b; 
on gem. witan bedeutet: "^auswendig wissen'. 

645b. Lies Tröiäna[8]? 

647 b. Ellipse vor fonne nehmen an Grein, Sprachsch. II, 563 f., 
Koeppel, Engl. St. XXX, 376 und Wülcker, Angüa I, 185. 

650b. morCtorslehtes hängt ab von hwoet V. 649, eallra von 
ersterem. 

657. Zu nean vgl. Sievers, P.ßr.ßeitr. XI, 361 f. und XII, 193. 
Ea entspricht hier dem ahd. nähana, nicht nähunl 

667 b. gesprcece: 'gesprochen hätte'. 

671 f. Vgl. die syr. Version: ich habe aus dem h. Evangelium 
gelernt, dass er an einem Ort, der Schädelstätte genannt unrd, ge- 
Icreuzigt vmrde (Nestle ß, 59) und die ae. Prosa: ic hasbbe geröBd on 
päm hälgum Cristes böcum, post seo stöw hätte Caluarie locum (sie !), 
ße üre hcBlendes röd on gehealden is (Morris p. 11)» 

673 a. gästsunu: weil vom h. Geist empfangen. 

675b. Vgl. die ae. Prosa: hwcer sio stöw sy. 

676 a. Wenn nicht on (vgl. 672 a) vor Caluarie zu ergänzen 
ist, muss es Cdluarie betont werden. 

679 fi'. Vgl. y.vQioe 6 d'ebs Tto^rjaei fiov rrjv kTCi&vfiiav Gretser 
532 und y.a.1 ovrcag TtXrjQcooco fwv etc. Acta Boll. 417, 5. 

683 b. can ist jedesfalls ein Schreibfehler, eine Vorwegnahme 
des folgenden cann. 

686 a. Vgl. Bei Chr. schwöre ich, der gekreuzigt wurde (Nestle 
B, 59) und : bl dem gekriuzegeten ich swer Pass. 274, 86. 

693 a. Über sead = <pQiag Gretser, puieus Leg. aur., sea^ 
ae. Prosa, pytte Caxton, brun aschw. Leg., cysteme Pass. vgl. Golther, 
Lit.blatt 1887, Sp. 262. 

709. Vgl. das mhd. Ged. 205: dö diu frouwe daz erhört. — 
Wegen weold vgl. V. 450. 

710 f. Vgl. ausser Gretser noch das mhd. Ged. 206: si hiez 
in bringen an den bort. 

711b. Über cleofa vgl. Kluge, Engl. Stud. XX, 335, 11. 

713 ff. Ebenso die syr. Vers.: und man brachte ihn herauf 
(Nestle A, 48), das me. Ged. B, 231: frö prisün pan was J. töne, 
das Pass. 275, 15: dö huob man in zuhant hervür. 

714 mid ärum hier: ''mit Ehren'. 

721 f. Thorpe, Grimm u. Grein nahmen den Ausfall zweier 
Kurzzeilen an, daher die Zählung. 

721. Die Ergänzung nach Phon. 419: ^urh feondes searo 
fceste bityned. 
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724 a. Vgl. hierzu Klaeber, Mod. Lang. Notes XV, 493. 

724 b. stunde 'sogleich', mhd. ze stunde. 

725. oncydig = ahd. ankundig "erfahren^ ist auch noch 
S. 54, V. 11 belegt (V. 961 hat die Hs. unc.); im Beow. erscheint 
das Sahst, oncydd 'Leid\ Vgl. Grein, Sprachsch. U 342 u. 617. 

726a. Vgl. die ae. Prosa: min drihien höelend. 

729. Vgl. ib. ond söB ond ealle gesccefta. 

750 a. stefnum ist wohl nur Wiederholung nach V. 748 a. Vgl. 
meaglum reordum Phon. 338, mongum r. GüÖl. 870. 

751 ff. Vgl. Is. VI, 3 = syr. Version (Nestle B, 60) und 
Gretser 428: aytos 6 xv^ioe aaßßauod'^ nXrJQris o ovpavoe xaX 97 y/j^ 
rrje Sortis aov, 

756. Die Ergänzung im lat. Texte nach Gen. III, 24, wo e» 
aber Cherubim sind! — Über neorxnawong Tgl. Keinius, Anglia- 
XIX, 554ff. 

767b. Jffe,,sc. Satan oder Lucifer = ealre synne fruma^ 112 tk^ 

768 b. Tilge das Komma nach sceal, da Mra füla fül Objekt 
zu pröwian ist, vgl. Sievers, Angl. I, 580. Zu füla fül vgl. Anm. 
zu V. 483. 

783 a. beorhtan^ sc. Jungfrau Maria. Wack, Anglia XV, 214 
Fussn. möchte nach V. 584. 597. 1242 miht dahinter ergänzen. 

787 f. Vgl. Exod. XIII, 19, Holders Anm. S. 24 zu Z. 253, 
Emerson, Mod. Lang. Notes XIV, 6 und Zeitschr. d. d. morgen!. 
Ges. XXIV, 535 ff. Zu under beorhhlide vgl. iv xpvTtrep Gretser 534 
und x€K^vfi/ueva iv rtp noraficp, Wien. Stud. 308, 5. 

789 a. Über V3yn vgl. Sievers, Angl. XIII, 3 ff. 

791. ^ost, sc. fü\ scyppend ist Vokativ. 

822 a. d. h. im himmlischen Jerusalem, nach Apok. XXI. 

823. Vgl.: der heute triumphiert^ Nestle B, 61. — wösre ist 
Acc. von wö&r f. 

824 b. Zu stängr., das nur hier vorkommt, vgl. stäna gripe 
Sal. u. Sat. 76. 

826 f. Vgl. die ae. Prosa: pe ßola göddra döeda siond be Mm 
äwritene etc. (Morris p. 13). 

829 a. eines anhydig = af gllo afli Unger 307, 24. 

830. od war überflüssig, vgl. Anm. zu V. 36. 

839. fruman ist Apposition zu hie, die Juden. 

842 b. syddan, sc. he. 

851 f. Vgl. welches von ihnen dasjenige sei, an dem Chr. ge- 
kreuzigt wurde, Nestle B, 61; on hwyl<^re] piossa röda üre hälend 
ähangen wöBre ae. Prosa, etc. 

856 f. Vgl. Matth. XXVII, 45; Mark. XV, 33; Luk. XXIII, 44. 
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857 b. Vgl. Hei. ed. Sievers, Anm. zu V. 224. 

860 f. Vgl. J". kvez eigi vite, hvei-r sä kroaa var, sem Kristr 
var plndr ä, Unger B, 307, 28. 

866 f. Vgl. ok bidu iartegna afgudi Unger B, 307, 29. 

869 b. über die Nachstellung von Zahlwörtern vgl. Hei. ed. 
Sievers, Anm. zu V. 204. 

881b. pcet fcege hüs: 'den Leichnam'. 

895 a. wass: Sgl., trotz des folg. PI. wundor pä, vgl. Anm. 
2U V. 1. 

914 f. Erg. he nach syMan und symle, 

916 b. Erg. he nach möt, 

919 f. Klaeber, Herr. Arch. CXIII, 148 erklärt hl. herigean 
als : 'durch Jubel preisen', 'sich freuen über', und verweist auf Gen. 
72 f., Brunanb. 47. 

920 f. beziehen sich auf die Fesselung Satans bei Christi 
Höllenfahrt. 

922 f. Nämlich durch Judas Ischariot, 

928 ff. Gemeint ist Juliamts Apostata (361 — 63). 

929 f. läre ptne = fidem crucifixiy Leg. aur. 
938 a. Vgl. Sievers, Anglia I, 579 Fussn. 

942 b. Cosijn, Aanteek. S. 32 will pcet in pec bessern, was 
vielleicht besser ist. 

950 f. Vgl. sie T7}v iaxdrijv xal dsivr^v xoXaaiv als ro aov 
oixTjTjj^iov Acta BoU. 419, 5. 

951b . Über äwa aus *aiw'aiw vgl. Kluge, Engl. Stud. XX, 333. 

961a. Zu oncydig vgl. Anm. zu V. 725. 

964 flf. hega gehwcedreSf ge . . , ge, vgl. Hei. ed. Sievers, Anm. 
zu V. 359. 

968—1017 finden sich in den anderen Fassungen der Legende 
m. W. nicht, sind aber kaum Zutat des Dichters. 

972 b: 'so weit die Meere (die Erde) umgeben', vgl. swä wtde 
^wä wceter hebügeä Andr. 333, swä wmter behüged Beow. 93, da- 
gegen mit Objekt: Beow. 1223 und Panther 6. 

979. Cos. a. a. 0. möchte nichts ändern und übersetzt: "och, 
hadden ze de vreugde der Kristenen eens kunnen doen ver- 
keeren!" (iron.). 

980 a. 'nämlich die Freude der Christen', Apposition zum 
vorhergehenden hit 

982 b. Erg. Ate oder pe vor scfoldon. 

987 b. Über mml vgl. Sievers, P.Br.Beitr. XXIX, 320f. 

993 b. him 'ihm', Konstantin, wie such 995 b. 

1002 a. Erg. hie nach sydSän, 
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1004 b. Vgl. mereflöd nesan Gen. 1341b und sitS nesan 
Andr. 515 b. 

1007 ff. Vgl. die ae. Prosa (an anderer Stelle): and (Elena) 
cirican het getimbrian on pOere ilcan stötoCj pe seo röd on äfunden 
woBSj 8wä hire sunu C. cer beboden hcefde (Morris p. 15). 

1023 a. reord ist Prät. von r&dan, 

1025 b. Über eorcnan- vgl. Sievers, P.Br.ßeitr. XII, 182 f. 

1029 ff. Vgl. das me. Gedicht B: And söwe, when it was ped&r 
broght, Frö sere stdes men peder soght (. . . many wonders was 
pär'e wroght Ms. Tib.) ; And ful grete gräce was pöre schewed, And 
grete releue tö lerd and Uude (V. 343 ff.). 

1030 f. Die Gen. gehwylceSj scece und sorge hängen von wraSu ab. 
1041b. fylde ist hier Prät. von fyllan. ws. ftellan 'fällen'. 
1042 b. Über rex vgl. Sievers, Angl. I, 580. 

1051 f. Nach Holder p. 16 ist Papst Eusebius (c. 309—10) 
verwechselt mit dem Bischof E. von Nikomedia (später Patriarch 
von Konstantinopel), der Konstantin taufte. 

1054 a. Zu germdum vgl. Cosijn, P.Br.Beitr. XX, 114 (zu V. 699). 

1059 f. Cyriacus = Quiriacvs war der 15. Bischof von Jeru- 
salem, t c. 134—148. Vgl. Holder p. 26 f. 

1065 f. Vgl. die syr. Version: die in seine Hände und Füsse 
eingeschlagen waren (Nestle ß, 62) und die ae. Prosa : pe üres höslendes 
handa and his fei purh ädrifene loceron (Morris p. 15). 

1070. Erg. he nach pcet 

1089 f. beorhtan gesceaft, d. h. den Himmel, vgl. Sievers, 
Anglia XIII, 6 f. 

1098. Bei Einschiebung von pcBr nach Cyriacus könnte man 
dies wie sonst Cyriacus lesen. 

1107 a. Die Ergänzung nach Gebet UI, 56. 

1108 a. Vgl. zu V. 1054. 

1113 a. Zu of heolstre vgl. Sievers, P.Br.Beitr. XU, 197. 

1134 f. Cosijn, Aanteek setzt tearas bis gespon in Parenthese, 
hinter letzteres ein Komma und verwirft die Ergänzung von woes. 
Wegen wuldor verweist er auf V. 813. 

1144 b. pä wiCj sc. ihres Herzens. 

1156a. Gen. der Beziehung! 

1167 b. Die Ergänzung nach V. 409. Bei dem Dichter sind 
die Hollen vertauscht! 

1173 f. Bei Mombritiu8;..fac eos fäbricari in freno, 

1178 a. Erg. he (= Konstantin) nach ponne, 

1192 ff. Nach Zach. XIV, 20. — Erg. beon nach scM. 

1195 b. Die Korrektur nach Grist 944. 
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1196. Zu wlge vgl. V. 150. Erg. pone-pe nach »e. 

1207 b. sylfra gehört zu freondrcedenne, 

1219 f. Vgl. die ae. Prosa: and heo pä . , , . eft ongean for 
tö Römebyrig; mhd.: die künegm gein Röme kert Buch d. Märt. 
V. 300. 

1227 ff. Die röm. Kirche feiert seit Gregor 1. den 3. Mai als 
Tag der Kreuzfindung. über Cynewulfs unklare Angabe vgl. 
Grimm, Andr. u. Elene S. XXIV u. 171. 

1234. Konstr. : dcegioeorSunga (Acc.) pcere deorestan rode, 

1237 — 51 sind die einzelnen Halbverse durch Endreim mit- 
einander gebunden. Es sind aber die anglischen Formen ein- 
zusetzen, vgl. Sievers, P.Br.Beitr. IX, 236 Anm. 

1237b. purh hier In', wie V. 6; der Körper ist gemeint! 

1238 a. Vgl. wefen wyrdstafum Güöl. 1325. 

1239 b. Die Besserung nach V. 1147; vgl. auch mödwynne 
freodap Bäts. 91, 7. 

1242. Sä mceran mcehtj sc. Gottes. Der Acc. oeht steht auch 
473 sowie Andr. 410 und 608. 

1243 a. wisdöm (= Christus, den die Kirchenväter oft als 
Sapientia patris bezeichnen) ist Subjekt. 

1245 a = HöUenf. Chr. 65 a. 

1246. onläg = -Iah von onleon; Subj. ist cyning V. 1248. — 
purh leohtne häd 'in herrlicher Weise', vgl. Angl. I, 504 und Mod. 
Lang. Notes XV, 493. 

1247 b. unseocej das vom Reim gefordert wird, ist sonst zwar 
nicht belegt, vgl. aber aisl. ü-siukr gesund'. 

1249 b. ttdum 'zu Zeiten'. 

1257 b. secg^ natürlich der Dichter selbst. 

1258 ff. Die Eunen: h = <^^^» FS = y»*, + = wed, nyd, 
M = eh, eoh, ^ = wynn, [] = ür, ^ = lago, f^ = feh, ßoh. — 
Die Bedeutung von yr ist dunkel, vgl. das Runengedicht V. 84ff. : 

yr hyp aspelinga and eorla gehwces 
wyn and wyrpmynd, hyp on wiege fceger, 
fasstlic on foerelde, fyrdgeaUwa sum. 
Vgl. dazu Wimmer, Die Runenschrift, S. 241 ff. — Ist vielleicht der 
Sattel gemeint? 

1260. oeplede goU 'goldne Äpfel' ? Ebenso Jul. 688, Phon. 606. 
1262 b. fore ist Adverb, vgl. zur Stelle Trautmaim, Bonner 
ßeitr. I, 61 ff.; II, 120 (schwerlich richtig!) u. Cosijn, Cynewulfs 
runenverzen 8 ff. Was bedeutet aber him fore? 

1264 ff. Über wynn und wr vgl. Sievers, Angl. XIII, 3 f. u. 7. 
Zur ganzen Runenstelle s. auch Cook, The Christ, S. 151 ff. 
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1273 ff. „Man nahm an, der Wind, wann er ausgetobt, kehre 
in sein G^emach zurück und ruhe nun^, Grimm, Andr. u. Elene 
S. 170. Vgl. ae. Eätsel n, 3. IV, If. 12 ff. 70 f. 

1277 — 1321. Beschreibungen des jüngsten Tages sind 
in der ae. Dichtung sehr beliebt, vgl. die Dissertation von Walter 
Deering: The Anglo-Saxon Poets on the Judgment Day, Halle 
1890. über unsre Stelle handelt C. F. Brown, Publications of the 
Mod. Lang. Assoc. of America, N. S. XL 308 ff. (1903). Nach ihm 
(S. 327) entsprechen die Verse 1277—1285 folgenden Bibelstellen: 
V. 77—79 = 2 Petri UI, 10—12; V. 80-83 = Matth. XVI, 27; 
V. 84—86 = ib. XU, 36. Die Teilung aller Menschen in drei 
Gruppen und ihr Eingehen in das Feuer findet sich bei verschie- 
denen Kirchenschriftstellern, besonders gut stimmt zu Gynewulfs 
Darstellung diejenige des Ambrosius, Kommentar zu Ps. 36 
(Migne, Patr. XIV, 980 f., bei Brown S. 313): Ergo omnes igne 
examinäbimiir .... Ecce venit dominus . , , et sedebit conflans et 
purgans sicut aurum . . . Sed hi etsi per ignem examinahuntur^ 
diccmt tarnen: Tranmmmus per ignem et aquam, Alii in igne 
remanehunt: Ulis roräbit ignis, ut Hebraeis pueris, qui incendio 
fwmads ardentis obiecti sunt; ministros autem impietatis ultor 
ignis exuret .... praecipitabuntur sacrilegi in lacv/m ignis ar- 
denOs .... — Auch die Dreiteilung der Menschen findet sich 
bei ihm a. a. 0. 950 ff. in derselben Reihenfolge, vgl. Brown S. 318: 
ünde videntur qtii bene crediderunt et fidem suam etiam operibus 
executi sunt, .... smrgere in consilio iustorum: peccatores 
autem .... surgent in iudicio. Habes duos ordines. Tertius 
superest impiorum, qui .... non surgunt in iudicio j sed ad 
poenam. — Die verschiedenen Plätze, die die 3 Gruppen im 
Feuer einnehmen (V. 1289—1302), erwähnt z. T. auch Augustinus, 
De civ. Dei lib. XX, cap. 18 (Migne, Patrol. 41, 684), wo es von 
den sancü heisst: futuros eos esse in superioribus partibuSj quo ita 
non ascendet flamma illiu^ incendii. 

1277(1). Die Ergänzung nach V. 485. 

1277 (2). Ergänzt nach Gen. 110, wo es geschaffene Welt' be- 
deutet. 

1278 b. pe: 'diejenigen (Acc.) welche'. 

1283a. Ist vielleicht in gehwylcre zu bessern? Vgl. Sievers, 
P.Br.Beitr. XXIX, 313. 

1286 ff. Vgl. dieselbe Teilung Phönix 508—45. Das Subjekt 
zu döBled: ist Äe, sc. se dema (V, 1283), vgl. Pogatscher, AngL 
XXIII, 273. 275. 299. 

1297 b. Zu in hätne wylm fehlt ein Verbum der Bewegung. 
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1302 fif. Dass Gott die Bösen ganz vergisst, sagt auch Caesa- 
rius von Arles, Sermo 251 (Migne, Patrol. 39, 2210): non venient 
unquam in memoriam apud Deum (Brown S. 328). Zum Ausdruck 
vgl. Sievers, P.Br.Beitr. XII, 193 unten. 

1306 b. päm twäm döslum^ sc. den beiden ersten. 

1310 b. gehwylces hängt ab vom folg. geclcensod. 



anhange« 

1. Juliana« 

698b. sinhiwan: Leib und Seele; tu wegen des versch. 
Geschlechts. 

701 f. uncydpii als unflekt. Form des Instr. hätte bleiben 
können: 'aus Unkenntnis'. — j^ismm, sc. earde. Die bisherige 
Interpunktion ohne Zeichen hinter öperne machte die Stelle ganz 
unverständlich: &rgetvyrhtum und irtdcedum hüngen ab von geömor; 
gemigan 'des Jünglings' (sc. Cynewulfs) ist Gen. Sgl. der schw. Form. 

704 fF. Der Name des Dichters ist in 3 Gruppen von Eunen 
gegeben, die hier offenbar nur Buchstabenwert besitzen und 
von denen jede den ganzen Namen bezeichnen soll (Grein). Anders, 
aber mich nicht überzeugend, Trautmann, Angl. XVI, 219 ff. und 
Kynewulf S. 45 ff. — Eigentümlich ist der Wechsel im Numerus 
zwischen Sgl. fäh und PI. äcle bidad gegenüber Sgl. geömor hweorfed 
und heofaä, 

712. an tid, als es noch Zeit war, während des Leben (V. 714 f.). 

2. Crist. 

Hier sind die 3 ersten Kunen nur als Buchstaben zu fassen, 
die Cynwulf bedeuten, während bei den übrigen ihre Namen in 
voller Geltung einzusetzen sind. Anders Trautmann, Kynewulf S. 55 ff. 

803 a. hw(et, sc. he, Gott (wie Jul. 707). 

804 b. 86 ioyn, sc. stcef, vgl. Sievers, Angl. XIII, 5, Fussn. 
806a. lagoflöduMy d. h. vom Meere, das nach alter An- 
schauung rings die Erde umgibt. 

808 a. on hcBle^ im Feuer des jüngsten Tages. 

3. Schlagsgedicht. 

Vgl. hierzu Sievers, Angl. XIII, Iff., Wülker, Bibliothek der 
ags. Poesie 11, 566 ff'., Trautmann, Kynewulf S. 50 ff. 
Holthausen, Cjmewulfs Elene. 7 
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2. 86-^ hine 'den', rel. 

3. Die Rune ist hier als der Buchstabe f\ im folg. Verse aber 
als fioh 'Habe, Besitz' zu fassen. 

4 b. Erg. brücan, sc. feos; cetsomne gehört eng zusammen 
mit hie (Sievers): 'sie alle*. 

6. Bemerke den Reim hreosan : dreosan. 

8. Die Runen C und Y haben hier nach Sievers S. 10 „bloss 
die Geltung von Buchstabennamen^, „welche hier die zu fordernden 
Subjekte ('sie' = 'die Menschen') andeuten". Wegen neosad ver- 
weist er S, 9 auf Andr. 484 b. 

9 b. ned ligeä^ nach nü me ned helceg, Ps. 118, 153 (Sievers S.8). 
Gemeint ist 'Gottes unabänderliches Gesetz' oder 'Verhängnis' 
(Sievers) = feodöm V. 10 ai 

20 a. über aCy ah in Aufforderungen vgl. Idg. Forsch. 
XVII, 458 f. 

21b. Vgl. Anm. zu El. V. 1089 b. 

26. Über somap = nordh. sonted vgl. Sievers a. a. 0. 23, 
Fussu. 1. 



Register zu den Anmerkungen. 

Die Zahlen bezeichnen die Verse der Elene; Cr. =3 Crist, 

Schi. = Sehlussgedicht. 



ac Schi. 20. 
oeiht 1242. 
wrdceg 105. 
anmöd 396. 
Asyndese 140. 
äwa 951. 

bebügan 972. 
bega gehwcedres 

cUofa 711. 
cneo dSl. 

dir. Rede 588. 
dorn 450. 

eofor 76. 
eorcnan- 1025. 
eoredceat 35. 

fearod 251. 
fei 53. 
/röd 531. 



geart 419. 
gehtoylc 1283. 
Genitiv 323. 483. 768. 
geroßde 1054. 
aeiüi^ 938. 
flfi/'857. 

Aäc2 1246. 
hatan 505. 
Meahtre herian 919. 

At<7Cßf 11. 

in 578. 

koUekt. Sgl. 55. 256. 264. 
Komparativ 96. 647. 

koS 27. 



ge , . ge 964. 



mcel 987. 
Marsch 109. 
micel 44. 
monig 501. 

nean 657. 
Ttesan 1004. 

of 1113. 1302. 

oft 238. 

0» 578. 

oncyma 725. 961. 

onwroBoan 81. 

Ortsbestimmung 70. 

Parenthese 78. 

Reim 24. 50. 114. 235. 
rex 1042. [Schi. 6. 

Runengeschlecht Cr. 804. 

«epanC?) 530. 
Sgl. u. Plur. 1. 231. 895. 
somah Schi. 26. 
Subjekt fehlt 1286. 

fCBT 70. 

J^ast = o^f(Bt 36. 830. 
ponne ohne Komp. 647. 

wcelrest 724. 
wearod 251. 
weallan 938. 
Wind 1273. 
Winter 4. 
ms 323. 
wisdom 1243. 

irynn 789. 1264. 
2/m& 272. 

Zahlen 869. 
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